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0t der englischen Regierungserklärung .
Die Politik Macdonalds.

«« fra . zöfisch -engliiche GegenZah in der Pfalz ,
“ iße . — England und Eowjetrrrßland . — Die

ersten ArbeiterpeerS .
b . London , 5. Febr . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
englische Kabinett hielt gestern die erste der drei Sitzungen ab ,!°°>chs für diese Woche anberaumt find . Die wichtigsten Fragen der

neren und äußeren Politik wurden in den gestrigen zweistündigen^ 'nisterrat erörtert , vor allem auch
. die Regierungserklärung ,
J ^ arnfay Macdonald am nSMen Dienstag gelegentlich des Wie -
^ Zusammentritts des Unterhauses abzugeben hat . Der Londoner
^ klchterstatter des „Echo de Paris " erklärt , daß das englische Ka -
n , ^ in seiner gestrigen Sitzung sich mit den neuen Vorschlägen desum d '

Orsay bezüglich der
, Regelung der Pfalzfrage
stchäftigt habe . Diese Vorschläge waren gestern vormittags von dem

^ uzo fischen Botschafter dem Foreign Office üb erbraust worden . Der
v kichterstatter behauptet , daß Frankreich auf der ganzen1e ilen Rückzug angetreten habe . Dennoch wolle das
» »" Iche Kabinett die französischen Vorschläge nicht annehmen . Das
ten des Korrespondenten des „Echo de Paris " ist unberechtigt ,
uJ ! Frankreich gab gerade in einem wichtigen Punkt , auf den Eng -
ititfi*

und bei besten Durchführung Deutschland drängen mutz,nach . Frankreich schützt setzt vor . datz unter dem Schutz der
tz7, .̂ Eandkommission in der Pfalz und in den Rheinlanden eine Ver -

mng eingesetzt werden solle, von der die Separatisten ebenso wie
,, preußischen Rationalisten ausgeschlosten werden sollten . Das
husche Kabinett fordert aber , daß eine Auswahl der Beamten nichtlinden dürfe , sondern daß die Beamten , die unverdienter Maßen
^ gewiesen wurden , wiederum auf ihre Posten zurückkehren , weil ein

Ennungsrecht der Beamten nicht der Rheinlandkommission , fon-
„V

der Entschließung der Rcichsregierung zustande . Dem Londoner
^ i/N ^ "°^ " ^ Eerstatter zufolge hatte sich das Kabinett auch mit
W . , :~?rJcl,Iü0 Pdincaräs beschäftigt , der sich auf die Aenderung der

uzopschen Politik bezieht .
vMi weiteren Verlauf des gestrigen Ministerrats ist auch' e englische Rote wegen der Anerkennung Sowjetrutzlands

Worden . Eine offiziöse Antwort fft nicht eingetroffen . Nur
bes Kongresses der Sowjetrepublik kam in London an .Dokument erklärt die Notwendigkeit der Einberufung

lveiün engl istch - rufsischen Konferenz . Dieses dürfte
v

*>cn ^ dankenaustaiisch zwischen England und Frankreich
russischen Schulsen unumgänglich notig machen . Man

iw _ offenbar , daß aus russischer Seite die bevorstehenden Verhand -
(W - r IrtI* England von Tschitscherin selbst geleitet werden würden ,
^ rte» ? ^°rtcrte das Kabinett in seiner gestrigen Sitzung die Ant -
<!» . " ? er polnischen und jugoslawischen Regierung , die auf die No -
,rfoloi Aufklärung der ihnen von Frankreich bewilligten Anleihen
8I' i* r,w ® IC beiden Antworten Jugoslawiens und Polens sind

h^ Eend scheinen aber lms Schatzamt nicht sonderlich befriedigt
politischen Kreisen Londons spriäst man davon , daßMacdonald demnächst den Posten des Staatssekretärs des

TOtSüL a &0e&en
.

werde , da die Vereinigung des Amtes des Mini -
‘üftenL 1)es Staatssekretärs für Arußeres eine zuBürde sei .

^ Uŝ Mitglieder des Kabinetts wurden zu Mitgliedern des Ober¬
st er und zwar der Staatssekretär für Indien , Sir Oli -
' e n ^ aatsfekretär für Luftfahrwesen , Brigadegeneral Thom -
z ° ld ^ uer llnterstaatssekretär für die Kolonien , Sidney Ar -

Staatssekretär für Inneres , Aithur Hendeson , ist
I
* über »

einstweilen nicht in der Lage , sein Amt anzutreien , da
w 5 Unterhaussitz verfügt . Das sozialistische Mitglied
^ ord ^ auses für Bmnlay . Daniel Irring , ist gestorben . Eine
r> rbo» Eburnlay bat Henderjon . sich um diesen Posten zu« r nahm den Antrag an . Ein Konservativer und libera -
? iien x̂ °

)? ' dat ist 6is ^ er nicht ausgestellt . Bei den letzten Wahlen
L -

^^ ^ nEon gegenüber den Konservativen und Liberalen
zch - nden Stimmen erlangt . Der Ausgang der bcvor -
e Eteu hi«

>st aber durchaus nicht sicher : denn bei der letzten
Linien Konservativen über 14 000, die Liberalen über IS 000
^ "" Niiin- ichEn , In konservativen Kressen wird lebhaft dafür' '« 8« macht ^ dag als Nachfolger Baldwins als Parteiführer^vy gewählt werde .

^ U- L«ü(,Ieit der SachverftLedigcn .
!l̂ 't der ^ lDrahtbericht .) llabv die gestrig « Tä -

°°n « Ä '
S “ i, |llM " fährt die Telegr^ phen -

K *
1

d - - DcutfchO . Bank am letzÄ Uamst ^g^ °öb°men ausgedehnt
^ Wefer ^ auf fSml *

Französischer Ansverkanf
ins Ausland .

Zahlreiche deutsche Einkäufer in Frankreich . — Die
Umkehrung der Berhä tmsse von 1v2l .

k .II . Paris , 5. Febr . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters .)
Alle Pariser Zeitungen halten sich heute über die Tatsache auf , die
seit etwa vier Wochen feststeht , daß nämlich zahlreiche Aufkäufer aus
Deutschland nach Frankreich kommen und hier Waren in großem
klmfang aufkanfen . Diese Beobachtung kann man in Paris auf
Schritt und Tritt machen . Noch -niemals seit Kriegsende konnte man
hier so viel deutsch ofscn sprechen hören als in den letzten Wochen .
Persönliche Aussprachen , dl « ich mit verschiedenen der in Paris sin -
getroffenen Deutschen hatte , welche übrigens meist aus den besetzten
Gebieten stammen , unter denen wohl auch Einkäufer ' aus Berlin und
aus Sachsen festgestellt werden konnten , ergaben die Gewißheit , daß
man Waren , die in Deutschland nur zu höheren Preisen zu erhalten
sind, heute in Frankreich einkaust . Das „Echo de Parts " macht
darauf aufmerklani . daß dies« Käufe in Straßburg , Nancy und Mül¬
hausen sich insbesondere auf B a u in w o l l w a r e n und Möbel
erstrecken. In Lyon werde viel Seide gekauft , in Tourcoing Schaf -
' volle , Wollwaven und ln Bordeaux Weine . Dos „Echo de Paris "
behauptet , daß diese großen Aufkäufe durch drei Rücksichten bestimmt
seien . Internationale Aufkäufer glauben an di , Hausse des Franke, :
und kaufen In Eile ein , um di« Kurse auszunutzen , die gegenwärtig
günstig seien . Die zweite Gruppe der Einkäufer glaube an ei

'ne
Stabilisierung und wolle die Kurse zwischen der Baisse und der
bevorstehenden Hausse ausnutzen . Die bedeutendste Gruppe ist die ,
ivelche an die Baisse glaubt und infolgedessen langfristige Verträge
« bfchlictzt in der UeberzeuWing , große Gewinne einzustecken. Die
Liefemng der von dieser letzten Goupve bestellten Waren soll in 60
oder 90 Tagen erfolgen . „Echo de Paris " stellt fest , was durchaus
richtig ist, daß der französische Verkäufer keinerlei Schwierigkeiten
mache , weil es sich um ausländisches Geld handle , das nach Frankreich
komme , und daß es einerlei fei , ob dieses Ausland Deutschland oder
England sei. Das Blatt befürchtet aber , dvß durch die zahlreichen
Aufkäufe , die jetzt erfolgen , ein Mangel an Waren entstehen müsse
und daß die War « zu böheren Preisen werde bezahlt werden müssen
als sie nunmchr verkauft wurde . Es ist dem Blatt zu sagen , datz
die Deutschen , die heute in Frankreich Aufkäufe vornehmen , an und
für sich nur dasselbe vollziehen , was die Franzosen im Jahre 1921
in ganz Deutschland taten , wobei sie sich nicht nur auf das Zusammen¬
raffen von Waren beschränkten , sondern große Wertobsekte erstanden .
Dos „Echo de Paris " und andere Blätter fordern demgegenüber ein
vollkommenes Ausfuhrverbot , was natürlich «in aufgelegter Unfug
ist : denn in dem Augenblick , wo Franrkeich ein solches Ausfuhrverbot
erließe , würde es aller auswärtigen Devisen , die es - mehr denn je
braucht , beraubt sein und der Franken würde in stärkerem Maße
sollen als bisher .

Der Präsident der Pariser Handelskammer erklärte gestem einem
Berichterstatter des „Moiin "

, daß die einzige Hosfnung für Frankreich
eine Erhöhung seiner Ausfuhr sei , womit er durchaus recht hat . Der
L. andelsminister berief übrigens die Präsidenten aller frlanzösischen
Handelskammern , um über die Maßnahmen zu beraten , welche das
gegenwärtige starke Aufkäufen französischer Maren notwendig macht .

Der „Tempä " gegen StresetnannS Reve .
F H. Paris , 5 . Febr . (Drahtmeldung unseres Berichterstatters ) .

Die .Rede , die der Reichsaußenminister Dr , Strefemann gestern in
Stettin hielt , wird vom „Temp " in allen Punkten bekämpt . Das
offiziöse Vlott bedauert er , daß Strefemann bei der Charakterisierung
Wilsons die Geschichte falsch ausgelegt habe . Nicht Wilson sei cs
gewesen , der Deutschland zur Wasfenstreckung gezwungen habe , son¬
dern schon im September 1918 habe der Generalstab die Reichs -
regierung aufgefordert , den Waffenstillstand zu erbitten . In diesem
Lkugl'Nblick hätten noch keine Besprechungen zwischen Wilson und
Deutschland stattgefunden . (Diese Behauptungen des „Temps " sind
fassch . Die Neigung , den Waffenstillstand zu verlangen , tritt bei
Deutschland am 4. Juli auf , als Wilson seine bekannte Rede auf
dem Mount Vernon hielt , worin er seine 15 Punkte entwickelte ) .Der „Temp " bedauert fermr , daß Strefemann keine eigentlichen Rc -
parations - und Zahlungsvorschläge gemacht habe . Außerordentlich
aufgebracht ist der „Temps " über die Bemerkungen Dr - Stresemanns
wegen des Frankensturzes , Wenn der eRichsaußcnminister sagenwolle , welche fein Gläubiger in Ve ^ " hätten , wenn Deusschland
Zwangsmaßnahmen beseitigen wolle , welche Frankreich verhängte ,mit einem Wort , wenn es das Ruhrgebiet ohne Bezahlung zurück-
haben wolle , so würdeFrankreichmit einem dreifachen „nein " ant¬
worten .

Abschluß eines Lronkorbuts mit Bayeen .
, TU . München , g . Febr . (Drahtbelicht ) , Die Blätter der bayri -

rischen Volkspartei melden : Die Behandlungen zwischen Bayernund der römischen Kurie über das Konkordat sind «nun in allen rvesent -
lichen Teilen abgeschlossen. Die Unterzeichnung dürfte schon in der
nächsten Zeit erfolg -.'« , wenn sich die Verständigung mit dem: Reichenoch schnell erzielen läßt und der bayerische Landtag sich nicht schonm den allernächsten Tagen auflöst , dürfte es möglich sein , daß das
Konkordat diesem Landtag noch zur Beschlußfassung ' vorgelcgt wird .Fn führenden Kreisen der Bayrischen Nolkspartei

'
besteht der drin¬

gende Wunsch , daß dies geschehen und der fetzige Landtag das Kon¬kordat verabschieden kann , das er nur als Ganzes ablehnen oder an¬
nehmen kann .

TU . Berlin , 5 , Febr . Die Nachricht , daß der Rvichsverband derdeutschen Industrie an die Sachverständigenkommission ein Protest -
schrerben gegen den Schacht '

schon Plan einer Koldnotenbank gerichtethabe trifft nicht zu . Von der zuständigen Stell « wird der Tele -
ü
^

l
^

^ 'Anion erklärt , daß dahin lautende Gerücht « jeder Grundlage
TU . Berlin , 5 . Febr , (Drahtbericht ) . Wie die Telegraphen -Unionvon zustaudiger Seite erfährt , wird siü, preußische

^
Innenminister

nächsten Tagen nach Oü .n .' r. ßen begeben , um an OrtStelle die Personalv ^rhältnisse in der Verwaltung zu prüfen diem letzter Zeit wiederholt Gegenstand besonderer Kritik gewesen sind

Die dritte Stenernotverordnung .
^ Von
Minister a . D . Hermann Dietrich , M . d . R .

II .
Liegen schon die Aufwertungsfragen ungemein schwierig und

kompliziert , so ist noch viel unklarer und weniger übersichtlich die in
dem größeren Teil der Verordnung enthaltene Besteuerung der Jn -
flationsgewinne . Wie angedeutet , handelt cs sich hier auf der einen
Seite um positive Steuermaßnahmen , auf der anderen Seite um die
Ankündigung von solchen. Die positiven Steuerin aßnahmen zerfallen
in zwei Teile : in den „Eeldentwer ' ungsausgleich " zugunsten des
Reiches und in den „Eeldentwcrtungsausgleich " zugunsten der Lan¬
der . Das Reich besteuert solche natürliche Personen , Personenvereini¬
gungen und juristische Personen des Privatrechts , die Schuldver¬
schreibungen ausgcgeben hatten , mit einer Steuer von 2 Prozent vom
Eoldmarkbetrage der Schuldverschreibungen , soweit die Schuldver¬
schreibungen am 31 . Dezember 1923 noch nicht getilgt waren , mit
einer Steuer von 12 Prozent , soweit die Schuldverschreibungen bis
zu diesem Zeitpunkt getilgt sind . Von der Steuer befreit sind aber
Grundkrcditanstalten besonders Hypothekenbanken und Schiffs -
beleihungsbanken . Der Steuer unterliegen auch nicht Schuldver¬
schreibungen , die vor dem 1 . Januar 1919 getilgt wurden , deswegen ,
weil damals die Papiermark noch über 50 Prozent der Eoldmark aus¬
machte , ferner wertbeständige Schuldverschreibungen , für die bebaute
Grundstücke haften . Letztere Objekte werden zugunsten der Länder
und der Gemeinden besteuert , wovon nachher noch zu reden ist . Die
Steuer ist, wenn sie nur 2 Prozent beträgt , am 1 . März 1921 fällig ,
andernfalls mit jeweils 2 Prozent am 1 . März 1921 , 1 . Oktober 1921,
I April 1925 , 1 . Oktober 1985 , 1 . April 1926 , 1 . Oktober 1926 und
I . April 1927 . Das Reich hofft aus den Beträgen , die am 1 . März
d . I . fällig sind , einen Ausgleich für das immer noch vorhandene
Defizit zu finden .

Weiterhin wird dann der Finnzminister ermächtigt , von den¬
jenigen privatrechtlichen Personen , die in der Zeit der Geldent¬
wertung Notgeld ausgegebcn haben , eine Steuer zu erheben , die
aber 80 Prozent des Gewinns nicht übersteigen darf , den der Aus¬
geber dadurch gemacht hat , daß er das Notgeld zu einem schlechteren
Kurs einzog als er es ausgab , eine Maßnahme , der man wird zu-
stimmen können . Schließlich werden diejenigen Gebäude , die mit
öffentlichen Zuschüssen errichtet sind , zur Förderung des Wohnungs¬
baues mit 10 Prozent des in Eoldmark umgerechneten Zuschusses
belastet , eine gleichfalls zu billigende Maßnahme .

Den Ländern aber und den Gemeinden wird in einer recht ver¬
klausulierten Form die Besteuerung der Mieten überwiesen , was die
Verordnung als „Eeldentwertnngsausgleich bei bebauten Grund¬
stücken " bezeichnet . Der Kern der Bestimmung ist . daß die Länder
die Mieten allmählich den Friedensmieten anzugleichen haben , wobei
außer dem schwer definierbaren Begriff , „allmählich " noch vier wei¬
tere unklare Voraussetzungen zugefiigt sind , nämlich die Entwickelung
der allgemeinen Wirtschaftslage , die steuerlichen Bedürfnisse der
Länder und Gemeinden , die - Leistungsfähigkeit der Mieter , die all¬
gemeinen Interessen an der ordnungsmäßigen Instandsetzung und Er¬
haltung der Häuser , alles Gesichtspunkte , an denen sich die Miet¬
erhöhung messen soll. Damit kann man natürlich alles oder nichts
machen . Die Wegstcuerung der erhöhten Mieten kann in Form einer
Aufwertungssteuer . Mietssteuer , oder einer Grundsteuer erfolgen . Im
zweiten Fall muß ste aber getrennt von der allgemeinen Grundsteuer
berechnet und erhoben werden . Dem Eigentümer fallen ab 1 . April
1921 „mindesten s" 36 v . H . der Friedensmiete zu . Im übrixzen
soll er so viel erhallen , als zum Betrieb und zur Erhaltung des
Grundstückes notwendig ist , ferner zur Verzinsung aufgewerteter
Hypotheken , sowie zur Verzinsung von 10 Prozent des „üblicherweise "
bei Miethäusern vorhandenen Eigenkapitals . Wie viel „üblicher¬
weise " vorhanden war , ist nirgends gesagt , wird also wohl von den
Ländern zu entscheiden sein . Heute schon aber wird man gegen diese
klägliche Behandlung des Hausbesttzes Einsprache erheben müssen .
Denn damit wird gerade der Hausbesitzer , der wirklich eige .es
Kapital ivcstiert hatte , weit unter den Hypothckengläubiger herunter -
gcdriickt , welcher auf 10 Prozent aufgewertet wird , und welcher doch
schließlich nicht die unendlichen Scherereien mit dem Objekt hat wie
der Hausbesitzer , der doch nur in Hoffnung , eines Tages wieder in
den Besitz seines vielfach sauer erworbenen Objekt » zu kommen , dar
Objekt durch die Zeiten der Rot hindürchgeschleppt hat .

Daß Neubauten , auch Um - und Ausbauten , die erst nach dem
1 . Juli 1919 bezugsfertig geworden sind , von der Steuer Befreit blei¬
ben , ist nur ein Gebot des Anstandes , nachdem man zahlreiche Haus¬
besitzer in den vergangenen Jahren dadurch zum Bauen veranlaßt
hat , daß man ihnen Befreiung von der Zwangswirtschaft zustchert«.

Man wird sich darüber im Klaren sein , daß , wenn die Verord¬
nung Gesetz wird , nunmehr die Länder und Gemeinden , denen die
Lösung der Aufgabe im wesentlichen Vorbehalten ist , finden werden ,
daß auch die Landtage und Bürgerausschüsse nicht so leicht mit den
Dingen fertig werden , wie es in ihnen vielfach dargestellt wurde ,
wenn es galt , auf das Reich und den Reichstag zu schimpfen .

Infolge der Rückständigkeit der Forstverwaltungen hat der Holz¬
handel in den vergangenen Jahren , weil man den alten Zopf der Be¬
fristung der Holzgelder nicht rechtzeitig beseitigte , vielfach unerhörte
Gewinne gemacht , indem er die vereinbarten Preise zu einer Zeit
zahlte , In der sie weit weniger in wirklichem Golde bedeuteten al »
bei Kaufabschluß . Die Länder wenden ermächtigt , 20 v . H . der so ge¬
machten Gewinne wegzusteuern , ein Unternehmen , zu dem wir einen
guten Erfolg wünschen .

Und nun noch die Ankündigungen : Bleiben wir zunächst ft '
den Ländern . Diesen wird auferlegt nach Maßgabe eines Reichsge¬
setzes das noch zu erlassen ist, von den unbebauten Grundstücken , also
in der Hauptsache den landwirtschaftlichen Grundstücken , soweit , sie
mit einer Hypothek oder Oirundschuld belast : ! sind oder in der Mt
seit dem 1 . Januar 1919 belastet aewc

'
>- - sind , eine 215 ' -" -;ii er »s

heben dafür , daß ihre Eigentümer dies : S 'den entweder in e .iiwer -
teteni "

■ !>



mit mit 1-1 Prozent helmzuzahlen hohen . Entwurf hes RelHs-
Gesetzes soll «o zeitig voigelegt ~- ;wen , *>“ . ue Länder ötc erste
Zahlung am . - November iSto erheben können . Anscheinend be¬
zweckt dieser Zeitpunkt , daß die Steuer erst in Laus kommt , wenn die
Ernte 1925 eingebracht ist . Das Reich selbst aber will noch — und
das ist sicher der kürzeste Gedanke — die Inslationsgewinne für
sich besteuern , dir bei de>r Inanspruchnahme von Krediten gemacht
wurden . Allerdings ist man der Materie nicht allzu nahe auf den
Leib gerückt, und es ist nur davon die Rede , daß für die Vorberei¬
tungsarbeiten zur Besteuerung des Geldwvrtunterschiedes bei der In¬
anspruchnahme von Krediten in der Inflationszeit die Finanzbehör¬
den Auskünfte und Gutachten jederzeit erfordern können und daß
Kaufleute , die bankmäßig Kredit gewähren , den Finanzbehörden zur
Durchführung der Vorbereitungsarbeiten dienliche Hilfe zu leisten ,
insbesondere Einsicht in ihre Verhandlungen , Bücher nsw . zu gewäh¬
ren haben . Nicht ohne Fronte ist hier zu lesen , daß unter die zur
Auskunft Verpflichteten aus die Reichsbank gehört , die sich bekannt -
lich von der Großindustrie und den Banken besonders geschickt hat
ausraube «, lasten . Wenn in diesem Vorschlag nicht nur Popularitäis -
hascherei liegi , sondern wenn et wirklich ernst gemeint ist . und wenn
er vollends ein : praktische Verwirklichung finden könnte — was ich
meinerseits zu bezweifeln wage — so würde man allerdings sehen
bei der Durckisührung der Stcuea , wie mancher der neuen Reichen ln
Deutschland sein Vermögen erworben hat und wie manche groß -
kapitalistisckien Konzerne entstanden sind , die mit ihrer KartellpoM "
das deutsche Volk bedrücken , Immerhin muß man den Mut bewun¬
dern . mit dem der Gedanke ausgesprochen und angefaßt ist.Wir haben also den umlastenden Versuch vor uns . alle diefenigen
zu belasten , die von der Inflation Nutzen gehabt haben , sei es , daß
sie ihre Hnvotbeken abgebkirdet haben , daß sie ihre Obligationen und
Schuldnerschreibungen nicht bezahlt haben , sei es . daß sie mit öffent¬
lichem Geld gebaut haben , Notgeld gemacht und es später , als das
Geld entwertet war . wieder eingezogen , Holz beim Staat und dm
Gemeinden auf Kredit gekauft haben , bei den Banken , die ihrerseits
dann die Reichsbank in Anspruch nahmen , oder sonstwie Schulden
gemacht und die Schulden durch die Geldentwertung haben ablragen
lasten . Der Gedanke , daß man diese Vorgänge alle steuerlich ausnützen
kann , ist ebenso schön wie verwegen . Hoffen wir , daß er nicht den
einen , bei solch fcbönen Gedanken bisher immer eingetretencn Trlnlg
bat . daß er die Aufmerksamkeit der Oeflentlichkeit und die Arbeits¬
kraft der zuständigen Beamten und Behörden von der e -nen - roßen
Aufgabe ablenkt , die Finanzen dadurch in Ordnung zu bringen , daß
wir zu einem normalen Steuersystem , wie wir es vor dem Kriege
hatten , zurstckkehren.

4-' Vipern nnd die dritte ^ tenernotverordnuna .
TU . München , 5. Febr . (Drahtbericht .) Ueber die Beurteilung

der Finanzausgleichvorfchläge in der dritten Steuernotverordnung
wird von den zuständigen Stellen der bayerischen Finanzverwaltung
in München den „Münchener Neuesten Nachrichten " mitgeteilt , daß
einer monatlichen Mehreinnahme von 700 000 bis 800 000 Mark für
die Länder für den Wegfall der Befoldungszufchüste mit mindestens
.
"> Millionen Mark gegenüberstünden , sodaß es ganz unmöglich fei . daß
die Länder damit auskommen können . Bayern verlangt , daß seine
Anträge auf Rückerstattung der Einkommen - und Körperschaftsstcuer
und der direkten Steuer schnellstens erledigt werden .

vas bcymiche Volksbegehren.
TU . München , 5 . F - br . ( Drabtbericht ) . Das Volksbegehren der

Bayerischen Volkspartei auf Verfassungsänderung hatte , weil es eine
Blankovollmacht darstellt . bei den anderen Parteien starke Bedenken
erregt . Jetzt hat sich die Bayerische Volkspartei bewegen lasten ,
sich durch Unterschrift zu verpflichten , daß sich das kommend « Verfaf -
sungsreformgesttz mit einfacher Mehrheit nur noch auf folgende vier
Punkte erstrecken darf : l . Aendcrung des 8 62 sBefeitigung der hem¬
menden Mehrheitsbestimungen ) : 2 . Erleichterung der unmittelbaren
Volksrechte - Volksbegehren und Volksentscheid ) : 3 . Schaffung einer
mit hinreichenden Befugnissen ausgcstatteten überparteilichen Staats¬
spitze ( Siaalspräsident ) , 4 . Einführung e ner zweiten Kammer . —
Auf diese Verpflichtung der Bayerischen Volkspartci ist es zurück-
zufübrcn . daß heute auch die anderen rechtsstehenden Parteien in
Bayern , ebne Anzahl vaterländischer Verbände , sow e eine größere
Reihe wirtschaftlicher Organisationen und bekannter Einzelpersönlich -
kciten den Aufruf für das Volksbegehren mit unterzeichnet haben .

TU . München . 5 . Febr . (Dcahtberlcht ) . Die Bayrische Volks »
Partei hat im Landtag einen detaillierten Antrag eingebracht , der die
Staatsregierung ersticht, bei der Reichsregierung unverzüglich z» ver¬
anlaßen . daß sobald als möglich Maßnahmen ergriffen werden , die
der deutsch n Nation den Schutz der nationalen Wirtschaft und der
nationalen Arbeit gewährleisten und dsm deutschen Volk ein aus¬
reichendes Erträgnis feiner nationalen Arbeit sicherstellen .

TU München . 6 . Febr , fDrahtberscht ) . Wie b !e „Bayerische
Stonts 3e , htn 3

" von zuständiger Seit « erfährt , entb hren neuerliche
Gerüchte von einem Rücktrittsgesuch des Generals von Lossow jeder
tatsächlicher Unterlage .

vr. Jarrcz über die politische Lage.
TU . Harburg , 5. Febr . (Drahtbericht .) Roichsmnenminister

Dr . Iarres sprach Montag auf Einladung der DeuMen Volkspartei
in Harburg über die politisch « Lage . Der Minister begann seine
Ausführungen mit dem Ausdruck freudiger Hoffnung und der UeLn -
zeugung . daß jetzt endlich

Klarheit über die deutschen Verhältnisse
nicht mir im Inland , sondern auch im Ausland eintritt . Die
Politik der Reichsreqiervng geht dahin ' „Wir wollen eine Verstän¬
digung mit Frankreich versuchen auf wirtschaftlich annehmbare Art .
Wir wollen Opfer bringen . Aber wir wollen diesen Weg nur gehen
auf der Grundlage des status guo . Eine Verständigung kann nicht
gesunden werden durch Verhandlungen von Privaten und nicht von
Parteien , sondern nur durch direkte Verhandlungen von Regierung
zu Regierung . Die Belange der hesetzten Gebiete sind im jetzigen
Rsichskabinett wohl vertreten . Es wird eine erste Aufgabe der
Reichsregierung bei den Sachverständigen fein , den Feinden klar zu
machen , daß wir größere Lasten nicht übernehmen können , so lange
dag besetzte Gebiet wirtschaftlich und zollmäßig von uns abgeirennt
ist . Angesichts der furchtbaren Erwerbslosigkeit im besetzten Gebiet
und angesichts der Talsache . daß wir Reparationen nicht leisten
kennen , hat auch sich die Industrie zu den bekannten M i c u m<
vertragen entschlossen" . Der Redner ging dann im einzelnen
auf die Regie bahn ein , die niemals prosperieren könne , wenn
sie nicht wieder mit den deutschen Bahnen vereinigt werde . Auch
die einst ko blühende Rheinschif fahrt ist aus den deutschen
Händen geschlagen . Der Redner erinnerte daran , daß als Opfer
des Ruhrkampfes etwa 60000 gute Deutsche aus ihrer Heimat ver¬
trieben worden seien , tausende seien ins Gefängnis gebracht worden
und schmachten noch hiiner Kerkergittern . Im weiteren Verlaus
seiner Red « kommt der Minister ans

unsere Außenpolitik
zusprechen , die in drei Aktionen ihren besonderen Weg gehe , und
zwar handelt es sich erstens um die Antworten der deut¬
schen Regierung auf die Entrntenoten . die Ant¬
wort auf unsere Beschwerden wegen der Unter¬
stützung der separatistischen Bewegung , zweitens
um die deutschen Noten , welche die Ehrenpunkte b o-
treffev und drretwegen . da sie bisher von den Fein¬
den eine Ablehnung gefunden haben , hier wieder¬
um neue diplomatische Aktionen einsetzen werden ,
drittens um die Verhandlungen der beiden Sach¬
verständigenausschüsse . di « setzt in Berlin weilen .
Die deutsche Regierung hat ganz eingehendes Material in einer
l-mfangreichen Denk '

chrift diesen Kommissionen vorgelegt ; sie wird
weiteres über die Desatzungskosten noch vorlegen . Es kann nicht aus -
bleiben , daß diese Kommissionen sich auch mit dem Grundproblem
befassen müssen : sie müsien sich damit befassen :
„W 'eviel kann Deutschland leisten , wenn der Druck, der gegenwärtig

auf dem deutschen Volk lastet nicht von ihm genommen wird ?
Wenn es nicht zu einer Verständigung kommt , dann kann dieser
Kampf nur eine klein« Episode sein in dam furchtbaren Ringen .
Dann muß die Welt auf die Dauer Furchtbares erleben , denn ein
Volk , wie das deutsche, läßt sich auf dir Dauer nicht unterjochen .

Zur
inneren Politik

vbc.vgehe"rd erklärte der Redner ' Die Verantwortung , tlie auf die
12 Männer der Regierung durch das Ermächtigunggesctz gelegt wor¬
den ist. ist riesengroß , aber d>rs Ermächtigungsgesetz mußte kommen .
Es kommt heute auf d 'e große Linie in der Politik an . Die inner¬
politische L ^n ' e wird vorgeschrieben durch . die „ nhedingteRotwendigk . it ,
unsere Wäbrung zn halten und dir Finanzen ins Gleichgewicht zu
bringen . Das deutsche Volk muß jetzt zeigen , daß e» den Willen zur
Arhcit und auch zu: Armut besitzt.
Eine zweite Znslatlon können mir uns nicht leiste «. Wir sind über¬

zeugt , daß die Rentenmark sich halten wird ,
Dr . Inrres streifte dann die Verordnungen , die im Rahmen des Er »
miichtigungsgcsetzes erlassen worden lind , und betonte auf d '

e dritte
Steuernoiperordnnng eingehend , daß eer Kernpimkkt der Verordnung
der sei daß die Inflationsgewinne besteuert werden müsion . Zum
Schluß seiner Rede wies der Minister auf die Denkschrift
Baverns über die Ve r f a fi u n ,i r ö n k >' r u n '

g bin und gab
der Hes '

ning Ausdruck , daß wir hier zu ein >r gütlichen Lösung kom¬
men lieber dke Abstimmung in den lim " R nieriin .ssbezirkcn rct
Rrorinz Hannover di« darauf b ' nau ; -äu ?t . ob d ' ese Bezirke zu
Preuß n gehören sollen oder nicht , betanre Dr . Iarres . daß es gar
keiner Frage bedürfe , daß er b '« in feinem Resse » » liegenden Ausgaben
loyal erfüll »» morde Di » Dolgen . oie d ' eic Ablt ' mmunren im Aus -
l - nd wie im Inland v -r allem *n den anderen deutschen Geboten der
Grenzsande bähen müßten . wü »den heut » noch verkannt . Er habe
dcsb - lb g 'chetene von dieser Ab 'iimmunq Abstand zu nehmen .

Das Kabinett wird sich in den nächsten Tagen schlüssig wenden
müsien . wann der Termin für die Barabsiimmiiwa lelta -letzt wenden
soll . Es ist heute nicht der Augenblick , agitatorisch für die L "S -
lösung von einem Lande etnzutreten . von dem auch dis welfftch Ge¬
sinnten nicht sagen können daß es nickst leine Pflicht in trüben nnd
bellen Taa - n ge ân bat P -eußen bot auch Hannover a-aenüber
'eine ' Schuldigkeit getan und wenn Preußen beute genötigt ^ ist .
ein «n Steuerdruck aul die^e blübende Drovina wicht zu vermeiden .

so müsse 8as von dem Gestchtspunkt verstanden werdeir . doß
jeglicher zur Steuer hcrangezogen werden muß . Ich hoffe , daß v>
deutsche Volkspanei auch bei dieser Frage und in diesem kritisch' "

Augenblick die Traue bewa hrt , die Preu ßen verdient .
"

Deutsche Protestnote Kegen vie französische Unter»
stl. tz 'ing der Leparatisten.

TU . Berlin . 5. Febr ^Drahtbericht .) Der französischen RE
rung ist durch die deutsche Botschaft in Paris wegen der Zustano-

in der Pfalz eine weitere Rot « übergeben worden , in der »o»

neuem mit allein Ernst die Aufmerksamkeit der französischen Regw
rung auf die durch die Separatistenherrsä '-afi
fönen Zustände gelenkt und sie auf die / fSjUlllljIllUijl I
gewiesen wird , die sie aus sich n '- .nmt . u .

1,1 ¥ ’ 1 "
als Besatzungsmacht Völkerrechts - und - 'iS .,E !6(ll6 tei Ca . 250 er I
Verpflichtungen alsbald dafür sorgt , daß dr« 8
separatistischen Bedrückern befreit wird , und di ^AO „ 8
in der Pfalz ibre Funktionen wieder frei und unc . "
können . Die Rote bringt eine Reihe von Bmspceleic ,
sein, daß die Separatisten überall di« Unterstützung uU »
durch di« französische Besatzung genießen . Die deutsche
ersucht daher die französische Regierung , den gcsctz-- und
mäßigen Zustand in der Pfalz wiederherzustcllen und zu dr« -
Zweck ihre Organe vor allem anzuweisen , erstens die unter ui**:
Duldung oder Mitwirkung ausgerüsteten Separatisten zu .

entwE
wen . ihre Entfernung aus den von ihnen mit der Unterstützung dH
Basatzungsbehördon besetzten öffentlichen Gebäuden zu ermöglich -
und die uneingeschränkt « Wiederaufnahme der Tätigkeit der deutsch '
Behörden wicderzuzulassen , zweitens der Rückkehr der von den » cP ®’

ratistcn vertriebenen Einwohner kein« Hindernisie in den Weg °
legen , drittens sich in Zukunft jeder Einmischung in die deut 'ack'

innerpolitischen Verhältnisse . insbesondere jeder unmittelbaren odh
mittelbaren Unterstützung aufrührerischer Elemente in den besetzt «'

Gebieten zu enthalten .
Zahlreiche Zuschriften an den enftlischen Genera "

konsnl in München. ,
TU . München . 8 . Febr . (Drahtbericht ) Das englische Gener ^

konsulat ersucht di« Telegraphen ' Union um Verbreitung folgend "

Mitteilung :
Der englische Generalkonsul Tlive hat seit seiner Rückkehr na

München so viele Zuschriften und Mitteilung bekamen , daß es
zu seinem Bedauern unmöglich ist. diese « ».rzeln zu beantworten .
Einsender dürfen abcr versichert sein , daß in jedes Schreiben E 'NÜH
genommen wird und der Inhalt die bührende Berücksichtigung find"

Der nene rote Zar.
m Berlin , K. Febr . (Eigener Drahtbericht ). D«r neue

Zar "
, der in Rykow als Nachfolger Lenins in den Kreml eingczog "

ist, ist kcineswegs von der überragenden Bedeutung wie der bisher
'' ? .

Vorsitzende des Rates der Bolkskommisiare Er ist vielmehr eine rc °ü
unbedeutende Persönlichkeit , wenn man bedenkt , daß er auf EntW
düngen innen - und außenpolitischer Natur so gut w '

e gar keinen ^
fluß besitzen wird , sondern solchen ganz Kamencw , Stalin und Sinl »«'

jew überlasten muß , die sich anscheinend nur deswegen für Rm ®"
entsch-.eden haben , weil sie selbst Anspruch auf Lenins Platz erhöbe^
sich untereinander abcr nicht einig werden konnten . Ale ; ci Iwam
witsch Rykow entstammt der Sowjetrnsiischea Verwaltung . Er
zuletzt Vorsitzender des obersten Wirtschaftsrates und führt « den siÄ
vertretenden Vorsitz im Rate der Volkskommissare . Seit 1905 gebak
er zu den Bolschewik '

, . De Ziele s . iner Parteigenossen hat auch ^
unter der zaristischen Nogierung viel : Jahre in rusiischcr Gefangene ^
schüft gescsien. Der Umsturz im Iah »« -I9l7 brachte ibm d '

e Befre «»»
aus der sibirifck>en Verbannung . Da seine Tätigkeit lediglich daß
hestehen wird . Lenins Platz einzun bmen . so w ' rd auch sein Stab K
halten tun der bisherigen bolschewistischen Wirtschaitspolitik die ü .
unvermeidliche Aenderungen w ' rd gefallen lassen müsien . Das n,1L
im g»oßen und ganzen ohne wesentliche Bedeutung sein , zu>mal ek I
von Stalin , Sinowjew und Kamenew abhängt .

Grnve unalück >n Lchlesko».
TU . Breslau , 8 . Febr . (Drabtbericht ) . Auf der Schachlanl ®̂

„Kurt " des Steinkohlenbergwerks Konsolidation. Wenzeslaus -Gru ^
bei Hausdorf . Kreis Renrode . ■ist gestern nacht ein Kohlenfcuerav »
bruch erfolgt. Zehn Leichen sind geborgen . Der zuständige Abt«
lrngssteiger wird noch vermißt . Die Lbr '

gen B -' legschaften sind ^
Sicherheit . Der Ausbruch erfolgte bei der zweiten Sohle . R ttunü
arbeiten sind nur noch vorzunehmen zur Bergung de« noch leben«»"
Slbteilungsstelgers.

Scharlachbare A:G. Böigen a . Rh.
Vertreter : L. Helllntfer , Karlsruhe , GabeUbertferstr « ^
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Laüiiches Landestheater.
Hugenotten " von Z . Meyeebeer . Neueinstudierung

Die Opern von Jakob Meyerbeer verlangen von den Hörerneine andere Einstellung als die Schöpfungen Richard Wagners Ciewollen eine Hörerschaft, die sich nicht an den kalten , bcr chnenden
Mache seiner Textbücher stört , nicht an den Ee '

chmacklosigkeiten an decBlutleere und inneren Verlogenheit seiner Gestalten , sondern Freuoe
empfindet am Glanz der Szene, an no ' venpeitschensen Situat onenund an virtuosen Gesangsleistungen. Diese gesanqstechnisch» Seit :
ist in allen seinen Opernwerken für den Erfolg ausschlaggebend DieRitte .: vom hohen C> die Stars , die Primadonnen, die Singvögel mit
halsbrecherisch n Koloraturen feiern Triumphe. Don dieser Kunst de«
alten Opernschule ist uns manches verloren gegangen, w . shalb sie
Augenblickseffekt « sich kaum mehr in der ursprünglichen zündenden
Kraft entladen können.

Auf der Ba>: tholomäusnacht ließ er sich durch Eugen Scribe dir
Handlung auchauen . Diese blutige Nacht führte ibm die nöii
effckisicheren Motive zu : Hier der polyphone Katholizismus , dort
der monophone Protestantismus , dazu Intriguen . Streiter , ien . Der -
fchwörungen , Rachcgefänge . Lirbesszenen und eine P ozesiion neben
feurigen Zigcunertänzen. Das alles hat Mey :rbeer mit großarlig'. m
Sinn für dramatische Augenblickswtrkungen mit seiner Musik zusam-
mengekoppclt und dabei «ine einzige Gestalt muükal 'sch umrisien :
Marzell. den pflichtt-ceuen Soldaten und Elaubenssanatiker- Dieser
stimmt bei droh . nder Gefahr oder in Momenten der höchsten Er¬
hebung das Luihertted an . das im Vorspiel erklinqt und sich in «in »
.einen Anklängen durch das ganze Stück hindurch zieht .

Die Musik , in der Melodik das Trioale nicht verschmähend, dient
im Plakatstil dem Feuerwerk blendender Sz nen . läßt sie brillant
ausleuchten , so daß man mit widerwärtigen Empfindungen zuhört.
Aber sie faßt in den „Hugenotten " zwei Szenen ein . gipselt sie m
geradezu genialer Weise : Die des Schwurs und den Schwerterweihe
und als Krone der Oper die leidenschastliche Li besszene mit der
wunderbaren, wellvergesienen Ges-dur-Stelle . Hier vergißt man die
kalt be-rechnende Mache Mey rbee»s denn diese Musik guilli warm und
ties aus dem Herzen . Der letzte Akt gehört der Sturmglocke , den
Waffen, dem Bluthad — dem Theaterlärm.

Die Aufführuna versuchte recht glücklich der Besonderheit des
Stiles gocecht zu werden . Bon der gesanglichen Entgleisung auf der
Cchrekberwiese abgesehen - hinterli ß die R ueinstudierung recht gün¬
stige Eindrücke, die eine sorgsame Dorbereitung zur Voraussetzung
haben . Dank der musikalisch'n Zuverläsiigk it und darstellerischen
Gewandtheit bewährte sich Dr Hermann Wucherpsennig als
Marcel hervowagend gnt . Wi 'helm R e n t w t g iana den hugenot -

Edelmann Raoul sehr schön , konnte sich >m Glanze seines Te¬
nors sonnen und entfalt te das nötig» Maß Beweglichkeit und Lei-
denfchafi- Die beste Gesangskünstlerin unserer Oper . Marie

^ rnst , entwickelte in den koloraturbehängten A>rien wieder eine
.abeic-aste Ferligteit . Soweit es mögnch ,st . gab Hedq Jracema »
Brägel mann der Valentine üd. rzeugende Akenichllchkeit und
warmen Gesang , der nur durch die sorecv- ten hohen Töne beschattet
wurde . Von den Vertcetern der übrigen Rollen seien genannt Anny
Rys , Kammersäng . r Max Büttner , Rudolf Weyrauch und
Mbert Peters . Ihnen , dem Ehor und dem Ballet sei lobend ge¬
dacht Die Regie führte mit sicherem Blick für belebt « Szenen in ge¬
wohnt - r Güte Kammersänger Hans Bussard Kap »Nme .ster W ' '-
helm Schweppe bewährte sich wieder als kundiger Führer der So¬
listen und das Orchestsr. Das Haus war sehr gut besucht - An rei¬
chen Beifall nach den Aktschlüsien fehlte es nicht. Ls .

Konzert im KünttllrhauS.
Der Verein bildender Künstler gab für fein» Mit¬

glieder ein sehr wertvolles, an künstlerischen Eindrücken reiches Kon¬
zert , das durch die Opcrnisängerin Hilde von A l p « n b u r g-E b e r-
b o ch. Nichavd von Alpenburg und Konzertmeister Ottomar
Voigt bestritten wurde . Die beliebt « Sängerin erfreute durch
Liedergruppen von Franz Schubert . Johannes Brahms und Hans
Pfitzner . Sie war in bester stimmlicher Verfasiung . unh gab den
Liedern die erforderliche seelische Veruefung. Komzerlmecster Otto-
tt,ct Voigt spielt « Violiniochen von E . Leclair . Ludwig van
Beethoven und Chopin -Sarasate mit reifer Künstlerschaft. Die De»
gieitunfm Flügel führt« Kapellmeister Richard von Alpen -
ouxa technisch und musikalisch vortrefflich durch . Das Konzert, das
im Saal « des Künstlerhauses statffand , war sehr gut besucht .

Chronik der lkünste.
, + Dir Münchener neue Plnntoiliek hoc durch Schenkung einen nicht

undetrachmchen ZlUvachz von Siemölden erhallen . Der «m verzangene»
ktahre verstlnDene R«nl>«r VSlter vermachle der Galerie feine Sammlung
Llünch .'ner Meister aus d«r zweicen Htillle der 10. Jahrhundercr. Dlele
Saimniung »st nun ln ,wei t>elanderen Räumcn der OcirftnirteMe -lt »ugLng»
sich gemacht worden . Dle Sammlung 1etew > kür die Pinakothek eine sehr
willkommene Eraünnmg, da manche der hier verlretenen Minstlor ' n der
Pinakoihek bisher gar nicht oder nur WLrllch , u finden Ware» . Wir er»
wiihnen einen vorzligstchen Bauernkevt von kkronberge »', «Ine grofte cbarak-
ter '

stische Winierlanidichaifl von Sirademann, «inen vrSKtigen Mar Galher,
fein« ftmtertbittmifte von Lenbach und Tf. A. Kaulbach, ein paar kiguren-
relche Schild»relen der virtuosen gleiumalers Robert Speich , einen famosen
..Schafplerch» aus .gllaelr früherer .steli , zwei fciine kleine Svitzwe,», ein
->onz slldlich -echtes S -raf;enibild aur Rom von Orwald Achenbach , » nzwei-
frlbaist eines der Vesten Stücke der Künstlers . D >« Sammlung, mit viel
Liebe und Perstsndnis znlammengeiraaen . gereicht dem Schenker ebenso zur
Ehre w 'e der bedachten Galerie „,r Aierde. V.

X Bund der Hreunde Dent 'cher Kunst, (f . D . Der Im ^ »hre 1817 in
Leipzig vrn Artvur Dobsw ins Leben oerulcne über ganz Deuitlch>and der»
breitete Bund der ffreund« Deutscher Kunst , E . SS., wird (etit leinen Sih
nach Bresla» verlegen und hier lm Sinne seines Programmes, für dcuische
Kunst und Künstler einzuireten . seine Tüiiateli litt vollen Nmiana » Hue ';' : -
aulnehmen . Deir Bund, den

rüi«̂
wi -l̂ .

T h o m a . Dteinhaulen , Kallmorgen , Ernst SS.r «l und andere mit gr
baiiiin, wird vor allein seine Zeiilchrili , D c u i s ch l a n d r Kunst »
heraiu-sgeben, wird hier und in anderen SiSdlen Voriräge veranstalten
trägt stch mit dem Gedanken einer groben Kunskausstellung tm Herbst b- » Ain irntter dem » lief _@cncn der Arbeit ». Der Gesamivorstandin BreSlau rmier dem Titel »Segen der Arbeit . . . .
stch , ipiie folgt, zusammen: Kunsthistoriker Arthur Dobsky. ?habriki>' te
Emti Enge , Kaufmann Gufl . Leipziaer, Banrpioknrist Gerhard
Kunischäinidler Aua . Koellch , Hauptmann a . D- Bruno Dloiz . Die Gelaä"
stell« der Bundes IN : BreLlau , Kervstr . 58, Fernsprecher O . 8435.

Kammermustlnbend der Konzerigemeind« . Rach einer län" „
Pause biete» die Konzertgemeinde der B B .B ., die dereitl mit »>ve >^
halt anerkannten groben Orcheslerkonzerien bervorgetreien ist. ibre» ^
glivdern air dritter Konzen einen Kammermustknbend , ver
Mittwoch , 6 . Februar , 8 Uhr abeitdS, im E I n t r a ch I la a l»
finde«. Dar Konzeriprogramm , da- eines der Beelhovenquartetle
op . 59 und dar hier länger nicht mehr gehärle , wundervolle Forellenam " p
von Schubert neben Lleidern von Brabmr und Schaben lmttastl, w ' rd

^ ,^,
gclübn von dem in feinen trolflichen Eigeirschalien bekannien Karisr" ^
Boigt - Quartelt und der KonzensängeNn N 1 111 e N V e , einer m
versprechenden, aus Felii v . Kraus' Schule hervorgegangenen Meii° Iov
stin . Den Konicabest » und KlavieN'art in dem Scliu>ber>a »lintetl haben
mermustker Schiebt nnd Pianist Georg Mantel stbernommen,
levteror auch die Gelänge begleiten wird. An dem Konzert nehmen
llche Mitglieder der Konzerigenieimde teil : die Mitglieder der nitt
g-meinde erhalten besondere ErmäbigunaeN . Fm Irelen Borverkam
Karlen bei Frlv Müller , Mustkaltenhandiung . « rhäiilich. ^

□ Thecurrgemelnde nnd Basler Tboma -Ausstellung . An bcm
Sonntag . 15. F e,b r u a r . geplanten Sonderzng der Tdean
meinde nach Baiei ,nm Betuch der Hanr Tboma -Ausstellung lieg n »s^ iii
zahlreiche Anmeldungen vor . Die Fahrt kann ledoch nur znstandekom ^
wenn mindestens 400 Fahriteitneihmer gem -lbe : sind . Meldungen
von Rlchtmiiaitedern , die als Gäste eingciführl werden kännen —
unverzüglich , spät « st « n 1 big 6. Februar , abends , vorge
men wezDen .

von den deulsrben kZochschnlen.
Dr.

Der ordentliche Professor de« DciXlchen Recht , an der Unlverlttä «
| tir . HanS Planitz , ha» einen Ruf in gleicher Eigoitichast an v>k

>iac veioeivera ervanen . »o»-,Am Alter von 75 Fahren ist In Heidelverg der ordentlich«
rarprofestor für Physiologie , August Ewald g e st o r b e u . Er war
In Darmstaidt .zeooren, hab ' liiierte stch 1^85 in Heidelberg kür m
und wurde 1S8S auberorüenflicher Professor .

Der Privatdozent an der Heidelberger Universstät , Dr.
Ritter , wurde vom Senat der Stadt Hamvurg mit Wirkung vom
1924 zum planm ästigen ordentl ' chcn Proiessor lür neuere G : ich ĉkst4
Hamburglschen Universstät ernannt. dl'

An den beiden badischen Lander Universitäten
Technischen Hochschule benräai die Zahl der Studierenden ' m y »
terfcmeflet 102? '24 7320 : darunter befinden ss» 715 Hörer . Gegenü.

"" '

Phvss »

M.t ivrnvu-, t vvcuhui-vi viri :iWL"CU liur 4J.-1 VOiU* 4-*äS Li
Somniiersemester bedeniet diese Teilnahme einen Rückgang um »eH
Besuchsziffer übersteigt jetzt nur noch wenig die 5!ab> der Dtud>et"üd^ Aff
Fadoe 1914 . Freiburg
Universstät »» v.t v »r : e !, .

alleidings den aröstten Verlust der
wgs aber wob! » ,' iiptsss'r-: !ch d» ' -<'
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Abba « im badischen Landtag , j
* Die L . mühungen , die Zahl de« b„ - . . . ^ eu Landtagsabgeordneten

sinzufchränkcn und auch sonst die Ausgaben für unsere Vollsoectre -

^ ng zu vermindern , nehmen allmählich greifbare Formen an . Der
^ erfaffungsausschuß . der augenblicklich diese Frage berät , hat in
seiner letzten Sitzung beschlossen, dem Badischen Landtag den Vorschlag
in unterbreiten , die zur Wahl eines Abgeordneten notwendige Zahl
von abgegebenen Stimmen von 10 000 auf 12 000 zu erhöhen . Ver¬
treter der Zentirumsfraktion und der deutschnationalen Fraktion 'cgi
ien bei den Beratungen an . die Zahl der Landtagsabgeordneten von
^ auf 75 h -rabzufetzen . Dieser Vorschlag ging aber nicht durch . Ver¬
treter anderer Parteien erklärten , ihm nicht zustimmen zu können ,
schließlich einigte man sich auf den eingangs .mitgeteilten Beschluß
Dos Plenum des Landtages wird , wie wir kürzlich schon angedeutet
haben, vorausstchtlich Mitte Februar zur Arbeit zusammentreten .

Der Einzelhandel Wer die Beamtengehälter.
Aus Bcamtenkreifen schreibt man u>.ro :
Der Landesausschuß bayerischer Provinzkaufleute beschäftigte sich

urzlich auch mit den neuen Eoldgehältern der Beamten . Die Vcr -
«mmlung , erklärte , daß nach Ansicht des bayerischen Einzelhandels
^ e neuen

"
Beamtengehäiter nicht zum Leben ausreicken und daß der

Einzelhandel die Beamten in ihrem Bestreben nach besserer Bezahlung
Unterstützen müsse.

Oberkirchenrat fllr angezeigt , hass darüber auf 8m diesjährigen Be¬
zirkssynoden verhandelt werde .

Mt Andau von ftemS ländischenund Sastardreben
Nach einer Mitteilung des Ministeriums des Innern werden in

Laden folgende fremdländische und Baftardreben zugeiaffen.
Unterlagsreben , l . Riparia X Rupeftris 101 " M .E .,

2 . Riparia X Rupeftris 3308 C . 3 . Solonis X Riparia 1616 C .,
4 . Aramon X Riparia 113 B ., 5 . Aramon x Rupeftris I Eanzin .,
6 MourvSdre X Rupeftris 1202 C . 7 Cabernet X Rupeftris 33 Aft
8 . Berlandieri X Riparia Telcki 8 B .

L . Direktträgerreben n ) blaue Traubensorten : 1 . Ober¬
im 595 und 604 , 2 . Eeibel 1000, 3 . Solonis X Eoldriesling : l, ) weiße
Traubensorten : 1 Taylorsämling — Blankenborn . 2 . Bertille Seyve
450. 3 . Couderc 128- ° sNr . 6—53 ) . i . Seidel 880

Diese Rebsorten sind aber nicht überall verwendbar , da ste ver¬
schiedene Ansprüche an Lage u>nd Boden stellen . Auskunft , über die
jeweils passende Sort - erteilt das Badische Weinbauinstitut in Frci -
vurg . Von den Direktträgerreben sind nur die Sorten Oberlin 585
und 604 reblausimmim , die übrigen mühen daher in Seuchengeb

' eten
>7 gepfropftem Zustand verwendet werden Der Anbau aller hier

nicht nufgeführten fremdländischen u>.id Baftardreben ist nach wie vor
verboten .
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*ilfe nicht die Geldmittel hat . um die Bedürfnisse zu bestreiten , der

R nicht Konsument , wie er es sein soll und sein mnß . Man liest so
^iel von der Notwendigkeit der Steigerung der Produktion . Pro¬
duktive Wirtschaft ist ein Erfordernis ohne Zweifel , aber die Konfum -
!W darf nicht leiden oder sto müß wenigstens so gehalten sein , daß
U« in der Lage ist . einen Teil der Produktion aufzunehmen .

' '

Immer mehr bricht stch die Ueberzeugung Bahn , daß dir Be «
iuhlung der Beamten nieht ohne Rückwirkung auf den größten Teil
gs deutschen Mittelstandes ist imd daß an einer kaufkräftigen
Aomtenlchakt die erwerbstätigen Kreise das größt « Interesse haben .

Stimmen mehren sich, die eine Beseitigung der vielfach hervor -
Stenden Gegensätze zwischen Beamtentum und den übrigen Erwerbs -

Kuppen fordern . Die Beamtenschaft hat feit langem auf diese Not -

^ noigkeit hingewiesen und es an Verständnis für eine Schicksals-
Gemeinschaft zwischen diesen Schichten nicht fehlen lassen .

Aus der evangelischen Landeskirche.
Die Verhandlungen der Vezirkssynoden 1923 bezogen sich,

? >e aus dem Bescheid des Oberkirchenrats zu ersehen ist . auf den
A .ouptbertcht und aus das neue Fortbildungsschulgesetz
M besonderer Berücksichtigung des Religionsunterrichts . Nach den
^ richten scheint das kirchliche Leben wieder in den Zustand der Ruhe
und Beharrlichkeit zurückkehren zu wollen . Die Kirche tut einen un -
»ergleichliehen Dienst an der Volksseele durch die Predigt des
evangftiums . Zahlreiche Glieder unseres Volkes fröhnen einer
"uppelt . ausfallenden und verwerflichen Genußsucht , während andere

notdürftig ihr Selm fristen . Sine andere Sorge bietet das
lelt -r — - ~ . — '

kr. ;* * 9 empTn _
«J

“ “ betont , daß man auf diese Erscheinungen ein scharfes Auge haben
N >!e . Die Evangelisation , zu der nur wenige Persönlichkeiten be¬
folgt stnd . bat stch ihren Platz auf dem kirchlichen Feld erobert , wie
Fe selber auch immer mehr Verständnis für die kirchliche Ordnung an

Dag legt . Es ist Aufgabe der Kirche , dieser Tätigkeit mit allen
Mfteln die Wege zu bereiten . Aehnliches mag auch von dem Vcr -
Nltnis zu den Gemeinschaften gesagt werden . Die Erweiterung der
d ^ bildimgsschulpfticht ft.nd bekanntlich im Land hin und her sehr
b» „

"^»ene Beurteilung und Aufnahme . Auch konnte stch ein Teil
Geistlichen mit dem Religionsunterricht in der Fortbildungsschule

ê ' baupt nicht belreunden . Die Verbandlungen in den Bezirks -
über dielen Punkt spiegeln diese entgegengesetzten Stellungen

„ " '/ich wieder . Der Oberkirchenrat vertritt nach wie vor den Stand -
zMt , daß die Einrichtung des Religionsunterrichts in der Fort -

^ idvngsschule nur zu begrüßen und unter dem weiteren Gesichtspunkt
^ Jugendpflege zu betrachten und zu bebandsln ist . Mancherorts
„

’P ^er Relig
' emsunterricht in d r Fortbildungsschule die einzige

allerorts jedenfalls eine Handhabe sein für eine snstematische
^ endvllege . Was den mehrfach hervorgetretenen Wunsch nach
^

em Hilisbucki kür die Hand des Lehrers betrifft , so kann die Er -
a- ;7i 6 dieses Wunsches nur Sache des privaten ftntern -bmunas -

ftir » soin . Seelfargerlichcr Takt und religiöse Wärme aber läßt stch
v? ein Buch , und gar ein bi' bärdliches , am weniglten nermiiteln ."

^ vgljch bkr mirtsckaftläeben Notlage der Landeskir che Mt es der

Die Parabel von der Lange des Lebens.
von

Safed , dem Weisen .
t r (viui * ekkkst dr . Mann zu mir . der Eh Mrfcfts ^ . ftwkm
|wnp » *io « -veelche , ist die beste Methode , um dar Leben z» ver¬

lange I"
unter

** st"
sagte :

'Bern ? “

ich sagt « : „Die meisten Menschen leiben ohnedies „
iiJ *1® , »r sagte : . Du meinst damit wohl , daß , s « elä

gibt , di« gehängt werden sollten ? "

sg !S sagt« : „ Beide , der Henker und siet Rarrentöter , stnd
Di . v -m Beruf « z» träge genxüen ! Mich interessiert aber weniger ,
Zry -

^ Leben zu verlängern sei, al , mir daran liegt , e , mit Din -
‘ & erfüllen , die es lebenrwen machen !"

etli* n~ er sagte : „Die Doktoren haben die Spanm des Lebens «m'
^ e Jahr - verlängert !"

** s^stte : „Die Doktoren haben uns gelehrt , wie man viel «
Hns 1 '^ on in ihrem zweiten Sommer ermordet und sie haben
Niz,. gelehrt , wie man das Leben von Menschen , die der Welt zu
Naz-

b "rchr nütze sind , um sicherlich schmerzvolle und hilflose Mo -
bcr-n

-mehrt , aber sic Haben uns nicht gelehrt , wie man die frucht -

j , >>ahre des Lebens länger währen lassen kann ."

lu ct, sagte : „Kannst du mir eine Methode anraten . wie dies
zachen sei ? "

Do <> sagte : „Ja . wahrhaftig ! Es heißt jeden Tag zu einem
ä^eniHv»

lachen ! Denn die Welt scheint mir reichlich voll von jenen
»Nh D sei« dis für nichls Zeit haben , weil sie in Minuten
D- r ^ tuwden alle Zeit vergeuden , die ihnen zugeteilt worden ist.
•>b der den Mann von fünfzig Jahren lehren wird , nicht
t&ir£

' .2^
e alt zu fein , che er seinen 51 . Geburtstag erreicht hat ,

d!-^ , die Menschheit viel tun , penn sehr wenige
'
Menschen halben

"' ird » begriffen . Die wahr « Gabe des verlängerten Lebens
b-7 vom Arzt oder Chirurgen gereicht , sondern von dem ,

rSa Menschen lehrt , aus de : einzigen Zeit , die ste im Diesseits
. II«? - fis haben , das meiste zu holen — und das ist das Jetzt !"
>n nrniL 1

«& ß te : "Die Menschen sprechen von der Zeit als ob sie
^ °hrh,,n > Muscheln eingefammelt werden könnte und als ob ein

-n einem Augenblick durchlebt werden könnte , aber nie -
auf einmal mehr als eine Sekunde gut verbringen oder

n- -Kein König auf feinem Throne kann ein« besondere
Eott „ si-^

^dei: vom Lrbm noch vom Tode kaufen . Vor dem großen
>— i Kronos stehen all « Menschen in einer Reihe , jeder nimmt

* Der Smnvl . Landessyno - alausschriß ist zu einer Tagun
auf den 19 . Februar einberufen . Auf der Tagesordnung wird auc
die Boschlußfaffung über den Landeokirchensteuer -Dolanichlag für die
Zeit vom 1 . April 1824 bis zum 1 . April 1926 stehen . Dieser Vor -
anlschbag liegt vom 5 . Februar an 14 Tage lem.g im Dienstgebäude
des Evangel . Obcrkirchenrats zur Einsichtnahme für alle Doteilig -
tcn öffentlich auf .* Dir Eefamtlaae des Arbeitsmarktes besserte stch in der letzten
Woche weitc .r . Die Zahl der unterstützten Erwerbslosen Hauptunter -
stützungsempfänger sank um etwa 4800 auf rund 50 000 . die der Kurz¬
arbeiter um 3400 auf etwa 23 000 . In der metallverarbeitenden In¬
dustrie wurden Wtedereinstrllungen vorgenommen . In einem Fall
allerdings kam es zu einer Vetmebsichlteßung , vcm der rund 180 Ar¬
beiter betroffen wurden . In der Pforzhermer Edelmetallmdustrie
arbeiten noch 34 Betriebe mit 2300 Personen verkürzt . Günst -g ent¬
wickelte stch di« Arbeitsmarktlage des Rabrungs - und Genußmittel¬
geroerbes . Die Tabakindustrie ist allenthalben weiter gut b ychä' tigt .
Das Bing -werbe liegt infolge »es Frostwetters ganz still . Bei Post
und Eisenbahn nehmen die Entlassnigen auf Gnmd der Versonal -
abbauverordnung ihren Fortgang . Der Zugang an konfmänniiseben
Angestellten übersteigt immer noch den Abgang . Eme kleine Be¬
lebung ist nur in der Vermittlung für Reisetätigkeit festzustellen .

#
53 Pforzheim , 5. Febr . Wiederaufnahme des Straßenbahn -

bctriebs Zeit gestern früh 6 Uhr fährt hier die Straßenbahn wieder .
Am 3 . März o . I . wurde zunächst die Strecke Bahnof —Kallhardt¬
anlagen stillgelogt und am Ostersamstag folgte dann die völlige Ein¬
stellung des Straßrnbahnverkehrs . Die Wägen fahren jetzt in Ab¬
ständen von je 10 Minuten . Für die verkehrsschwache Zeit ist der
. .Einmann -Wagen " eingeflihrt . Am ersten Tage wurde die Bahn sehr
stark benützt .

$ Mannheim , 4 . Febr Erleichterung >m Rheinbriickenverkehr .
Rach Blättermeldungen sind vcm heute ab die S p e r r st u n d e n für
den Verkehr über die Rbeinbrücke verkürzt worden . Di « Brücke
wird zukünftig von ftüh 5 Uhr bis abends 1l Ubr geöffnet sein , wäh¬
rend ste bekanntlich bisber schon um 9 Uhr aeschlossen wurde .

95 Mannheim , 5 . Febr . Leichenländung . Gestern nachmittag
wurde im Neckar am Elektrizitätswerk die Leiche des kürzlich beim
Rodeln in den Fluß qestllizten Schüles Meyer gelandet .

— Mosbach , 4 . Febr . D 'c Freilassung des im Ueberfallsprozeß
auf Bengdoll seinerzeit verurteilten Amenikaners E r i f f i t h und
der beiden anderen Mitbeteiligten ist im Austausch gegen «inen in
Amerika gefangen gehaltenen Deutschen vorgenommen worden und
zwar den badischen Staatsbürger Bischof , der während des Krie¬
ges in Amerika wegen Spionage zu 25 Jahren Zuchthaus verurteilt
werden war . diese Straffe in der Anstalt Altanta verbüßte und feyt
von der Regierung der Vereinigten Staaten freigelaflen worden ist.

A Kürzell b. Lahr . 5 . Febr . Goldene Hochzeit. Am Sonntag
können die Eheleute . Mtratschreiber Georg Köpf , ihre golden « Hoch¬
zeit in voller Rüstigkeit begehen . Der Jubilar bekleidete 30 Jahre
lang , von 1893 Nis 192.3 das Rgtschretberomt .

— Saig h . N . i - Schm . . 5 . Febr . Der Doypelmöeda - Hund «rt >>
pfvnd . Rach elsässischen Vlättermeldunaen soll der Mörder Hun -
dertpfvnd , der Hier das Ehepaar Köpfer ermordet bat und dann
gefloh - n ist. in die Fremdeylegion eingetreten sein . Er soll sich dabei
falscher Vaviere bedient haben -

— Stockach. 5 . Fbr . Klein « Ursachen . . - Auf den Straße zwi¬
schen Tuttlingen und Reuhaulen wurde der Kronenwirt und Handels¬
mann Josef Binder von Oberschwandorf bei Stockach von ein 'M
Gendarmen angehalten , weil er ohne Licht fuhr - Es entspann sich
ein Wortwechsel , in dessen Ver lauf der G endarm , wie er sagte , aus

s«cnen Teil und dar ist allen « ine gleichzeitig « Minute . Sie sagen,
di« Zeit gehe dahin , aber dir Zeit steht ohne Ruck, während das
Menschengeschlecht dahmgsht und seine Gabe nimmt und meist fort -
wirft !'^

Und «r sagte : „Me also soll den Tagen Läng « gegeben werden ?
Was soll ein Mensch tun . um lang « zu leben ? "

Und ich sagte : „E , g -bt verschiedene Methoden , mit denen man
versuchen kann , lang , zu leben , ab »» «« war « bess« . das Laben
reiht zu leben !"

Und er sagt « : „Wie steht 's mit Methnfalem ? "

Und ich antwortere : „Er war ein Jüngling als er starb . Ich
hin mehr Meilen gereist und habe mehr große Männer gesehen
und Hab« m-hr interessante Erlebnisse gehabt als Methusalem ha¬
ben konnte und wenn er sein« Art zu leben zehntausend Jahre fort¬
gesetzt hätte !"

Und er sagt« : „Bist du älter als Methusalem ? "

Und ich sagte : „Sicherlich — denn ich beginne soeben zu leben !
(Uebertragen von Max Hayek .)

Aus der Reglebahn.
Von

Lothar Schütte !.

Langsam und bedächtig holpert der Regiezug durch die Nacht .
Die müden Gedanken irren immer wieder um Jahre zurück, da man
genau so primitiv wie jetzt in den ausgeleierten Zügen zur Front
fuhr , nach Lille ober Douai ober durch die weite russische Oede . Ge¬
nau wie damals hält der Zug viertelstundenlang auf freier Streck« .
Man weiß nicht warum . Man fragt bald auch nicht mehr . Die Ge-
spräehe , die anfangs noch herüber und hinüber gingen , versickern. Nur
der Wind läßt sich vernehmen und pfeift nkit feinem Singen durch die
undicht gewordenen Eoupsfenster .

Dann , ist man wieder auf freier Strecke oder irgend einer Sta¬
tion , wird die Tür aufgerissen . Der Wind fegt in das Abteil ; die
klägliche Lampe droht zu verlöschen . Aus hochgestellten Mantel¬
kragen blicken französische Gesichter . „Revision .

" Paß ? Zoll ? Man
wird sehen . Nur nicht zu viel fragen auf der Negiebahn !

Diesmal ist Zollrevision . Als draußen fauehend und pfeifend
der Zug einlief , hatten di« Kontrolleure in der Zollstube gerade die
Karten geworfen . Sie sind sehr ungehalten über di« Mliebsame
Störung und machen aus ihrem Unmut kein Hehl . Auf ihren Wink

Notwehr , das Seftengewehr zog und Binder die Schädeldecke spal¬
tete . Die Verletzung ist s-chr gefährlich .

— Ueberlingen - 5 . Febr . Erfroren - Der 75 Jahre alte Tag¬
löhner Lambert S i n w e l von Homberg - Münchböi wurde auf dem
freien Felde erfroren aufgefunden .

— Konstanz . 5 . F br - Der Schmuggel mit Tabakwaren an dev
badisch - schweizerischen Grenze ist im Abflauen begriffen , naehdem die
Zollbehörden in der letzten Zeit eine Reihe der Schmugglen iest-
stellen konnten . Sie erhielten durchschnittlich eine Geldstrafe non
50 M ober 10 Tage Gefängnis und außerdem wurde die aus der
Schweiz nach Deutschland zu schmuggelnde Ware beschlagnahmt . An
einer Zollstelle am Randen versuchten mehrere junge Damen Tabak¬
waren über die Grenze zu dringen , die sie in ihren Kleidern versteckt
hatten . Der Schmuggel wurde entdeckt -

Gerichts ^eitung.
— Freibucg i. Nr . , 8 . Febr . Wegen Milchfälfchung wurde di

Ehefrau des Landwirts Lambert Schneider aus Freiburg - Gün¬
terstal von der ersten Strafkammer des hiesigen Landgerichts nach
eingelegter Berufung durch den Staatsanwalt zu einer Gefäng¬
nis st r a f t von 2 Wochen und einer Geldstrafe von 200 Mark
verurteilt . Die Kosten des Verfahrens gehen zu Lasten der Ange¬
klagten .

st , Freiburg . 4 . Febr . Anklagen wegen Landfriedensbruch .
Der heute vor der Strafkammer begonnene , aus den September :
unrnhen in Lörrach herrührende dritte Prozeß wegen Landfriedens »
bruch richtet sich gegen 20 Angeklagte . Ihnen 'wird zur Last gelegt ,
am 17 . und 18 . September 1923 nach dem Eintreffen der Schutz¬
polizei in Lörrach mehr oder weniger hervorragend gegen die Schutz¬
polizei vorgegangen zu fein , um sie zum Abzug zu zwingen . An bei «
den Tagen , besonders aber in der dazwischen liegenden Nacht , wurde
an verschiedenen Stellen der Stadt auf die Schutzpolizei scharf ge¬
schaffen. Don den Angeklagten soll sich unter den jetzigen Ange -
schuldigten hauptjächlich der 25 Jahre alte Bauarbeiter Johann
N i tz a u aus Freiburg hervorgetan haben , der sich an der Spitze der
Menge befand , die den im Hofe der Brauerei Laffer in der Wall -
brunnstraße befindlichen Schutzpolizisten auf den Leib rückte. Der
20 Jahre alte Sattler Egon H e r b st e r aus Lörrach - Stetten ist be¬
schuldigt , an eine Gruppe von etwa 80 Bauarbeitern , die von
Leopoldshöhe nach Lörrach gekommen waren , vier Handgranaten ver¬
teilt zu haben . Diese Grupve versucht « über den Höhenrücken de«
Tinkelbergs nach dem Waidhof zu marschieren , um r’ 4' dort mit den
aus dem obern Rheintal kommenden Demonstranten zu vereinigen .
Daran wurden sie sedoch durch ein Aufaebot der Schutzpolizei verhin¬
dert . die den Waidhof besetzt hielt . Ein weiterer Angeklagter , der
23 Jahre alte Bauarbeiter Alberz Rüttenauer aus Brennrt -
sperrte mit einem HKfstrupp von 15— 20 Mann , die mit nägel¬
beschlagenen Holzknüopeln bewaffnet waren , die Wiesenbrücke zwi«
scheu Lörrach und Tiilliugen durch Drahtverhau ab . wah ' scheinlich uiN
weiteren polizeilichen oder sonstigen Verstärkungen den Zutritt zu der
Stadt zu webren . Dabei wu ' de ein die Brücke , passierender Kauf¬
mann von Rüttenauer und seinem Gefolge schwer mG ^andelt . ^Di «
Angeklagten Bauarbeiter Adolf S e n g e r und Maler Johann Rösch
aus Webr , sowie der Angeklagte Chauffeur Leo Mutter au »
Zell i . W . befanden stch in einem Trupp von ungefähr $0 Mann , der
mit einem Insanteriegewehr . einem Karabiner und 60 Schuß Muni¬
tion versehen , in einem Kraftwagen aus dem hintern Wiesental zur
Ilnterstützung der Demonstranten nach Lörrach fuhr . Diele Munition
wurde größtenteils gegen die Schutzpolizei verschaffen . Dem Lagrr -
vorwalter Friedrich Keser aus Lörrach -Stett ' n wirft die Anklage
vor . er habe während der Nacht aus einer Leuchtvistole Schüffe ab¬
gegeben . um den Schützen , die es auf die Schutzvolizei abgesehen
hatten , das Zielen zu erleichtern . .Mehrere der Angeklagten bedach-,
ten die Schupo mit den wildesten Beschimpfungen und Schmöbunaen .
darunter der Angeklagte Arbiter Fritz K übler aus Tüllinqen .
der ffch auch damit brüstete , allein 130 Rahmen Pamonen aegen die
Sehupo verschaffen zu haben . Mehrere der jünger » aus Brombach
gebürtigen Angeschuldigten marschierten , mit einigen Schußwafflir
und Munition vorlebeii . in geschloffenem Zuge auf den Marktplatz
nach Lörmch und stellten dort ihre Wasien der angesammelten Meng «
zur Verfügung . Für die Verhandlung find mindestens zwei Tage
vorgesehen .

Unsere Hautziranen
erLennon mohr rmd inehr die frrofteit Vorzüge , wie hervorragenden Ge¬
schmack , Bekömmlcchkcit . hohen Nährstgilaehalt . stets gleichbleibende Gilt«
tnrd PreiSwÜrdtaffett des KalseeaelrktckeS „Moklatin »._ A1T26

Zahnpasta salbst zu bereiten !
Wenn Sie die nasse Zahnbürste in Dr. Bahr ’s ..Zahnpulver Nr . 23“

ein 'anchen. bereiten Sie sieh selbet frische aromatische Zahnpasta, weiche
die Zähne blendend weiß erhält und im Ciebrauch außerordentlich sparsam
ist. — In allen Apotheken und Dröperion zu haben.

steigen di« Koffer , Kisten und Schachteln von den Gepäcknetzen auf
die Sttzdänk « und öffnen verschämt ihre Seelen den unersättlich neu -

gierigen Micken der herzlosen Umwelt .
Da ist der pappdünn « Koffer de» Herrn Sekretärs Mühsam ans

Kötzschenbroda . Ein Knäuel Wäsch« entwirrt sich, und ein paar
spinnengltedrige Unterhosen steigen aus dem Chaos auf . In einem
der langen Dein « hat Herr Mühsam eine Flasche untergebracht . Der

Zollwächter spürt st« ganz deutlich durch di « Wolle d« rch. Das ganze
Abteil hält den At «m cm : Likörfchmuggsl .

Di « Flasch « gleitet durch di« Brinröhr », Herr Mühsam hat nur
noch Zeit , zum Zöllner zu sagen : „Met ' Gudster , ham/se gerne
Anysd ." Dann ist die Flasche draußen . — Große Enttäuschung : E»

ist Herrn Mühsams Bliemchenkaffee ! —
Der dicke Bajuvare neben ihm macht ein spöttisches Gesicht. Er

hat ein paar Flaschen echtes Münchener Hofbräu im Koffer und ist
stolz darauf , daß das Produkt seines Landes verzollt wird .

Die Zollbeamten muffen längst mit der Revision zu Ende fein .
Aber das Regiebähnchen denkt nicht an Abfahrt .

Nervöse Hände greifen nach den Uhren . . . Man wird den An ,
schluß nicht mehr erreichen ! Wenn der Zug doch endlich führe ! Aber
das Regiebähnchen denkt nicht daran .

Endlich , als es ganz feststeht , daß man den Anschluß nicht mehr
bekommt , ein Rucken und ein Zucken . . . das Bähnchen fährt .

Auf der Endstation aber steht in kärglicher Beleuchtung — der
Anschlußzug .

Er hatte selbst zwei Stunden Verspätung .
Und das hat das gescheite Regiebähnche -n gewußt !

Luftiaes .
Knaben -Phantasie .

Der kleine Hans findet im Geflügelhof eine Hühnerfeder . Nach¬
dem er sie eine Weile betrachtet hat . kommt ihm die Erleuchtung .
..Weißt du . Vater "

, sagt er , „wenn ich die Feder an meine Mütze stccka,
s in ich ein General , und wenn ich sie mir hinten anstecke, bin ich ein
Hahn ."

Der Abschriftsteller .
Ein längst verstorbener Schriftsteller , von dem man behauptete ,

er schpiebe alles ab , nur keine Einladung , sagte ein Witzling : Er setzt
sich an seinen Nbfchreibftsch , i-,r semen Entlehnstuhl , bei einer
Stehllampe und kommt auf anderer Gedanken .

PARK hilft Würze
| A orteilßafiester Aezua in großen Hrrnintzkssaschm M . 6 ;

N1NN achte darauf , daß der Plombenverschiii>! Itttverkehrr ist.

Die dünnste Wafiersuppe , schwache Fleischbrühe , « em«se usw.
erhalten augenblieklich kräftigen Wohlgeschmack durch Zusatz
einiger Tropfen Maggi ' S Würze » 42äSt>

»tu

SütipfTc Frau nimmt

iwm Waschen u . HSüseta
litt iu Hanse ** &ft
scheu-nd . fcrfymMnn« u.
aiSM» . HVmfittun« an .
Wäsch« wird aus Wunsch
abaehelt . Sit «rsmaen
unter Nr. « 3023 an die
GeiEtSstelle d . Blattes.

Mahanzüa « u . Pale -
totl,eiert gea . Te ' Izahia
A . » artmann , Schneider¬
meister , Watdstr . 73» H . U .

tttiiteN «<KIIile «iK
nimmt noch Kunden mtfc.
btm Hauie au . flnbertf
«it crft «a . unt . Nr . V3cag
i u »er » el« ält »st d . Rl .'

" » » eins.
SNel &erniiJliilen
«u HFliaft. Vrei ' eu . BM«
Kien , er . Oltendstr I . ill .
Wasche z . Flicken
wird anaeuornrnen . An»
«ebote unter Nr . « 287«
an dte « elchakillt . ».



Ans der Landeshauptstadt.
Karlsruhe . 5 . Februar 1824.

Bare Auslagen nicht lohnstencrpfl chtiq .
Die aufgrund der Sieuernotverordnuna vom 19. Dezember 192?

angeordnete Unterwerfung auch solcher Entgelte , die der Lohnsteuer-
pflichtige eigentlich als Ersatz barer Auslagen empfangen hat , unter
den lvprozentigen Steuerabzug , ist allenthalben als ein schwerer Mlß-
griff empfunden worden, nicht nur dem Steuerpflichtigen , sondern
wegen der Belastung mit einer Unmenge unfruchtbarer Arbeit auch
den Finanzämtern gegenüber. Das Reichsfinanzmtnisterium scheint
die Unhaltbarkeit der Anordnung eingefehcn zu haben, denn, wie der
„Hansabund" mitteilt , hat der Reichsminister der Finanzen ein
Rundschreiben an die Landesfinanzämter gerichtet.
Darin heißt es :

daß bare Aus lagen von vornherein bei der Berechnung des
einzubehaltenden Steuerabzugs dann außer Ansatz bleiben, wein
sie dem Arb itgcber im einzelnen nachgcwiescn oder dem Arbeitneh¬
mer nur in einer solchen Höhe vergütet werden , das? die Vergütung
unzweifelhaft nur zur Deckung barer Auslagen ausreichen kann. Als
typi 'cbe Fälle solcher barer Auslagen füge ich an : tatsächlich ent¬
standene Reisekost n lEisenbahnfahrtaus' ag n . Schlafwagenkarten
Fahrikosien zum Babnhof und zurück) . Uebernachtunasgelder . Kosten
für Z ' mmerbenutning in Gasthäusern , Auslagen für Koffertranspors .
bare Auslagen für Telegramme und Telephongebühren , sowie die
bei auswärtigen Arb iten g währten, in Tarifverträgen festgef tz^sn
Auslösungen , sofern sie nur in einer solchen Höhe gewährt werden,
dafi sie ausreichen , um die Mehraufwendungen durch den auswärti¬
gen Aufenthalt genenüber der Haushaltsverpflcgung zu decken .

Voraussetzung für di - Freilassung der Entschädigun¬
gen stir bare Auslaaen vom Steuerabzug ist also .

1 . das? es sich um Auslagen bandelt, die mit dem Dienstverhältnis
im Zusammenhang stehen .

2. daß die Auslagen entweder im einzeln-n nack>gewi" sen wer¬
den oder bei ihnen ke ' n Zweitel darüber bestehen kann, daß ste in
diesem Umiang tatsächlich entstanden sind.

3 . dasi sie nicht bereits durch den steuerfreien Lohnbetrag abge--
golten sind.

Damit dürfte diese Angelegenheit befriedigt gelöst sein
*

= Ein dcut 'cher Opfertag für die Psalz . Aus den verschieden¬

sten Volksschichten wurde in allen Teilen des Deutschen Reiches in

der letzten Zeit vielfach gefordert , der unlösbaren Zusammengehörig¬
keit aller deutschen Stämme vor den Völkern der Welt einen sicht¬
baren. machtvollen Ausdruck zu verleihen . Wie wir erfahren , findet
am 17. Februar im ganzen Reiche ein Pfalztag als

machtvolle Kundgebung der Vrudertreue in Form eines

Opfertages für die deutsche Pfalz statt . Die Kund¬

gebung geht aus und wird getragen von den politischen Parteien,
von den großen wirtschaftlichen, charitativen und landsmannschast-

lichen Vereinigungen . Es wurde ein Arbeitsausschuß gewählt , der
alle Vorbereitungen treffen wird , um den Pfalztag in ernster,
würdiger Weise durchzuführen. Gleichzeitig wird aufgefordert , in
allen Staaten und Gemeinden örtliche Arbeitsausschüsse
zu bilden , die sich die Vorbereitung und Durchführung der Pfalz -

Kundgebung angelegen sein lasten.
: : Die Erweiterung der Sonntagskarten. Die zur Förderung der

Volksgesundheit eingesührren Sonntagsfahrkartcn mit Fahrpreis¬
ermäßigung unterlagen bisher der Beschränkung, daß ste nur an Be¬
wohner größerer Städte zuin Besuch nahegelegener Erholungsorte
ousgcgebcn worden , nicht dagegen für Fahrten vom flachen Lands
und von Kleinstädten nach der Großstadt. Der Reichsvcrkehrs -
minister hat sich nunmehr entschlossen , die Sonntagsfahrkartenauch
der berufstätigen Bevölkerung der kleinen Städte und auf dem
flachen Lande zugänglich zu machen und ihr dadurch Gelegenheit zu
geben , ebenfalls landschaftlich bevorzugte Gegensen aufzusuchen oder
sich durch den Besuch großstädtischer Bildungsanstalten auch geistig zu
erholen und fortzumlden . Demnach sind die Reichsbahndirektionen
ermächtigt worden , wenn das Bedürfnis vorliegt und betriebliche
Schwierigkeiten n '

cht zu erwarten sind , auch von kleineren Orten nach
größeren Städten Sonntagskartcn einzuführen Zugleich wird die
bisherige Beschränkung aufgehoben, wonach Sonntagskarten von
solchen Orten nicht ausgegeben werden sollen , nach denen selbst Sonn-
taaskarten aufliegen . — Im wirtschaftlichen Interests der Reichsbahn
sollen dort wo ein Bedürfnis dazu vorliegt , Sonn tagskart e'n
auch für dix 2 . Wagenklasse ausgegeben werden.

— F riensonderzLge. Zur Förderung der Volksgcsundheit wird
die Reichsbabn auch in diesem Jahre wieder Feriensondorzüge verkeh¬
ren lassen . Um der beschränkten Kaufkraft und der wirtschaftliche^
Notlage weitester Kreise soweit als möglich Rechnung zu tragen,
wird statt der bisherigen Ermäßigung von 25 Prozent eine weitsr-
gehende von 33 Prozent gewährt werden.

8 Skelettfund . Bei Abhebung eines Erdhllgels im Gelände zwi¬
schen Daxlanden und Maschinenbaugesellschaftwurde gestern in einer
Tiefe von etwa 59 Zentimeter das vollständige Skelett
eines großen Mannes in gebückter Stellung gefun¬
den . Die Leiche muß viele Jahre dort gelegen haben .

8 Brände. Durch Spielen eines 4sährigen Kindes mit Streich¬
hölzern bezw . Kerzen entstand gestern vormittag im 3. Stock eines
Hauses der Ettlingersiraße ein Zimmcrbrand , der durch die Feuer¬
wache g- löscht werden mußte . Der entstandene Fahrnisschaden de -
läuft sich auf etwa 2490 Goldmark , der Eebäudeschaden auf etwa
4999 Jl - — Durch Ueberb' tzen eines Kamines geriet gestern nach¬
mittag in einer Wirtschaft der östlichen Kaiserstraße das Decken-
gebälke in Brand. Die herbeigerufene Feuerwache konnte nach einer
Tätigkeit von 45 Minuten das Feuer löschen. Der Eebäudeschaden
beläuft sich aui etwa 1000 Eoldmark .

8 Gefährlicher Un'ug. Aus Uebermut «osten zwei Lehrlinqe in
einsr Fabrik in Mühlburq einem anderen 15 Jahre alten Lehrling
in seine mitgebrachte Milch eine ätzende Flüssigkeit. Der Lehrling
ist nack > dem Genuß der Milch schwer erkrankt-

8 Feitgcnommen wurden : Ein Maler aus Schulz, der vom
Amtsg -rirbt in Waldshut wegen Betrugs gesucht wurde , ein Schnei¬
der von Lüdenscheidt . der vom Amtsgericht Eulenburg zur Erstehung
einer 6monatlichen Gefängnisstrafe gesucht wurde , ein Ausländer
wegen Bruchs der Ausweisung , ferner 14 Personen wegen verschiede¬
ner strafbar-ir Handlung n.

Aus dem Bereinsleven .
V Der hiesige „Verein der Hundefreund «" dielt letzte Woche seine Ge¬

neralversammlung ad , deren guter Besuch zeigt« , das, auch die
kynologische Bewegung wieder Leben erbZU , nach einer schweren Kristt . Die
Erledigung des allgemeinen Teiles der Tagesordnung vollzog sich ra-sch. Die
tunmsgemätz auSichctdenden Mitgt'cder wurden m !> Ausnahme des zweiten
LcyrislilihrerS und zweiten KasiierS wiedergowählt , iodast sich der Gcsami-

vorstcmd WZ« kolst zusanrmensetzt: Ehrenvorsitzender: Prckurift Seop . Dchu -
maun : erster Vorsitzender: Bahn-Inspektor W Rothcnhöscr ; zweiter Vor¬
sitzender . Vcrwaltnwas -Juspeklor W . Moll : erster Schrkststihrer: Kauftnaun
H . Heckmann : zweiter Tcbnitlühror: tirlminals.-krctirr I Fuchs : erster Kas¬
sier : Krau K . Schneider : zweiter Aasiier: W . Kerichbaum: Bibliothekar :
Friseurmeistcr W . Clos: Gcräteverwauer : H . TinicloU . Ter Beitrag wurde
aus 6 Jt jährlich iestgesetzt. Die Verlesung des Prctokoll der DaupUa .iunz
des . Verbandes bairischer khnologi-chcr Vereine- zcittg-te rin: lühhaste Aus
spräche . Zunächst sprach Herr Schmidt ,n dem Beschlüsse de ; Verband « ; ,
wonach eine Kommission der Verbandes beim Ministerium wegen Abb stel-
lung von Mängel bet der staatlichen Poltzeihundeschule und Drcffuranstilt
vorstellig werden soll ES wurde von Herrn Schmidt anSgessihrt. das; , nach¬
dem auch dt« Drcsiurvcreine siir Polizei - und Schubhunde in einem Ver¬
band« (P . VL .) , welcher dem Kartell angeschlosion , vereinigt sind , Dresfur-
augelcgenhoiten wnsterhlb des Bereiches der Verbände von allgemeinen
kynologischen Vereinen liegen und er könnte deshalb zur Untersuchung vrn
Mängel hei den stratlicheu Polize 'HundeschulM nirr Dressurv - r -
bände , welche dem P .V .Z . aingeschlosien sind , in Fraoe kommen. Der
. Verein Lundosreund« Fretburg" als Antragsteller , müstte sich also an
einen Dressurverband wenden . Wegen vor Uchertr ^->ung d -r LawdrSanS»
stcllumg 1S24 an den »Verein der Sun»:«isreur«de in Villinaen " entspann sich
eine lebhafte DiSkusiion. Einstimmig wurde von der Versammlung bc-
schtossen, ein- Ausstellung in diesem Fahre zu arrangieren. Herr
I . Schmidt , übernahm , nachdem verschieden « von thm vowebrachten Beden¬
ken zerstreut wurden , die grast « Vorarbeit , wofür jbm d-r Dank auSarsprael-en
und detkrältia« Mtthjlse zugestchert wurde Mit einer Gadenvcrloiung schlosi
dt« Versammlimg .

ä Die Plattlergescllschg' t „Almerrarckch ", Müb 'bnra . halte zu einem
Theaterabend in die .Drei Linden" einaelaiden und ein überraschend schönes
Programm miiaestellt. Der G'sanavcretn .Lvra " v -n G '. ünwinkel , unter
der tresslichcn Madsührung von Herrn Behle Isen .) , bot atz 'rech-eind
Edorsätze. wäh-cnd dar kl - ine Orchester des Arnsikve-«>nr den inilru-men- .
taten Teil auSlührte . Den Höbevunk« des Abends bt 'idrt« eine varkrets-
l ' che Auffiihrimg de ; Dti-ctes »Der Pfarrer v -n Klrchzetd " . das in d -n
Hauptrollen sehr aute B ' sctzzmg hatte . Der Ps- amer (von Herrn Dcutschi .
d!« Anna (von Kräul. S -nn'na-rl . der W"r,effwv (des Herrn Hambero' r)

.̂eban aanz vergessen , basi «r nur Dilettawou waren , an» die Nemen ?!e -
bonroll-n waren mit br,setzt. Ein schön-S Ddhu-nbitd S -t der- Ktrcbaenn
In den baher °sch-n G 'birgStracht -n . Das luzrae VöTchen tanzte n -ch
Schichvlatrler. Grechven - und S -lotänze . lo dasi die Veransi ' tter allen Wün¬
schen gerecht wurden rmd der Besuch sehr zu empfehl-n ist.

BorauzeiKeri vcr Veranstalter.
— Der Karlsruher Hausfrauenbund hat am Mittwoch , den

6 . Februar, nachmittags ys4 Uhr, Innen Te mittag im Schlößle. Rir-
terstraße 7, und wird einen Vortrag halten lasten über moderne Zrm-
merbodenpflege. Da das Großreinemachen beoorsteht, dürst .' es oen
Haus,rauen willkommen sein , etwas über das Thema zu hören , um
so mehr , als in den letzten Jahren die Zimmvrbod .n aus Mangel
an geeignetem Behandlungsmaterial mehr oder weniger vernach¬
lässigt werden mußten.

Ph Die Bereinigung der leitenden Angestellte« in Handel und Industrie
( Dclal hält Donnerstag , den 7 . Februar 132 4, abends
8 Uhr . im Moninger -Eoneordiasair '

. eine MonatSversammlung «S , in
welcher Hoir Dr. Muffskmamn aus Berlin über .Die Lage der Vüla und
di« neuen Vela-Arbelten " berichten wird. ( Siehe Anzeige) .

v unterlzaltungsabend Rudolf «ge!. Molgcu , Mittwoch , den
e. Februar, abondS 8 Uhr . veranstaltet unser chonerligeS Mttgttod des Da-
dlschcn LandcSthcaterz , Herr Rudols Esset , im KstnstlerhanS einen U n -
terhaltungSabend . Rmdolf Egel war längere Zeit in der Schweiz,
wo er die glänzendsten Erfolge oialelte und es ist lehr ru begrüsicn. dasi
der Künstler uns hier mit einem UnterhÄiumgSMend ersreut . Wie uns dle
Konzerddtrcktion Fritz Müller mitteilt , ist der Vowerkgus äusierst rege und
eS enipflehlt sich, sich rechtzeitig mit Karten ,u versorgen . Kamten und geschält -
liche Leitung bet Miusikalieuttzi -nblung Fritz Ddüller . Kntferstr. Eck« Walostr.

(7) Kasse« Bauer. Fm morgigen Sonderkoiuert her verstärkten Kapelle
bringt F . Pallast ein Klaviersolo zum Vortrag. (Siehe die Anzeige) .

Im Caf« des Westens findet morgen , Mittw,»« . abends 8 Uhr , ein
grobes Sonderkonzert unter Leitung des Kapcllmetflers Ratzel
statt. (Siehe Anzeige) . _ »

A Ter Btheletil -SportNub Germania -Sportsreunbr nebst Futzball -Wtlg .
F . C . Baden , Karlsruhe, veranstalten am kommenden Sonntag , den
lg Februar , anlang 7 Uhr . einen großen K o st ü m b a l I, verbunden
mit PreiSvertoillMg in der Fostballe. Wer schon einmal «lne gaselllschaft-
liche Beranst 'itung obiger Vereine beiücht ha.! , wird , sich mit Freuden die
angenehmen Stunden, die er Hort erlebt bat , wieder in Erinnerung rulen.
Auch diesmal sind diese beiden Svortvereine bestrübt, joden , Besucher eiwae
srohe und genmsireiche Stunden zu bereiten . (Aller Nähere siebe Anzeige) .

Turnen + Spiel + Spirt .
— Camrda gewinnt die Olympische Eishockcqmeistorschast. Vor

2009 Zuschauern wurde am Sonntag in Chamonix das Entscheidungs¬
spiel um die Olympische Eishockeymeisterschaft ausgetragen . E a-n a d a
und Amerika , die gegen die übrigen Nationen teilweise mit nie-
gesehcner Ucberlegenheit abgrschnitten hatten, stllten sich zum End¬
kampf, den die technisch bessere canadische Mannschaft in einem äußerst
schnellen Spiel mit 6 :1 gewann . Im Eishockeyturnier besiegte «m
Kampfe um den 3. , und 4. Platz England die ^ 'wedifche Mann¬
schaft 4 :3- — In den B o b r e n n e n ging die ^ ch w e i z als Sieg «
hervor mit 2 :53,99 vor England 2 :57,40 . Verlgicn 3 :04,11 . 4.
Frankreich 3 :14,34 . 5- England II 3 :21,06 . 6 . Italien 3 :26,49. —
Im Skilanglauf über 18 Km. wurde Erster ds : Norweger H a u g
in 1 :14 :99,2 2- Erötnerbreaat-Norwegen 1 :14 :21. 3. Niku-F !nnland
1 :16 :21, 4 . Winznec-Schweden. — Im National - Klasfe »
ment ist der Stand jetzt : 1 . Norwegen 91V» Punkte , 2. Finn¬
land 76/4 P .. 3- Oesterreich 23 P ., 4. Schweden 20 P.

Die deutschen Skimeisterschaften in Jsny .
Bei Mhlreicher Beteiligung und der Gegenwart des württo:n°
en Staatspräsidenton, wie des Kommandeurs ves Wehr-

bergifchen Staatspräsidenton, ^ .
kreises V nahmen die Wettkämpfe um die Deutsche Skimolstexschast in
Jsny einen glänzenden Verlauf . Lei guten Schneeverhältnissen,
die zwar am Sonntag durch eine leichte Föhnstimmung etwas beein¬
trächtigt wurden , konnte der Lwnglauf und der Sprunglauf glatt
durchgefuhrt werden . Die Beteiligung war eine hervorragende
Läufer aus dem gesamten deutschen Vaterland, aus Deutsch -Oesterreich ,
Deutsch -Böhmen und der benachbarten Schweiz , warm hcrbeigeeilt ,
um sich in hartem Wettkampf um die höchste Würde des Deutschen
Ski-Verbandes , den deutschen Meistertitel , zu bewerben . Auch im
Militärlauf , in dem wieder die Eovlarer Mannschaft erfolgreich war,
konnte ein erfreulicher Fortschritt hinsichtlich der Technik festgestrllt
werden . Den weitesten Sprung stand Niartin Neuner - Parten-
kirchrn mit 39,5 Meter.

In dem mit schlichtem Tannengrlln ausgeichmücktm Ochscnsaal in
Jsny versammelte sich am Samstag abend die gesamte Skizunft .
Unter den zahlreichen Ehrengästen bemerkte ma-n Staatspräsident Dr.
Hieber , Wehrkreiskammandeur General Reinhardt . General
v Moser . Generalsekretär Dr Dism . Berlin, und andere, ftrner
die Vertreter der benachbarten SkiverSände Deutsch -Oesterreichs,
Deutsch -Böhmens und der Schweiz . Der Vorsitzende des W 'nterfport-
vereiins Jsny , Herr Albert Dethleffs , leitete den Abend mit Be¬
grüßungsworten eist . Er dankte allen denen, die zum Gelingen der
Veranstaltung am ersten Tage beigetrngen haben . Stadtschultheiß
Seeger von Ignn begrüßte im Namen der Stadtverwaltung die An¬
wesenden. Sein besonderer Gruß galt dem württembergischm Staats¬
präsidenten und den Vertretern aus den Nachbarländern .

Darauf ergriff Staatspräsident Dr . H i e b e r das Wort zu einigen
Ausführustgen . Er betonte , daß es dis Regierung in den heutigen

Zeiten als ihre vornehmst/ PUicht betrachte, alle die Bestrebungen , die
auf die Einigmachung und Ein ^gerhaltuug des Volkes hinziestn . mit
ganzer Kraft zu unterstützen. Wenn er zuriickgreife auf feine Jugend¬
zeit dann stelle er mit besonderer Befriedigung fest daß die Ve-
Zvegung der Leibesübungen , und beiond rs der m ' nterl '

che Schneelauf,
Fortschritte zu verzeichnen habe, die uns die Möglichkeit geben , hoff¬
nungsvoll ,-nd z "kunftsfroh d - n kommenden schweren Zeiten entgegen
zutreten . Als Kultminister d s wiirtteinbergisck>en Staa 'es irere es
ihn daß der Sck"vöh '

sche Schne - lankbund im Rahm n des kräftigen
Deutschen Skiverbnndes ein -- lo mobl gelugte Orgnni/- jion darstelle ,
und er lege nur den einen Wunsch daß man in absehbarer Zeit als
Unterrichtsmittel jed - m deutschen Knaben und Mädchen
tz-hen den wichtigen Schulbüchern ein paar Schneeschuhe als
G rz ' eh u n g s m ' t t e l in die Hände drücken könne . Begeisterter
Beifall e-tönte , als Staakff7,rössv -7»t Dr Hieber mit einem Hoch auf
das d- i-tiA- VgZe-land schloß. Stehend stimmten die Anwesenden das
Deutschlandlied an .

Bunde-'nater Bcrul Dinkesacker . der erste Dorsißende des
aZeutschen Ski^erhand s begmißie dann le -ne Zunft und dankte den
^ h ' - ngästen für ik>r Grschei-nen . Das h-"->.- i?e . dasi all-n Teilen des
Vaakes , non der Regiernng his zur kkeinst-n Besiö -de astmäsisscsi nall
" "k.innt w - nde . welche Bcde-ct " na ?n tzen B-strebun^-u des Deutschen

si-ae . f 'vr D .8 .V kö- n - -rir-nt sestst -u-n daß die
stagili -h nnaestr-si^- G ^nh- st - mischen durch Blut und Svneckce zulnrn«
n-ena -hö^-ndeu Väl"- ''n , -nd Naß da« ganze S 'nnen und
a' rack -taa darauf aer !(h ' et sti dtz. Gi "iak - rt z» erhalten lind " , kestigcll," ' N Sk 'siesl aalt d -a, DSV Ga svrnck 'en na -h R-Iwen dek
^ -h 've - z W o 7 t n - Kl .iczera im Ansts -, « de; DeutschösterreichischlN
Skinersigndes Host-at Dr . R n s i m - Innsbruck

Am Sonntag kamen Taufende von Tchneefchnhlänfcrn noch
Jsny . um den Kämnfen an .zuwohnen. Dr. Vaader-Freiburg.
Weii'srt sBöbmen) . Neuner -Vartenkirck-en . Heinzelma-nn Jsny , ferner
non Tilbudi. Edler von der Vlan '

tz. Schneeberqer und Boetaer Na «ß-
Karlsruh- zeigten vrächtige Sprünge. Edler von der Planitz gelanS
e

''N 49 Meter -Sprung . Ha ' l r -Mün <hsn . Neuner Vartenkirchen. Dl-
Bggd- r -Freiburg . Boetger -RaestKarlsruhe und Schneeberger fielet
mit Sorüngen zwgchen 35 und 49 Meier auf . Die Slegerver -
kilndigustg fand abends auf dsm Marktplatz statt . Di« einzelne«
T r g e bn i s s e sind :

Senioren - Klasfe I . 1 . Braun . Wilhelm , Baiersbronsi ,
1 :19.89 : 2 . Neuner . Karl. Partenkircken , 1 :21,31 : 3 . Meinet ,
Steindöbra , 1 :21,48 ; 4 . Kröckel . Rtax , Reuyaus. 1 :22.36 ; 5. Schen «
nen , Vinzenz, Oderbrück . 1 :22 .42 ' 6 . Huhn . Ernsttal , 1 ;22,57S
7 . Scherüaum , Sckwnderbach , Böhmen , 1 :23 .65 : 8. Teat »,
München, 1 -23,18 : 9. Aschauer . Berchlesgaden, 1 '23,53 .

Senioren - Klasfe II . 1 . D i e t s ch e . Altgl .ishülten . 1 : 18,5 »,
Bestzeit: 2 . Bock , Nesselwang, 1 : 19,51 ; 3 . Jahn , Johann , Skizunft
Oderbrück , 1 ' 24,42 ; 4 . Me,in hold , Max . Klingenthal. 1 :25 .37»
5. Steinhäuser , Otto .

'
München. 1 26 .69 : 6 . Schneider , W"

tor , München, 1 :27,11 ; 7 . Ziefle . Baiersbronn, 1 :27,18 ; 8. Koff ^
ler , Helmut . Kla^enfurt 1 :27 .39.

Juniorenlauf . 1 . Brutscher . Eugen . Oberstaufen, 1 :24,97s
2. Poppenberger . Ludwig , München. 1 ' 27 .11 : 3 . Moll , Heini,
München, 1 23,56 ; 4. Fröhlich . Freiburg, Schweden 1 :29,23 ; 5. Otß
Adalbert , Nesselwang, 1 ' 29,31

Altersklassen . I . Klasse . 1 . Hofbauer . Max , ffiatmifw
1 :29,43 : 2 . ReInwarth , Theo, Keilbera (Deutschböhmen ) , 1 :30 ,t0»
3 . Bäder , Peter , München, 1 :38,3l ; 4 . Kreuzeder , Karl, Ber >̂

tesgadog . l ' 35,16. ,
Militär lauf um den Schwedenbecher . 1 . S ./t £

Goslar, Gesamtzeit 7 43 .47 ; 2. 2 ./R .R . 7 Landsberg 1 , Mannsitzalu
8 :28 59 ; 3 . 2 . /A .R . 7 Landsberg . 2 . Mannschaft. 8 :50,90 ; 4 . 1/I R . lk
Stuttgart , 8 :52 .99 ; 5 . 3 ./J .R . 14 Konstanz . 8 ' 56 .99 : 6 . 3>^ .N . »
Ulm 9 95,28 ; 7 . 2 . /A N . 7 Landsberg . 3 . Mannschaft. 9 -33,23.

Sprn »rg»lanf . Klasse Senioren I; 1 . Reusi < b
Martin , Partenkirchen . Note : 18,492 , 36 , 39,5 Meter, zugleich rvei ^ ^ . .
ster Sprung : 2. Kröckel , Neuhaus . 17,986 34 . 36 . 37,5 Metcr ; 8. Neü' Ml
ner . Karl . Partenkirchen . 17 .972 , 33 .5 . 37 .5 . 33 Meter: 4 . Boetge » ^
Raeß , Karlsruhe . 17.264 . 27,5, 88 , 38 Meter; 5 Ott , HnO
Nesselwang. 15 .75 . 32 . 33 . 35 Meter ; 6. Edler vo-n der Planitz , We^
heim . 15 .3473 , 34,5 . 37 Meter

Senioren - Klgsfs II . 1. Oßwalh . Josef . Bregenz . 14 .4»,
26, 31 , 39,5 Meter: 2 . Mischack , Georg, Brückenberg Rtcsengebirgh
13,493 , 22 .5 . 27. 83 Meter . ä

Junioren . 1 Herold '
, Walter. Falkenstein s D . . 13 .33.»,

25. 29 . 27 Meter : 2 . Thannheim er . Oberstdorf, 12 .139 . 39 Metê
Altersklasse I . 1 . Hgiler . Karl . München. 17 .944 . 34 , 3J

36 Meter : 2 . Resnwarth , Theo . KeNberg. Deutsch -Böhmen , 12.777»
32, 34 Meter ' 8 . Nie fl er , Hans . Nesselwang. 10 .193, 21 , 28

Altersklasse TU 1. Luther . München. 12,611, 27H
32,5 Meter.

i»!
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Wetternachrlchtendlenst der badischen Landeswetterwort» Kaelsen^)

Stationen

Mersheim
Königstuhl ., .Kar »ruhe . .
Baden -Baden .
Badenweiler .St Blasien .
Billingen .
Feldberger Hof

Luftdruckfn
Meere »-Niveau

Tempe¬ratur
<y

Gestrige
Höchst.wärme

Niedrigste
Temper.
nackt»

Wett«

4 5 2 Rege«
7SZ.8 1 2 1
7-H.S 4 6 4 bedeckt

II »' "Ö ’s -lö bedeckt
768 .3 L 1 8 i Rege«
kL3 l>*s - 4 —2 - 4 nebelt»

Allgemeine Wltteningsaveesi «». DaS nöildUwe MokdruSgetziet Hat 34
weiter verstärkt und südwärts anSgebreitet , während vas v»cvdrmcUm ,,„
nach dem Ozean zuvückaewict>en ist. Unter dem EtnUust welwcher
ström»ttgen ist weitere Erwärouing eingetreten , sodast In ganz Baden-
Ausnahme des Hochichcivainzwalder , Tauwe «er herrscht. Da; Ttowk^
gediet verlagert sich MostwärtS: im Bereiche seiner nordwvsilichen
ströme jst trüb«? Wetter mit mäßigen Niederschlägen, doch wieder et1
tieferen Temperaturen ,n erwarten. m

Wctteraussichten für Mittwoch, den 8. Februar 1824 ; Meist ttüv - .
der Ebene Tanwettecr, geringer Rogen, Hochschwarzwald leichter Frost, et"
Dchne«, meist etwas kälter: nordwestliche Winde .

Wasterftand des Rheins:
Schnsterlnsel, 5 . Februar, morgens S Uhr : 87 cm , gefallen 7 c®-1
Kehl , 5. Februar, morgens 6 Uhr : 218 cm , gestiegen 8 cm.
Maxau , 5 . Februar, morgens 6 Uhr : 378 cm , gei!allen 2 cm . , '
Mannheim , 5. Februar, morgens 6 Uhr : 292 cm , gestiegen 2

Vfl M JH wird hätzllch entstellt durch graugrün oer'ärb« ,

Ibr mum ." ®a “ aa,a
Ech -nh°lt»fehler beseitigen. An «erlnch lohn " «
In allen Avoth- len. Drogerien u. Parlumnlen

Geschäftliche Mitteilungen .
DaS toure Waschen zu verbill ' gen und darüber hinaus di« Lebenütz !

der rostbaren Wäsche zu verlängern ist heut« mehr denn je das Bei'
aller Haarslvanen. Beides wird >n weitgehendstem Maste erreicht vo>
'MUV1 IIUU» | Vil'MW V - WW IVl*V •»l V•* »'V> |»»••• « »»»II* ^ « ^1*

Wendung des ongcmischcn Wäsche-EinweichntitlelS .BurnuS" . jäheres
hält der unserer heutigen Ausgabe beiliegende Prospekt, den w >r »n ^
Hanssrauen zur besonderen Bcachlung empschlen.
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Wertpapierbörsen.
Gat behauptet .

Frankfurt « Börse vom 25. Fetruar .
> h& Frankfurt , 6. Febr . (Drahtmeldung unserer Frankfurter
Handelsvertretung. ) Dir gestern tm Schlußoerlauf der Börse hervor-
ffiretene , durch Eewinnrealisationen veranlaßt « neuerliche Ermattung
nt « sich bei Lrössnung des heutigen Verkehrs nicht fort . Obwohl
Mnde ^ e neu« Anregungen nicht Vorlagen, setzte das Geschäft ziemlich
Mast ein . da die Spekulation . aber auch die Banken zu Käufen
Miti -n . Daneben kam es auch zu Käufen aus Pubi -kumskreisen , die
7^ Börsengeschäft wieder Neigung entgegenzubringen schienen . Die
^ .̂ ersichtliche Grundftimmung . die feit einigen Tagen die Börte aus -
Mnete , erzielte eine weitere Festigung , von der nahezu alle Märkte pro«

, ??frten . Auch die leichte Entspannung , die nach Erledigung des Ultimo -
? !chaftes am Geldmarkt wieder eingetreten ist . trug zur Aufwärts -
?wegung des Kursniveaus etwas bei. Tägliches Geld ist zuMa %—y2 Prozent zu haben . Monatsgeld wird mit 2.125
ls 2.375 Prozent gehandelt.

, Die freundliche Stimmung kam auch dem Markt der heimi «
r.̂ en Renten zu gut« , die vereinzelt leichte Erhöhungen erkennen
An . So waren bprozenttge Kriegsanleihe 0 .005 gebessert , wäh-

3prozentige Reichsanleihe weitere 0 .15 einbüsiten. Zprozentig«
z?nfols plus 0 .05 . Z ^ vrozentige plus 0 .02. tprozentige plus 0 .07.
s^ prozentig« Bayern erfuhren eine Aufbesserung um 0.125 . 4pro-
J ^ e Baden waren weiter begehrt , aber Sparprämienanleihen un-

^ kandert angeboren . An der festen Strömung war der Montan¬
ist weniger beteiligt , der eher behauptet« Haltung erkennen liest .
5" unveränderten Kursen traten in den Berkehr Buderus mit ^ 25 ,

kUtfch ^Luremburg mit 62 , Weste regeln mit 37, Phönix mit 45 . Höher
».^ den Mannesmann plus 0 .75. Mansfeld er plus 0.75 , Rhein .
. ^ unkohlen plus 0 .2. Oberschlestsche Werte waren etwas lebhafter
^ fest . Oberbedarf plus 1 , Caro plus 1 .2 , Laurabütte plus 2 .9.
!:!' Werte des Anilinkonzerns lagen ebenfalls durchweg

* An der Spitze standen Badische Anilin , die um 1 .8 höher
"9«n . Scheidevnstalt plus 0.9, Griesheim plus 0 .8 , Elberfelder

0 .5 , Holzverkohlung plus 0 .1 Rütgersrverke plus 0.25 . Höch-
! Farben und Chemische Rhenania behaupteten den Kursstand ,

r , Am , E le ktr om arkt . der feste Haltung zeigte , wurden AEG .
grösseren Umsätzen zum 14 .875— 15 .5 gehandelt , also + 0 .75 , Verg¬

ehn + 1 , Felten + 2 .25 , Lahmeyer +0 .4 , Licht und Kraft -tü .25,
Einiger +0 .2, Schuckert +0. 1 , Lieferungen + 1 .25 . Bankaktien
n " >en weniger hervor . Das ^Gebiet hat an Interesse verloren . Neben
Aen Abschwächungen , die sich überwiegend zeigten, waren auch
fWge Erhöhungen zu verzeichnen. Barmer Bankverein . Bayerische
.Dothekenbank. Allgemeine -Kreditanstalt , kaum verändert . Dargr -
. »dter Bank schwächten sich um 0 .875 ab . Auch Diskonto verloren

Metallbank dagegen + 0 .5 . Westbank weiter gesteigert +0 .8 . Wie-

« tZ

«4

■tltö'

» «*

l 1 Banken gingen etwas zurück. Vernachlässigt blieben Schiff -
vfhrtsaktien , die schwächer eröffneten : Hapag —2 .5 , Nordd

—% . Schantungbahn büßten von der gestrigen ErhöhungH ein .
»I> Kassaindustriemarkt trat das Interesse für kleinere
«sstr in verstärktem Maste hervor Von Autowerten waren
? °ver g .z gebessert , während Daimler um weitere 0.2 nachgaben,
in i st o f f a k t i « n wesentlich höher. Aschaffenburger vlus 4 .5.' ^ dbof plus 0 .4 . Zuckeraktien teils erholt , teils behauvtet .
. oischer . Heilbronner und Offftein Zucker unverändert , aber Stutt -

plus 1 .2 höher. Frankenthal Zucker minus 0.25 . Terra i « -
1 ‘ e rt weiter lebhaft . Holzmann plus 0 2 Zement Heidelberg

^ 2
^ Tyckerhoff u. Widmann plus 0 4 . Wayst u . Freytag plus 0 .3 .

M a s ch i n « n m a r k t hat die Nachfrage eine Einschränkung er-
| ? tf7i . und d-i « Kurse gaben zum Teil nach . So verloren Karlsruher

^ linger Maschinen 1 , während Pokorny 0 .2 anzogen. N .S .U.
ffj

* 0,85, Kraus Lokomotiven plus Y\ . Sonst wäre noch di« fest«
L""ng von Spinnerei Hamm rsen (plus 0 5 ) zu erwähnen . Heddertz -

Kupfer plus 0 .3 . Schuh-Berneis vlus 0 .8 , Bingwerke plus 0 .12 ,
plus 0.25 , Stoeckicht Gummi plus 0 .2 . Etwas niedriger gingen

minus 0 2 . Zu unveränderten Kursen traten in den
Doigt u . HLffner, Mainkraft , Jnag , Chem. Mainz und Dr .

" i Meyer.
Frriverkehr blieb das Geschäft ruhig . Die Haltung zeigte

%ohr Einheitlichkeit . HammoNia A .-G . hörte man mit 24,5 . Becker
y 1*

,
12 , Becker Stahl 11,5 , Api 11 —11,235 , Ufa 11,5, Tiag 3 .

C «a 3 , Hansa Lloyd 3 , Rastatter Waggon 8,5 , Kabel Rheydt 12 ,
«z

"I '^pter Handelsbank 0,15—0,12 , Erowag 0.375—0,4 , Mez Söhne
°" Eibank 0 .875 , Unionbrennerei Kehl 11,5. Im späteren Ver-

\iu! die Haltung schwankend , doch blieb die feste Grundstim-"8 bestehen .
Berlin « Börse vom 5. Fsbrnvr .

ftatlf . Berlin , 8 . Febr . (Drahtmeldung unserer Dekktn^r
^ un? ' ) Die Börse verkehrte heute bej vorwiegend ftner Tsn -

stv^si>er sehr ruhigem Geschäft . Am Montanmarkt ergaben sich sogar
^ ,

!Edentlich Abschwächungen . Die Zurückhaltung der Spekulation
p - > .?i

. vorwiegend aus den unkontrollierbaren Gerüchten, die über
Ĥ 8tigkeit der Sachverständigenkommission im Umlauf find , er -

P amtliche Berichterstattung über diese Dinge vermag die
Mk

'Apbilduno leider nicht zu zerstören. Die allgemeinen wirt -
^ rhaltnisse find zwar nach den neuesten Berichten der

Vhl 1
. Handelskammern und anderer Stellen etwas besser ge-

XtzA die Börse fleht jedoch vorläufig für fich daraus keine Nutz¬
ester "̂ 8 - Die heutige - allgemeine politische Lage ist noch viel zu
\ “ n* Engagements auf längere Sicht und in größerem Um-
H Als Käufer waren heute hauptsächlich Privotkrcise

ucy eimae ausländische Auitragegber am Markt .
^ er<>

^
a^ ^ ^ ^ '" " ^ ^ lage ist unverändert . Bei etwas «eich -
^ "chsroge wurde heute für tägliches Geld '/-— I P -omille g--

% <!«
Am Deviienmarkt vollzieht sich das Geschäft in ruhigen

®er Fork einqeschränkte Bedarf wird durch die Abgabe'er Kreise fast völlig gedeckt .
Montanmarkt ergaben sich starke Kurssenkungen. So

Tust 8 . Geringeren Abschwächungen unterlagen
’&i minus 1. Klöcknee- minus 1 .75 . Deutsch Luremburg minus
^ »„Aster waren Caro plus 1 % . Am Kalimarkt

Kali minus 3 etwas stärker anaeboten .
!

roonig verändert . Anglo Guano plus 1 %.
Aktien der Elektrowerte waren auf die .,ünstigen

^ ^ l^ ^"naen des Geschäftsberichtes der A .C .E . gesucht . Accumu-
7 ° dius 2)4- Felten und Guilleaume plus 1 . Am Markt der

1^ 1,5
" rn bau anstalten waren stark angeboten : Auasburg -

m *nus i ) - . Berlin -Anhalter minus 1 . Lebhaftes Interesse
^

“ t Ludwig Löwe plus 1 . Tertilwerre blieb - ' gesucht
» icleummoxkt war das Geschäft ruhig h - s eher etwas

i C » -
" Kursen- Banken fast durchweg unverändert .

Ai,z ^ ifabriswerte besonders gefragt Ham+eirg Tüd
zfil Ausländische Renten lagen heute wieder zunt
i .Srsj^ as

. schwächer. Bagdgidomleibe, minus % Pra .zent . Am
l !i ' ch inländischen Anleihen war die Lage nickt ein-

, B/eustilche Kousols hei sinikcnden Kursen eber ano 'choten .
r iy dornen wieder anziehend .- ZesouLers stprozentige vlus
i-!"9eu Hoffnung auf ein« Abänderung W ein'chläaigeg Bestim¬
mt „ -P* 8 driiten Steuernotverordni 'ng An der ge'amten Börse
\ ftn

^ eT^ en Notierungen ein« leicht« Besserung der Teu-

^ ' V Z^ ie» « ersekn yöut« « an reurfch-Veirvleu« « st YIii , Adler Kali
S,“ ng, ® t« Sn» ert« mit 11 * . , S5«m Motoren m 't 6 .5 , Deutsckre Lost-
' ^ - MlMoni Braunkoblc mst SaNescdet Kali inst 38, Lmu -

ix : ' 37 . Held dura Bvrnta mit 7» , Kabel Rbeydt mit 12-7- ,
Tiaa alte mit z. Ufa RUm A .-G . mit 9—10, Peterr,

^ •*»oo<a mit 5 mib Internat . Petroleum-Union mit 95.

S
'.4 warm

Chemische

Mannheimer Börse vom 4. Februar .
Die Tendenz war lebhaft uzch f«st. Großer Geschäft fand in

Anilin -Aktien statt zu 28. 15 , fern« in Benz zu 7, Dampfkesselfab .+k
Rodberg -u 6 )1 . Fahr zu 8 , Karlsruher Maschinenbau zu 6V4 , Braun
Konserven zu IX . Mannheimer Gummi zu 2 )4 , Maschinenfabrik
Badenta zu 1 %, Neckaisulm « zu 8, Pfälzer Mühlenwerke zu den
Kursen von iY* und 4M , Zementwerke Heidelberg zu 19 . Rhein -
Elektra zu 6X und 7, llnionworke zu 15 , Freiburger Ziegelwevke zu
2)4 und 254 , Wayst u . Freytag zu 5 .8, Zelsstoff Waldhof zu 12)4 ,
Zuckerfabrik Fronkenthal zu 6,2 und 6,3 , Zuckerfabrik . Waghäusel zu
6 )4 und 6. Von Banken notierten Dod-tsche Bank 34 G , Rheinisch«
Creditbank 8 )4 bezahlt und Geld/Rheinische Hypothekenbank 5X Geld
und Süddeutsche Diskonto 15 Geld. Brauerei Sinn « Aktien wurden
zu den Kursen von 16 und 17 gehandrlt (nachbörslich notierten diese
Aktien 18 G 19 B ) .

Waren und Märkte.
BcdenereengnissTj

Berliner l>rodnhtenbffr «e vom 5 . Februar .
hd . 85 <tlin , 5 . Febr . (Drahimeldumg unserer Berliner Handels -

schristleitung. j Die feste Haltung des Produktenmarktes war auch heut«
voch vorhanden . Es z« igte sich indessen für Roggen etwas Angebot,
und die erzielbaren Preis « waren kaum viel höher als gestern . Di«
Inlandssord « ungen warm « höhl Welzen war mehr begehrt,
da das Weizenmehlgeschäft der Mühlen fich « hebllch gebestegt hat .
G e r st e ist ruhig bei recht fest« Haltung Mr gute Brauqualitäten
und lustlose Haltung für wenig« gute, Material . Hafer war eher
euoas mehr angeboten aks bish« . Hülsenfrüchte ruhig . Fut¬
termittel still bei geringer Kauflust.

Amtlich« Produltennotieruvgen. <D>« Pvest« verstechen ist» W« ly Dov-
Velzenttar G- tretd« be»w . t Doppelzmmer McHl ufm . tn Boldmark) . S3 « »
im , märt . 152—156, po-mmerfcher 150. Temveny : stekig . Roggen, märt.
134—137, po-mmerscher 129—130, schief . 132— 133. Denven, ! fester, flulter-
gertt« 130—140, Drouaevll« 145— 158. Tenven, : vitpfg . Hafer , mürl. 103
btr 108 , pommersch . 100—104. Tendenz : ftetlz. WetzennieHl 23 .50—28.25.
Tendenz : fester. Roggemnechl 21—43 . Tendenz : bester . Wotzenkle!« 7 .L0
btS 730 . Tendenz: still. R »ggen0«t« 6 .20 . Tendcn,, : still. Rap« 280 .
Tendenz : still . Hetnsaot 4.20. Tendenz : still . v « torlaevbs «n 26—28 .Kleine Tpstfeervfen 17—18. tzfuttererblen 13- -15. Pelnfchkm 13—15
Aclerbahnen 13—15. Wicken 13—15. Dlaue Lupine» 13—14. veravella
16—16 . RapSInchen 10.

Nichtamtlich« Naulilistternotlernnacn . Wetzen, und Raggenstroh . vrachl-
gcpretzl . 0.45—0.70 . Hn-ferlt -ioh. dvahtgepieHt, 0 .N>—0.50. Roggen - mvd
W«tz«nstroS, Wnfctafcctioapw &t, 0.95—1 .36 . Heu. guter, 0Ä5—1 .05. Heu,haMdetStiblich 1 .35—1 .66 .

Mannheimer ProdnktenbOrae vom 4 . Februar .
(Nachtrag .)

Offiziell wurden pro 100 Kilo bahnfrei Mannheim in Renten.
mark netto Kasse notiert : inländischer Weizen 18—19 )4 , ausländischer
26—21 , ausländischer Noggm 16VL-—18X , Gerste 18 )4—19)4 . Hafer
18 ) 4—14 )4. Mais gelb mst Sack 18—18)4 , Roh -Melasse 11 , Wiesen-
feu 7—8 , Preßstroh 4 )4—5 . Weizenmehl Spezial Null 28—29, Roggen-
mchl 24—24)4, Weizcnkleie 9'/»—9. Tendenz stetig.

*
. d1/>rnder »er Hopfenmarkt . (Vvtglnawerfcht.) Der verstärkt« » «darfsrtdcnr der Kundlch» iishnitd«tr für «trihekiuich« Brauereizlvech ? hat auch tuder levte » Woche tm allgemetnen »vetdcr angehatlen. Er inachie stch badetder Mangel an grilnfarbiger und pruna War« in erhöhtein Matz« fühlbarum, »ach wle vor stam dar Angebot in gar keinem VerhüliniS zu der be-steheitven Nachfrage E» tst daher « Nltrttch, Latz dte . Pretfe wieder Wetteran Wen - cwtilnen konn-t« r und tcW ein» Höde errcJdw twl>en « bte man mitvoller lOerechrigung all überlpannt bezeichnen kann. In «tnom Gutachten ,oo» »er Verbam de« dentichen HopfenHandet » »egen Ende de« vorigenJahrer abgegeben hat , heitzt er, datz ^»ngefichts der heurigen Markt- umErntctage dir Hopicnprets « für Hallertauer vor dem Kriege mindestens
am würden' . Heute steht mm dieser Preis schon über800 m und tst damit auch wNt über dem Weltmarklvretr , obwohl auch dieser

i «1° 06 'veil die Welternte dcS vorigen Jahres durch-
wA schlecht «» Sgeiallen ist imd dt« Preise überall nur gering waren. Wie

Wochenberichte auSgesllhrt . ist der unberechtigt hohe
^ ^ . , ^ °p/uchrelS einzig und allein auf die künstlich« Ver- ngung dcS
Ä UUJ) Me 8<fl«iflcrte Nachfrage fctlens der Brauereienauf der anderen Sette zurückzuführen . Di« Annahme, datz die aus Londoneingetroffene Nachricht, das; die Einfuhr freinden Hopfens nach England
ÄÄ » Haussierenden Bewegung am Nürnbergerdt a hrung verliehen habe , ist vollkommen falsch, England Uvird
^ rli ^ ^ rn oinführen, aber doch in erster Linie nur auS Amerika und3l 'lLT i/ e. ^-'F " ? 'nnögl,chr -»t nach England spekuliert in diesein" °/vmler Nürnberger Hopfenexporteur . — In der Verichtswoche
bs" >isendie Zufuhren 260 . der Umsatz 240 Ballen. Die Preise bewegen stch

®er,,mft iw eschen 75G und 830 Goldmart proLentner. Dchlutztendcnz unberünd - it febr fest .Auch auf dem Saazer Markte hat die Hopfenhauste ihr« pfortfetziinggefunden mid dfc Preise haben schon 5200— 5300 Kronen errctclst: die starkeNachfrage dauert unverniinbert fort , so das; noch mit einer weiteren Stet-
wus; . — Ans den belgischen MSrkten herrschtgieichsallr grotzt« Kestigkoit und die Notierungen gehen schon über 2000 8r -

I Me talle J
PreiSnotirrnnren fbr MeE » M Berkkn vom 5. chrbrvtr». NoklerNNft

de« Brneinigung sstr dt» Deutsch« Slekirclytlupser-Notiz : Esektrolhikupser
<WIr »bar4) . prompt , cts Hanlbury , Brnnen oder Rotterdam 123—125 ( 100
Kg .) , — Notierungen der Kommifston dcü Berliner MetallbörsenvorstandeS ) :
(Pvoifr für 1 Kg . tn M ad Lager in Deutschland ) : Rassinadekupser 99 98,3Ä,
1.04—1 .0t , Ortgtnathüttenwetclchll « 0.57—0 .58, Ortginalhstttsnrob; ink Preis
im freien Berkehr 0.63— 0.64 . Ncn :elted-Plat !en ; ink von handelsüblicher Be¬
schaffenheit 0 .52—0 .54 . Originalblrtenailumintum 98997° In Blöcken , Walz¬
oder Drahtharren 2 .10, do . in Walz - od-r Drahtbarren 99% 2 .20 , Banka -
Zinn , SlraitS-Zinn , Anstraliinn , in Verküi 'ferSwohl 4.60- -.1.70. Hüttenzinn,
mindestens 99*. 4 .50- 4 .60 , Reinnickel 98 997- 2 .30---2 .40, Antilnon-ReguluS
0 .68—0.70, Silber - Barren ( zirka 900 sein ) 87 .25—87 .75 .

Banken und Geldwesen.
Reichsbankausweis vom 15 . Januar 1923.

Aktiva »
3fet*1]bMtan i .
daruntoT Gold .
rtoldkassenbostand • -
Ooiddrpot (unhel .) b . an?«1

Z «ntra1 -Notei bankrn
Reicbfi- u . Darlptmk -Sch.
Rentenhanksrhpin^
Not ^n andeier Ranken
Wechsel ni d Schecks
Disk ' nt . Rcha ' zanwels .Lombard -Darlehen • • •

darunter Wechsel ♦ •
Rentenmark lombard . .
Kffck‘enl )e*ran ' ) • • • .
Sonstige Aktiva . . . .

Passiva .(Irntidknpital .
Rf'^ervi-fonds .
Vntenumlunf .
T glich

15. Januar
( in As'Ui'onen JL)

7. Januar
19151 2212 8
. 4ti7 l ' 4, ,71

4457 445 7

21 ' 21 ;*
9 705149 909 24 ' 9 363 S^O99824

14/3M 65 <(X0110 17554251 0000,0
4 13 2 -b27i l ■ücflidHOi 1-

94 7ff<90S8HI 555 284 2 2, ,94 02 . 3j6
1-5 075 74 «.V ' ltX 7 , 821 784 000
itU '.8 595 571 191 149 0158 .8988 488
105 7.-5 917 5 891J 1^ 0,418,- 8455 .3
181 ,855161 (X) >HO 1033X8 , 95000 000

32.! 6 « 359 99.5 97041524 . 95
261 10 . 272 5 . 9 .,,fc 2857,.2 015024171

1800
’

1800
1600 1605

473 722 767 8>-3 695 490 9510726T3 732
30 6 7,83515 887 .-14639-10. 8419322
2 1 695 Mt-B -OtO 156 901 305 290 t« ,
82,1 .42 <9 >558 288 2- 4340, .2g -209 . 81
20 259, - 8 2400 0 15 471 37.34700t)
5175208t 5,0 .228 58 474 Oll 702 2V3

inftbin30115 l . + ot -
- ,

'J671
Tmvcr&n .ieri
nnveTändert

noeecSnSort
+ 541S '9aOUUO
- 33 2 . 7 01)0 ( 00
+ 1149 .0 . 2»
+ 10 56 ( 7(« 8«9I99
+ 1 4 15. 363 ,40 '« )
- 8 230 '««3412 -77
- 13 .888 -8 06802
+ 17 787 350 000 UO
4- 2 6 591865500
- 2466074 ^4 . 4 852

nnverändsrt
anverändert

— 12 268ö( 48400 j7
+ 18 2443( 5 . 96 545
+ 74 793 854 72i >000

Verbind-'
) Privat • • • • 32,1 .42 <0 >358268 2- 4 840 (,26 26» . 81 +- 77 702 473 088 986

liebkost . ( KentmccirQ * 20 239 8 «2ü0 . 0 15 471 37.347020 .+ 4 767 764750 ' 00
R»a,t !ft» pM »iy» - - . . 5175208t 5.10.228 s 58 474041702263 - 6722861 1719-5

Auch in der zweiten Januarwoche hielten die starken privaten
Ansprüche an die Reichsbank an . Sie wurden wieder vorwi « g :nd in
Rentenmark befriedigt . Besonders zugrnommcn hat das Diskont¬
geschäft in Rentenmarkwechseln und - Schecks : ihr Bestand erfuhr eine
Zunahme um Ji 114 .1 auf 189.5 Trill . Papiermark , ebenso stiegen
die Forderungen in Rentenmark -Lombard , diesmal um 17 .7 auf 181
Trillionen . Aber auch der Bestand an Papiermarkwechseln und Schecks
erhöhte sich wieder und zwar um 10 .5 auf 294 .7 Trillionen , dagegen
ermäßigten sich die Lombardforderungen im Papicrm .irkgeschäfi
etwas , nämlich um 8 .2 auf 140.7 Trillionen (darunter lombardierte
Wechsel um 13 .3 auf 135 .7 Trillionen ) . Insgesamt erhöhten sich
die privaten Ansprüche weiter auf 802 .7 sin der Vorwoche 808 .4 )
Trillionen . Dem steht eine Zunahme der Umlaufmittel auf insgesamt
1164.4 (1080.7) Trillionen gegenüber, davon entfallen 478 .7 Tril -

lionen auf den Notenumlauf , der fich damit um 12 .2 Trillionen er
mäßigt hat , auf die Reichs- und Staatsguthaben kommen 363 .6 Tril¬
lionen mit einer Steigerung um 18 .2 Trillionen ( darunter in
Rentenmarkgiro plus 74 .8 auf 231 .7 Trillionen Papiermark ) , wäh¬
rend stch die privaten Guthaben um 77 .7 auf 322 Trillionen ver¬
mehrten (darunter nur 20 .2 Trillionen im Rentenmarkgiro mit einer
Zunahme um 4 .7 Trillionen ) . Das Rentenmarkqiro hat sich demnach
tm privaten Verkehr einstweilen erst geringfügig entwickelt . Anderer¬
seits ermäßigte stch der Bestand an Rentenmarkscheinen als Folge der
stärkeren privaten Ausleihungen weiter , diesmal um 33 .2 auf 142.3
Milk. Rentenmark . Bemerkenswert tst auf der Aktivseite noch eine
relativ erhebliche Steigerung des Efsektlvbestandes um 226 .6 auf
328 .6 Billiarden . Die Ausleihungen der Darlehnskass-n des Reichs
stiegen tn der Berichtswoche um 0,3 auf 9,7 Trillionen Mark . Die
Bestände der Bank an Darlehnskassenscheinen erhöhten sich ent¬
sprechend . ^

»vrmentlae « oldanleihe der Stadt Baden -Baden . Die St °dt -
amneinde Baden -Baden fordert nun zur Zeichnung einer neuen 8proz.
wertbesiändi !wn Koldmark-Anleihe -ml . Der Zeichnungspreis be-

m netto Auster der Haftung der Stadt erfolgt eine
Ä

“
SlwÄMtS « « - 1. I1U- « ,

* » W-I».

6ejib«6 (5200 Hektar) , des Elektrizitätswerkes, Gaswerkes. Wasser»

EcwÄ . ê anhÄng °n?
"

Di« Geldentwertung , besonders die ra¬
pide im November, haben der Bank den Todesstoß gegeben und
man stand vor dem Entschluß, entweder neu aufzubauen oder zu
Nauidieren . Man hatte auch versucht , die Genossenschaft in eine
Aktiengesellschaft uimzuwandeln, doch sei der Ausstchisrai davon wie¬
der gekommen und will den genossenschaftlichen Eharakter beide,

halten Die Siammeinlagen sind auf 200 Doldmark bei 28 Pni -zent
Anzahlung festgesetzt. Die Stadtgemeinde Tiengen verbürgt stch zur
Hebung des Vertrauens und zur Haltung des Instituts für 40 000
Goldmark in der Erwartung , daß stch di« bisherigen Mitglieder wie.
der so gut wie möglich beteiligen . Di« außerordentliche Generalver -
sammlung entschied stch für Weiterbestehen der Dank und zwar als
Genossenschaft . Zahlreiche Mitglieder zeichneten sich wieder neu in
die Mitgliederliste «in und es steht zu erwarten , daß der Großteil
der früheren 1400 Mitglieder in di« Genossenschaft wieder eintreten .

Industrie und Handel.
Maschinenfabrik Weingarten vorm . Hch. Schatz Sl «®. ht Wein»

garten (Baden ) . Das Geschäftsjahr 1922/23 schließt mit 1220 ( i. B.
4,8 ) Millionen Jk Reingewinn ab . die auf Beschluß »er Generalver .
sammlung vorgetragen werden- Die Ruhrbesetzung hat auch das Er¬
gebnis dieses Unternehmepr ungünstig beeinflußt Der Auftrags ,
elngang habe zu wünschen übrig gelassen , so daß stark auf Lager ge.
arbeitet werden mußte. , ^ , ,

Sunlicht -Aktiengcsellschaft Mannheim . Die auch in der zweiten
außerordentlichen Genevwlversammlung gegen di« Kapitalserhöhung
ausgetreten« Minderheit hat als Folge ihre« abgegebenen Protestes
nunmehr Anfechtungsklage erhoben, di« am 14. Februar zur Der- -
bandsiing kommt , , .

A .-G . kür Aniklnfabrlkatton in Berlin — Chemische Fabrik Gr - es.
heim Elektron . A .-E in Franklurt a M . Die beiden der Interessen,
pemeinschaft der Tcerfarbenfcrbrikem angehörenden Unternebmungen ,
di« bereits vielfach Im Ausland « gemelnlam« Verkaufsstellen besitzen,
werden demnächst auch den tnllfnd 'schen Derkausrapparat für Farben
Zusammenlegen und den Verkmik dieser Produkt « einer gemeinschaftlich
zu gründenden Verkaufsgesellschaft übertragen . Der Sitz der Der.
kaiifsgeselllchast soll nach Frankfurt a . M verlegt werden : dagegen
entsprechen di « mehrfach nerbrrlteten Meldungen , daß die Zentral «
Verwaltungen der beiden Firmen vereinigt ncuh Frankfurt a . M . ver¬
legt werden, nicht den Tatsachen.

Wirtschaftliche Rundschau.
Zum Mehlausfuhrverbot seitens Frankreich. Di « ekfässischen und

französischen Mühlen beantragten , da» Ausfuhrverbot für jene Men¬
gen Mehl Nichten Kraft treten zu lassen, di« ans dem bei ihnen zur¬
zeit noch vorhandenen Getreide gemahlen werden können, damit fie
in die Lag« versetzt werden, di« mit deutschen Firmen abgeschlossenen
Verträge zu erfüllen .

Zusammenschluß in der Schuhindustri«. Da« Deutsch -Amerika¬
nische Schuhawrenhaus und die Bettina Schuhgefellschaft m . b . H.,die in München mehrere Filialen unterhalten , haben fich mit einem
Berliner oKnzern unter der Firma Botttna -Sckuh-G . m . b . H ., Mün¬
chen , vereinigt . Die Verwaltung wird nach Berlin verlegt .

Oer Valutamarkt.
Bcrfhicr Devisennotierungen . Berlin , den 5 . Febr . 1924

Die heutigen Devisennotierungen stellen sich wie

Amsterdam • • • • IG .
fiuenos -Alres • • • IPes .
Brüssel - Antwerpen 1 Fr .
Frisiinnla . 1 Kr .
Kopenhagen • • • 1 Kr .
Stockholm • • • • 1 Kr
Hc !slm ?fors 1 flnn . Mark
Italien
f .ondon • »
\> w - York •
Paria • • • .
Schweiz • «
«Partien > -
i . issabon - >
■laoan

• 1 Lira
• • 1 Prd .

• • • 1 D.
■ • • 1 Fr .
■ • • 1 Fr .
• • • 1 Pes .
• 1 Escuto

• 1 Ven
« io de Janeiro 1 MÖreis
Dentsch -Oestr . ab « . 1 Kr .
Prasr . 1 Kr
•luposlawlen ■ - 1 Dinar
Pndane8t . 1 Kr .
inilcarien - - lT .eva
Polen . 100 Mk .

1578045 M
1376550 M

175560 M
555583M
688275 M

1101940 M
105735 M
185535 M

18354000M
4189500 M

198802 M
733362 M
530670 M
124687 M

1865395 M
458850 M
60149 T

123091M
50174 M

144388 T
30822 M

4 *. Al
»Hld I Brief

1586955 M
1383460 M

176440 M
568417 M
691725 M

1102760 M
106265 M
186465 51

1844600051
4210500 M

199793 5l
737038 51
533330 M
126313 M

1874675 M
461150 ' I

66451 T
123709 M

50426 M
145112 T

30978 M

>8048 M
. >50 M

. 3565 il
570570 M
688275 M

1103235 51
105735 M
184737 5!

1805475051
4189600 K

196508 51
734160 5!
537453 51/
124687 H

1855375 M
488775 5i

60149 T
123091 51

50174 M
144398 T

30822 M

1585955 I
1383460 «

174436 M
573430 5k
691725 H

1108765 H
106266 K
185663 M

>8145250 »
4210500 M

197492 M
737840 U
540147 »
125313 M
864695 M
491925 M

60451T
123709 M

60426 M
145112 T

30978 K

Züricher Devisennotierungen . Zürich , den 5. Febr .Die heutigen Devisennotierungen stellen sieh wie tolgl
_ Tplftr' raphtafth ^ An ^Kahlunffen

Hollftdd *
Dmitecblaiid
Wien . .
Prag • •
PAris • •
London •
rtalien •
Brüssel •
Budapest

i 2 . ^4. ü. . . 24
216 .00 21565 tfew-York • • • •

• « 1 1.» Pr. I la. US Pr. I Bill. Belgrad • • • « • •
0 -81 *1. 0 .81 Warsohau • • « •

16 67h . 16 .66 ‘r. Kopenhagen • • •
26 .75 26 .70 Stockholm • • • •
24 87 24 .72V, Kristiania • • • •
25 .070 , 25 .15 Madrid . . . . . .
23 .85 23 .70 Bn . no«-AIres • » .
0 .200 0 .201 -"OH" .

« . 2 £4w
94

*
75

161 .25
78 60
73 .75

189 .00
415

6 i 14.
*7tß
iltSo
77 -60
73 .60

lS
4 15

Unnotierie Werte .
Mltgeteflt ron B«*r & Elend , Bankgeschäft , Karlsruhe , K&rl -Friedriehstr . 28.Allee circa In Billionen Mark pro 1000.- ~

Adler Kali
Api • . . . . . * .
Bad . Lokomotiywk .
Baldur . «
Becker Kohle - • •
Hocker Stahl • • *
Benz .
Brown Boveri - • •
Continentale Holl -

Verwertung • - •
Deutsche Lastauto
Deutsche Petroleum
Germania Linoleum
Grindler Zigarren .
Großkraftw . \ ttbg .
Han *a Lloyd • * •
HeidbUTKVor2.-Akt ..
Itterkraftwerk • .
Kabel Rheydt • • *
Kammerkirs *'

275 Karstadt . . . . . n120 Knorr . . . . . .
9 Krügershall . . . .

LandeswirtBcliaftat .
130

3 .5 0 .8125 Melliand Chem • • 15
125 Meurer Spritzmetal ! 85
72 .5 Moninger Brauerei 250
28 Offenburger Pplnn .

Pax , Industrie - und
270

05 Handels -A .-G . • - 0 .825 Petersburg . Intern . 60
235 Ras ' aiterWaggon •

Rodi u .WlenenDcrg .
82 6

175 200
3 .8 Russenbank - • • 60
3 .5 Schuvag • • • • •

32 Sichel • • • • • • 100
750 Sloman • • . • • . 265

50 Tabak -Handols -A- i> 0 25
40 TeiebKraber - . - 45

120 Textil Meyer . . 8

Ufa • • • • *
Zuckerwaren Rpeek
6°/o Bad . Kohlenw .-Anleihe .
6*/yLIauuh.Kohlvnw .

Anleihe .
7°/0 Sächs . Braun -

kohlenwert -Anl . •
5®/0 Rhgu -Main-Don

Gold-Anleihe . .
■’̂ /o Neckarwerko

Gold-Adeihe . •
5*/# Prenßlscüe Hali -

Anleihe pro 100 k£5**i, Sächs .Rorcenw, -
Auleihe pr . Ztr . •

5% Südd . Festwert - \
baiik -ObBgratlonen 1

t>®/0 Freiburger Holz - ,
wertanlelhe

2 .4
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Zum Zwecke intensivster Bewirt¬
schaftung haben wir unsere Rastatter

>j Filiale in eine selbständige Gesell¬
schaft umgewandelt 1942

Uns zugedachte Bau -Aufträge wer¬
den durch unsere Tochter - Oesellschaft
an uns vermittelt .

M -

Karlsruhe
Fernruf 2823 . Roonstrafle 15 .

Unter Bezugnahme auf Obiges
empfehlen wir uns zur Lieferung von

Benzinger

II. . .. .. . .
u . Baumaterialien

Jeder Art .

Benzinger
Bauindustrie

Gesellsch - mit beschr . Haftung
Rastatt

WerkstraBe Fernruf 194 .

Zweiobüro : Baden -Baden
Rheinstr . 15. Fernruf 1087 .

Ecke Ettllnaer - und
GartenstraOe

KaiseritraBe
136

Bader-Preisabschlag !
Schwimmbäder t Im Abonnement

25 und 80 Pfennig pro Bad för Erwachsene ,4 Monate wer [beständig gütig . Einzellcarte fdr
K nder 10 Pfennig . 1725 Tj

Häuser und Geschäfte
»»»mitte « 1418

Adolf Stahl . KkMnßr . ! . Tki . IM
iUeefle u . neriratittili » grtfSlouna aller flnbrSst .

stur bereit « tu Betrieb befii blictcS
chemisch ■ pharmazeutischesMoratorium

für (fiemlftbe unfc MffteHf .fie VrSparnte fofort
Beteiligung mit cintacti tnuicii » oiolbmarf
aeiu * t . Schriftliche Angebote unter Ult . Mia » ndie PärftfidDShflTr Me ' e « ’TntteS erbeten ._

Am Babndol modernesEtagenhaus
mit groben BUroriinmltchketten lind sofort
sieter « Kimmerwot » « na wegen Weging
» n vertäu en . Anza ' Inng 85- 4i) (>nn -Wurf ;Nrtt nnch lteberemfiinft . — Anaebn . e von- elbstreftektanten unter Nr . 1879 an die
(HetAäftSftear dS . Blatte « .

Der

Wafitilncnfobrit türkt im « nbeestten» edle « » a »cn » 5- 700 qm

Fabrikraum
SU » achten für mitt »U (fm >rr * Ma ’chl»
n «n . « n - cb . unt »t Nr . 1840 an bi »
« » IchiUtait . b. m .

Lagerraum
glich f (tr SPerfftätte geeignet , ea . 250qm fassend m .
anlieaendein Vagervlab tnSaemmt ca . MO qrn(» rOIr nnf 1. Vlortl d « st« mi vero chten . ,8 n»
ichrliten uni . Nr . 18 ' ! an dte 0>elchdsts !t . b . BI . rrd

bet KariSrnd » , beziehbar , mit Möbel SS70on ,h ,
0errschastslsaus . ^ ^ /^ .

^ 7 ^ ^
.

G schässshänser
Laben . behebbar . lowte andere Obiekte »u aanst
.-jabiunaen . *12740

L eaeMastsbüro korbst,

Thermidor :
Sägemplillielzofen ist z. Zt . der best »

Zimmer -, Büro- und Werkstatt -Ofen.
Unerreicht an Ileizkraft , billigem Brand und

Sauberkeit .
I Zentner Sägemehl = I Woche Brand!

Für Sägemehl ist gesorgt.
In Betrieb zu sehen Landesgewerbehalle .

Generalvertrieb Itlr Baden «

Otto Schlick , Karlsruhe
1381

Ilaunicisterstrnaae 23. Fernsprecher 4303 .

^ ••wbolht ,*ra '’* 7. Telefon W71

Geräumiges Anwesen
mit ^ » lkenkellern . bei Grobstadt , fif * ttla ! d) <
»nitalten . Brennereien rc . nrcinn *»

» tt verkctifi n . —
Angebote unter rt . R. 2 * 13 an Ala - Vaasey -

Wein & - logier , fllielileil ’ie . _ 214
vy ( lODäs3aüÜ ( i . « k .
lucht KarlsruherMelchältsmann ans einige Monate
gegen hohe Beninliing isnbclasteteS Ann,e >enn gröK.R>areiivorrc >tr atS Sichert, , vvrh . stiesl * „ a
v . Seldsigeb . unter Nr . Bü-Wi) a „ die Grlchlt d . « I

JclicuöüftsürfniGiievcui
= Karlsruhe . =

Lalisornisches
Mischobst

loia schöne Mare , billigst .

Berliner Börse
vom S. Febrnar .

Die Knne verstehen sieh in Rentenmark -
prozenten . Zur Ermittlung des Wertes
einer Aktie von lOOO M . Nennwert Ist den
Kursen eine Null BtizutUgen bezw . der
p . i .. k t um eine Stelle nach rechts zt

verschieben .

Ihre Wäsc e wollen Sie doch schonen ,
Daß kein Loch den teuren Stoff entstellt ?
Ein Versuch mit „Rennert “ wird sich lohnen !
Beides spart es Ihnen : Zeit und Geld !
„Rennert Seifenpulver * wäscht die Wäsche fast allein
Und von scharfen Säuren, die so schädlich , ist es rein .
Rennert Seifenpulver Ist mehr¬
fach billiger als alle anderen Fabrikate und steht
an Qualität nickt zurück .

.stnnae Demo , koni - rv
gehNd . t erteilt aritndt

filitinfnuilfrrHit.
Anaeb . unter Nr . *18028
an die (Wer dlisa . d 91 l

tktn !t - toe » ach dem

Elsas;
und zurück werden au -
aenommcn ttrenenftr . 7,2. Stock 2180 -i!

" ebernadme einer
NUiate oder « eich »»von Ehepaar aenicht
auch nach anSivflrt « Off.erdete unter Nr B >n74
an die <» e chä tSU . d . Bl

Säcke und Decken
jeder Art . neu und « braucht

Jutegewehe / Segeltuche
Drelle .

wasserdichte Waggon - , Waden -
Pferdedeeken / ' - oildeeken
H oyiach / Arbeiterdecken .

▼• riek . faatTarztaallcb#
Wer«, .

4 2
4»f,Oe»t .Seh .
4 . Gold -R.
4 . Krön . R
4 . Türk . »dm.
4 . B»Rtl. 1. .
4 . BzRd . 1,11.
4 Tür » nnif .
4 . Zoll WH .
_ Lose . . .
4,Dnn .Gold- R.
4 . Kron .- R
5 . Hex . Aul
4 . do. d» .
4M. fl B»;ai '.
8 . Tlb. H. Raliw.
41/t do do do
4l l*Anatol .S.1.
4M. . ö. U . ■ ■
4-8 . 8. m .

Baden werk
Kohlenanl . .

Dollar « tulian *
Saldauleihe .

6 .75
12

1 - .
7 75

15
13M.

12
30

9»/,
1 .5

46

30 .50

19
15 .50
13

1275

420

5 2.
7

12 .50
1‘ «

li ’.7!
15V.
14

13
29

9
1 .7!

47 .5

30 75
28

18 .50
15 .5c
145

12 .2k
4 .2c
4 .2t

B>»«nd »I»v -Zk «>,n .
All» . Lok alb
Hochbahn .
Lübeck -BUch
8üdd. Kiaenb ,
Baltimore . .
ScbanlunKb . .
Lombaraan

51
51 .25
61

30 50
1 .3
9

49
50 .2
63

33 2k
1 .5
9

» chltTahrta -Worta.
D .Anitral . ..
Hap . u Akt
Hb .sttdsm .Ak
Hanta .
äir .-Llojd „Var . Klbe ,

58
46 .6
5d
24 50

9 .76
6 .8

Sank - Aktien
,f . et .Warte
■merB . Ver.
rl. lianddl «:..
isil . Rank
umerrbk .
u i 1.■er
•iTatbank .
rrnstdt . Bk
Asiat . Bk
itsch . Bk.
Jebera -Bk .
,e . Komm.
,sd . Bank

Crei.-Anst
. Ur*i- .C.-Bk.

ER. Grod .-A .
1.Intern . B.
itelu . üretllu .
st . Credit
.bank . .
Icbsbank .
ein .Credltb
enerBauki

15 »;,
6 .50

68 .4
44
IM .
4 .2

201
31
19
gl
12»/,

57
4 .9
4 .2

l ' .Z
4 .3
0 75

. 2 .1
55 .75

56
O.b

59 5C
46 9
52 sc
23 .7!

9 .75
7

15 .2!
6 .3

667 !
45 .55
10M.

4 .2
19»/.
32
19
79 .80
22 4
12 .6

56
4
4 .2

13
4
07
2,5

54
6
0 .5

breuerele ».

Incknetrl » Aktie ».

Aachen , lemi
AachenerSjljo
Iccnmnlator
Adler CwfsIi.
\ dlerhütte Clai
Adlerwk .SlUt;
a .-G. 1. Anilin
A.-G . f Bau
A.-G . f .Verk .
Uexanderw . .
Alfeld Delllrsr
Alteld-Gron .
Allo .Elek .Gei
AlaenZement
Ammendf . fir
\ nzl .Cont .Gc.
Anhalt . Kohl.
Annab . Ste'PCB
Annener 6a3«'
Aplerbeckerl
trehimedes
Aschaff.ZeU»
Aiiesb.Nrto '

Mtachm. e.USc*
■lad . Anilin .
Aalcke Maacli
larop .WaJzw
Martz tCo .Srii
aaait A .- ss

layr . SjUjtljll!
lendix BoW .
lerg Exekin «
lerser Tief !'
ierffmann 8A
91. Anlt. Mise!
ll .-Gnb . Hntf
. Holz-Kont
.HotelReaach .
11. -Klar . Ind
iln .MasclilnealiJt
. Nrurode tun»!
isrtbotd Schritt. .
lerzelins Bw.
let . n.Monierti

Blilitilihr «iA .1 .
1

llnp Ntirnbe .
llamarek hiitt
lochnm GnB ,
liihler Stahl .
trannk . Brik .
irschw .Koble

Brsebw latisp.
lireitb . Zem . .
Irem .-BeaiKh.
Bremer Linol .
.. Vulkan . . .

Wollkamm .
ilnderns
Busch Optisch
BnschLÜdacb ,
Husch Waeg .
Byk-Guldenw .

Calm . Aabest
Canitou .Kleir
Cart . Loachw
Charlb . Waa».
Charlottanh
Cham . Uriaan .
Cham, llardac

Wailar .
lud .Gelsenk
Wk .Albert .

4 . 2.
6 .25
1 .2

55
130
22

4 .26
22 .60

1 .75
54 .5C

38
3 .5
4 .8

15
75 .26

7 .5
50
31
32
26

35 5
42

45
_

4
~

38
24
22 sc
17

9 .5
65

8 .7!
24 .7 ;
15 .5C
40
21 .55
50

135
22

6
19
13 50

2 .6
60

6
67
71
55
39 .25
49 .50
~

6 .75
41
21 .5$

104
_

25 */.
5 .5

15x0
16 .7s

3 .6

Telegr .
1109

Daimler . .
Delmenh . linol.
Dessauer Gas.
Utscn .Atl . lei .
. Lux . flirw. .
Dltth.Eb.SieBr .
Uiftcii . hrrtoi .
Dtttb . Goßstfchi
0 sc*.KaPR:w. uni

Kaliwerke
..KunftlederTf

Masch . . . .
, ^chacFfbau

Ppiepdela ?
^ffeipzensr
Ton n . Stern

.. Wollw . . . .
Fisenbrff . , .

PitTinarnNh ».
Ponnersroark
Drahtl .Uebrre
Presui . Gard .
Gttren . Metall .
T>nrkOT»P . .
Düs *. F,i «enb
Ped . (Weyer )

.. MaachfTienb
Dyckerboff

n . Wirtmami .
DynamftNobpl
FrcatorffSalz
KlntraebtBrt ®. ,
Fifsenb .Terk ,
Eiaonc ' . Vtlkirt .
Kiupn.

'Sratthe
Eiaentr . Kraft
. . Mevar n . f *.
Flbiff Fark .
Klakt .LUfarr .

Llekt n. Fr
K)*. Fad .WeH.
.T.Fl ' baebr . Cfl.
Fmail . Gllrirb
Krdmannad .Sp.
KrlanrerBwsp .
Krn ^mann . .
fisch wafl . tfffw.
Essen flteink .
FabeT flleist ,
Fafn 'r . . .
Fahlb . lfotD.Cu.
Falkenst . ßlfil.
Fein .Tntp ^ lnfl.
FeldmÜhlcrail .
Foltcn n. Gnil .
Filt .Mssch , ftj-
Flhth . Mssch .
Frankonfa . .
FranstadtZlrt .
Fnedrlchsball
,Frister . . . .
Fachs Wapp .
GaifcenftnEia
(•ianr ^Lnilwir
Gehh ^ r.K«n !p
Gelspnk. Pcw .
Geisrm . Gaftst .
Genseh . Waff .
Germania
G*«,f . el . Uni
GiMemeiste .r .
Gfrroes . .
Gladb.TwUnu .
. .Woll Tnd .
Glasm . UtMl .
Glanz Ei" k .
Gleckeaiti ^lw.
Brtr. Gsadhardt
Geld «chmEss .
Görlitz Waec .
Goerz C. G . . .
GothaerWa «
Grsppfn . Wwki
GreTsnbroich
GritantT . . .'ikr. Crtimiw .
Grfln ABfiflaf
GmachwUl TlZ.
Gandltcb . .
ßaeketkalPr ,
Halls Hasch .
Haamersen $F
Haaaoy .v aaeh

G. m. KARLSRUHE
b . H. Werltstr . IO .Hadika“ Säcke - u . Deckenfabrik Telefon : 5443/5444 .

Ankauf Von prebrauchten Säcken . EmbnUaee etc .

Hans Dieffenbacher
Adr . :

1944 •Trinket

Telinga und Thiele
TEE

Erhältlich in allen besseren Spezial - Geschäften. J
Packungen zu 100 Gramm, '/. Pfd ., V, Pfd ., I Ffd . •

Generalvertreter und Lagen *

Theodor Schneider i
Geibeistr . la Karlsruhe Telefon 2460 . I

Alle Sorten

Kohlen,Koks ,Briketts, Grudekoks
und Brennholz

liefert In jeder Menge zu billigsten Preisen

Friedrich Chr . Kiefer
KarlatraQe 4

■ cm

Telephonruf 2541 u . 2543 .

4. 2 .
5 .8

27 .5
37 7538
64 .5

69
67 .75

8 1
2 .9

61
2

11 .9
96
24
15

675
11
11

165
14 .25

6 .4
1 ' 6

27 25
14

6
13 " .
18
78
29 .5
25

5
41

4 .9
26
24 .6
15
21
11 .25
50
18 .5

3 .3
87
74 5
21

6
12 .5
4 .625
28 .5

8 .5
40
28 .5
27 .5

2 .6
29
48

5 .75
2 .125

7 .7
2

56
70
30
38
18
18 .8
78
26

6 .5
19 .5

UO

l !
5

30 .5
24

6 .25
13

5 .5
87

46 2
8 .76

8 .71
4 .J25

2Z. /d
17 75

1385

175
15 .95

6 .25
118

27 .75
15

10 .25

Hark. Brtrt . St.
Harpen Bet . .
Hartni . Ma^ch
HackmarDullD.
Hcdwi> 8btitte
Hcnm .Tmmob,
HpinLebmann
GfTnmnr 7.enr.
Hiirrr Ycrrlnk.
Hillp TVVrkz .
GflpartMa ^ch
Uirach Kupfer
Hirjchb . Lad'Töch ^t Farbw
ffoaaeh
^ offm. Stärka
Hchenloba .
Holzmaan Phi
fforch Motor
fTofclhctr . St.A:
ffowaidrrprk
FTnrnhoMtMsch.Clnt «chcr»rpat .
Htttvr . NlidKh.
fTydrometcr .
*l*a Ttprsrhaa
tapcriehAsph .
Tildcl EUenb .

Sie .
fanghaos ßtkf.

13 .25
18 75
80
25 .25
25

57
41 .5

49
26 Tarier .Afsscli.
26
16
22 .2t

.•tfabla Porz . .
Kahlbanm . .
Taiscr -Kfllor

Tlrcbncr T r*z.

. TI. Knorr
Tdh ’m . Stärk .
Tolbn . Rchb 'c
To’im . n. .ivtini.
TtUn -Ncncss
Töln -Pott .w .
Mehr. Kdrtinr
sSTtinos ei W
Kostheim Dell,
Tranes & Die .
Tronnrinz V#*,»ronhilti fiiekir
Tnpporsbnacb
Kytrh . Hütte .

J .ahmcTer
f.aurabätto
Heinz. Werks .
Leonoldsernh
fdndeE1sniflSC !l.
r.indenb .stahl
Lmdatröm . .
tjinerner Werk
Linke Dofm.
TAwo Werkz /
Lorenz Tel
Lotbr .rorll .Clw.
LBdenach . Mit.
Tjiineb. Waeba
Lnther Bn:bw.
viardbe . Mlilm
Haeirns . .
Valmedie . .
VfauBeamaun
Manafelder
UftrlanhdtteU
UarktlKShlh
9 «a</i>. Tle,n »r
MaaCh . Kapnel
Maximiliansjn
Hecn. Aeo .lini'
Hech. WiS. 5lt««
M. ch.« it . zmj«
HasainBetzb
Haaith . hüll «.
Harer Kanfm

4 . L. 5 -i 4 'i
36 42 dever , Farn 15
86 5 91 .76 Miae . 27
9 .625 11 Mix & Gennest 5 .6
79 52 Motoren ! gentl 40
43 41 Mtlincim Bgw. 109

13 .75 12 .26 IVeckars . Patin 7 .25
73 .5 72 Nppt .Schiffsw 5 5
2? 5 2 ? .25 N -Lau . . Kohl, 60

23 . 2 .4 Kjtritfahrik . 8
6 6 .3 N’ordd .Gnnmii 1 25

47 47 .5 . ,Stelnent . . 44 75
63 64 Wollkilmm . 64 5
22 3 22 75 N' ürnb . Bark. V. 8 .6
69 .5
53

61 ' /.6 T Ohcrschl .BÖM. 30 .9*̂ 9 .7 .5 .. Eisen Caro 34 4
4 7£ . Koks werke 79

22
57

f4
59

Oekine Stahl
Gpp.Prt1 .Zem .

68
26 50

22 32 Orenstein . . 25 50
36 39 Osnaf r , Knpf . 35 1
13 .50 1 ^ Q OstweTke . . . 50
2 2 Ottensen Eis . 7 .25

14 25 14
Panzer A .-G . 30 .75

40 .50 41 Phönix Hütte
5 -5 6 n . Brb . . . . 44 .9

„ Brsnnicohlr 49 .75
92 94 Pfntsch . . . . 7d

11 ’/. 16 .75 Pinnen SsINn
Pöce elektr . . 3

22 22 PoVyphonWk. 9
45 42 .5 Preußen grübe 60

23 .75 24 .25 Rathgeh .Ŵ fTf. 9 .50
51 60 Ran^hw . Vflüw 48

8 75 6 .75 Rsvensb . J?r»1nn
60 62 Reich eit MelsH 20 .50
38 37 Rei^holr Par ». 15
68 715 Pf ist & Msvti * 18

8 -5 8 Pheinfeld .lW fcO
4b 49 .76 Rhein .Rrannl : 47 .60
25 26 .25 . Chsmotte .
39 42 „Fl Mat.nhe ' m 4 .5
60 61 . Tl 18
16 .4 15 .4 MöheVofT 6
15 15b . Xass .Pergw .20 19 . 1 . Ppiegelela » 60
26 75 28 . Stahlwerke 44
11 12 . Wcstf .Klkw 35 .1
39 39 .We ^tf .^prsr . 13
65 56 RhenaniaCll -P. 13 25
34 41 Rheydt elektr . 10

3 34 Riehfck Mont. 74 75
Riedel chem .

22 .25 22 2! Rtehm ^ Söhne 3 7
24 .25 2,5 .75 Rockstr . 54
11 Roddergrube 125
11 .75 12 fomoac .h Hpt’» 22

9 .2 10 5 RosenthalPflf *. 57
63 Rositz Brannk 36

28 30 Rositz Zucker 55 75
38 .5 36 Rftckf Nch . . 2 .6
34 36 .5 RtitRerswerk . 25 .9
62

97!$
66

6 ^Jachsenwerk 4
19 19 .9 ^ Urhs. Thür .
6 75 7 75 Ptl . ot . . . 15

51 .5 50 •■’ali 'ne SäHbüB. 49
b .i 6 26 Salzdetfurth . 38

^aneerb .Msch
7 6.1 2 .4
5 .5 6 .4 Schäfer Blech jd .4

34 SelioidfPBiiflBl . 3K .i>
40 .5 60 Seherin ^ Chßm. l 'l
15 .1 16 .2 Sch reß Mesch . 36
13 16 'ichles . Bgb .ZIl. 54 .50
10 10 .. Textilwerke 7 .60
13 13 « chnefdarLpz li
32 33 ■iiihHUArfiitorf m

9 .5 10 .9 ^cnriftg . Hnck 3 >
13 .2 13 5 Schob . a . ^alz . l 6 55
40 44 Schuckert N*P. 52 .50
129 13 .5 Schulitb . IIerz 6 50
36 .5 39 Schwelm . Eis. 95

6 58 Meebeck . . . 30
29 .9 Ls « eirsD' trninpf 3 .78

5 'l
1 .6
2 .7
6

40
105 .50

8
6

61
7 .6
13

46 .50
64 50

8 .9

33 .25

77 25
67
26 .!
25 5C
32
48
7 .5C

32 .75

465t
60
75

_
3 .7!

10.2 t
61

10 ?!
4A

20
15 2
21
55
492t

6.7 !
17 .7!
6 .b ,

62
48
39
12 -51
12 .9
11
712 .
11 .9

3 6
56

120 .5t
24 .7 .
61
3b
56

2 .4
27 .25

16
55
39
40 .5C

2 öt
15
33
80 .50
44
69

7.50
12

124
33
16 50
6a

6
108

33
4

ahlfische

Gnß
^ffmeDsel . Bet
' ipmans Glos

Ralskt' imoninsCcll .^ iunar A.- G .
SonderraaDn
a , Stier ." pinn . Renaar

*<ta <Ub. - Hätte
• ;ahi a. Nöike
■̂oßfurtChem 1
•' fett .Ghamoit

Valkan
' ttÖlirKamme .^ foewer NSItlB..v tolh . Zink .^ tr *lf*" nder
Spielkarten .

Südd . Immob .
Tafelglas . .
recklenbp .Wlt.
Telefon Berllr
Terra A .-G , .
TeutorfaM 'ibl!
Pbale Eisen .
PhomfeFriedr .
Phttrl Oelf . .T tlr nper
G»nseeell «ch .
Phftr. Salinen
r > tz , Ktflu .riiltfab . Flöhe
ÜDioiiChem.St
Gnfonw. Mailt)
Jntorh .Spinn
VarzinerPap .^er . BI-PlMlcm

cr.Oh . DiiHroi
" tseb . Kicke !
Glanzet .Elb
Gothania . ,
.1n ■0 . . .
Met. Haller

, Pinsel . . .
. Kchminzlfh
fBerneisWehl «
Wr .TjItramar .

Stahl Zvn rtn
Victoria - V/eriB
Vettel Draht .
Voiztl . Mur.li. St
Voytl. Tüllfbk
Vorw.Bielef S«
Wand .- ffirU
Warst .Grub . .
Vass .Geleenk
>Vee. B. HältEer
-Vernäh . Kama.Weser Wtt . .
Westereeeln .WesifaliaE
W/l .Dr .Hamm
Wfi . Eis . Lstdr,Westl . KupfeiWiek . Zement
WielcrlHdtm . ;W icslocb Thcr.
Wilhelmsh . K.
Visse n. Mwlli

Witten GnlJst.
WittkopTiefb .
WnillMapdeb .
Zoitzer Mssck.
Zetistotr -renit
Zellst . Wall , li.
Zimmermswk
ZtTickaugascil

4 ‘i .
4

22
42
49 .1

20
1 .2

46
49
30
6175
37 50
40
91 ,28 5
50 25

185

24 .5
9 .26
9 .6

54 2 :

65J5
122
13 ’/,
46

6 75
45
29
17

11
6

31
35
7n$
20
1
3.3

26

4 .5
4 .2
39

16
SO
15 .9
19
57 75

8
19 75
20 .5
37 .5
13
72
40
10 .5
37
27
23
12
19
47
12 .75
17

60
3

12 25
3
3 .3

5 2.
3 .75

27
45
50 .50

18

1 .4
46
49 .9
29 .8
63
37
40
92
28 50
55

186
7 .5

11
24 .50
10 .50

8 .2t
54 .50

53
~

11
12,75
49

6 .75

29
~

16 -50

11
65

32
36 .8
72
21

39
29
23
16 25

3 *u
30

4?1
4 .01
4 .20

15
50
17
19 .60
47

8
19 .26
24
38
12
74 .75
42
11 .1
39
27 .50
24 .60
12
48 .50
13 .60
17 .05

65
3 .25

12 »/«
2 .7o
3 .6

Frankfurter Börse
vom 5 . Februar ,

tfaatspaplere ( in Proz. l
h»/, Deutsche I

Reichsanleihe ;
4% k . 18 . . .
(' /„«ioUelchsanl .
3 % Roichs -Anl .
41/»°/o D. IV u. V
4•/, »/, D. vr - ix
4‘i,«|,Dt . 1. 4 . WH
4% D. Schntztteb
4*/o dto . r . 1914
Dt. 8parpr . -Anl .
4«I, Kons . T. 1914
iVs»/. dto . .

3 •/, dto . . .
4gl( Bad,Anl T.O,
4"/, dto . t . 06 u .09
4»/0 dto . t . 1919 . .
3»/s dto . abzeat .i
3'/,dto . r . b‘dn .04
4% Uayr .Eiab .lj |
3' 1% dto . .
3>/,"/okonf .81flto.j3' /, dto kont . . J
41/,»/« it llmaii. 14

4. t .
0 . 120
04
0 .285
0925

i :?
0 200
0 370
0 .320
0 .585

0 .610
0 .510
0 .65
0 .650

4.6
Banken .

Badische Bank .
Barmer Bankr .
Darmstädter Bk,
Deutsche Bank
Diskonto -Ges . .
Dresdener Bank
Krankt , fiandslslifc.Mitteid Kredite .
Oeat .Kreditanst
Rhein .Krcditbk .
Rhein , bypbk . .
sudd . Diskonto
Westbk . Ftaukf .
Wiener Bankv .
W ürtt .Notenbk .

36
65

20 .375
19
21
12 .25
25 .5

0 .787 ‘i,
5 .5
6
_

0820
0 .565

5. 9 .
0 .152

0 .3
0 . 775

0 .55
1 .8
18
0 175
0 430

0 .&60

0 .51

0775
08
2

39
6 .37

19 5
18 5
2187
1212
26 5

3 .9
0 .750

5 .5
5 .5
1 .4

0 .875
0 .501

In d ust r iep apler e .
47
10

KofonUlwtrt ».
>. Ostafr .Ges. 10 9'iau-Guinea i 8 25 8 ’/,loxth West 0 .7 0.6

Daaatierta Wert *.
>t»T > Minen 32 5 39
alitrera . . 285 320

*'leu » D . . 28 .5 34
•iUi .*Pboipb . 1/ 25 .50
Loisoia . .
Ltaeh . Petr . 29 27 ’/,
ütsche . Kelu'

eialaeteiJi .
.»aeka . . 1 .4 lÄ

Hap *ß . . .
Xordd . Idloyö
Braaerm Eichb .
Adt. Gebr .
Ad . & Oppcnh
Adler Kleyer .
A. K* G . . .
A&glo Gaaito . .
AUAaMBraZil !Sl3li
Badeuia Weiuh
Hud . Aailiu u .
had . M. DurlacL
Bergiuana Eick
Biu ^werke .
Blei u . Silber
Hruwn , Boren
Buhrintt
Cemeut Heidelb .
Ohem. Griesh .
Daimler Moior.Dt. Eisen Bl. .
Dt. G . u . S . Sch
Dt Verlag . .
Dinglor . . .
ßjftttrlioiU Widaa&o
Udeafferi « Kafserü.
Elberf . Farben
Elekt .Lieferun «
EI . Licbiu . Krati
hii . Bad . Wolle
Kmag . .
EÄlinger Masch.
EttitDRer .Spinn .Ftibr Gebr . , .
Felten u. Guill .
Feiomecb Jette :
KrauRl .Fokorn >
Kucns Waggon
Gau ». Mains .Goldsi b . Tn , .
Gruxner Maach
Grün u.Bilüugei
Haid u . Neu . .
Bamaierseo
Baut Füssen .
iisdaernb .Kupl
Hoch u . Tief
HocbsterFarbw
holzmaan Phil .
HoUveraobtonp
Hydrometer . .

44
3 .6

14
38

14 .75
61
31

1 .7
28 2
22

34
6
2 75
5

18
26

6 .6
12
29

_
65
58
3 .5

25 5

1375
21

09
14 .5
55

38
396

4 .8
2 .5
1 .9a

24 6
44 .6
14 .9
36
169
16
8 . 1
4 .1

23
4 .6

16 .4
14

46
9 75
44

3 .6

4 -8
10 . 3
bO
3A5

28 .7t.
3C.5
25

5 .5

3
45
7 .3
2d
6 .5

117 :
29 .5

6
_

5
61
3 .5

26
28
14 .87
22

0 .9
13 5

946
3962 :.

2 .6
1 .96

24 . 5
49
13 .5

11 .5
16

ji
23 .4

46
16 .6
15

lna » . . .
inngbans Gehr
Lt. mmg Kaî trsJ.KarNnih . Masel
Klefu .Schanzlin
5norrHeilbronn
Kons , Braun
Kraus » u. Co *
Krumm , Otto
Lshmeyor
fsederfabr SpferLndw . Waltm .

1
' lalnkraft
Magnin
Metallw . Knodt
Noeuus Masch .Motoren Dentz ,Mot . Obernrsei
M.8 .Ü , . . .Oleaverka .Meters Unfon
Pfäla . Nlh. Kiyjir
Reiniger üebh .Rhein . Elekt . .Rhein . Metall
R enaoia Aaeh .
Rodberg
Rütgerswerfce i^cbUnvk & Co .
Schnellpp.PnfiiiBi■̂chuckert''Chnh BerneJs .^chnhfahr . Herz
Schulz -Grüni . .^eiHndust . Wolff- icbei u. Co-
Siemens Halake

inaloo
Siidd . Drahtfnd .'itoeck icht Gummi
l> iko,U,S.
rhürJoK . EJeicti1^ urtwingler
Ver. Dt. Oelfb *
^oigtn . Hkfluer
v'oJthom Kabel
A’ayß u.Freyta ^^ ohlnintU . .bellst . Waldhof
^sebokks werke
Bunker Badisch

FraoUatlui
Heiibronn
Oflstein
BbeiDRan
Stuttgart

Y
V 75
21

6 .4
^ .6
1.9

10
3 6

22. 1
5 .8

5
38

1 .05
475

1775
7 .75

11
24
4 -5r

12 .75

25 75

15
*

51
3 .2

6 .250
0 850
8

10 .37
61 .5
15

0.9
378
8.9

45 .6
3

5 750
68
2 .4

12
3 250

6
6.2
6 .25
6 .5
6 .5
6 .8

Bergwerks - A i- Ile *
Barcclius
iochumor Goß
luderus . ,Dt .Luxcmburg .‘isciiw . Bergw .
Jetsenkircocn
tarpener . .

Kuli Ascharslb .ali WestercKe ]
Mannesutanow .Mansfetder
Oberschi . Eisb
OberachUGaru !
Duönix . .Rhein . Stahlw
Kiebcck Montan
Kombach , liutie
alz . tieilbronu

lelius Beritbautw . Hüolü- j .Uarjti.

12 .9

25
62
SS
67
86
24
37
4725
14 6
31
343
44 .5
435
73
24 .8

4 .2
23 . 1

Freiverkehr «werte
lecker Kohle
euziiiot -oren

vrdgerüh . Kali
i âstauto . . . .
iasiau Wagg .

12 ^
if

i
13 -

&2S
»» ertbest . Anleihen

UMarK ie 'l onnebezw . h-tuoa -
adenty Kohlen

Bichs . Kohlen .
reuß . Kali . .

kreuß . RoKRen.
-CSS. Braunk .K.
llanoh . Kohlen .
Dollar,ch .-Anw
doldanleib » . .

BrEuRelhardt
Schlth .-Patz
Dor m. A,kt .
üorim . L' nbr .
Riebeou L,
Reichslbrän

V Tueherscb »

40 7o

S . CaUtmann , Mannheim
U . &. 4. m * ternrut 2143



Die Aukos auf dem Riefferfee.
(Von unserem Tvnderber >L '

. ^ üter .s
Garmisch- '̂ - . nkirchen, 2. Februar.

Diese Auffahrt zum Riessersee oberhalb Earmvsch war vielleichtdas schwelst Stück der ersten b .'iden Tage der A .D .A .L .-Winiersahrt.Steil ging , s h nauf in tiefem Schnee , und jeder Meter der schmalen
Strasse brachte Gefahren , daß die Wagen abrutschen und da den tiefen
Weichschnee einsinken könnten. Der A .D .A .E hatte fürsorglich Ge¬
spanne bereitgestellt , die steckengebliebcnen Fahrzeuge aus den Ähnee-
Uefen herausziehen sollten — die Mehrzahl der Wagen, teils mit .teils ohne Schneeketten , schaffte es aber mit eigener Kraft .

Und oben auf dem zwischen Wald und Fels eingebetteten Riesf r-
see glühten Fähnchen und Wimpel, die die Strecke der E e s ch i ck l i ch -
keitswetlbewerbe markierten : üb r dem sonst so stillen und
heute so lebendigen , mcnschenumlaqerten Riessersee aber wölbte sich
in wol7enlo!em Blau ein Wintertag wie er köstlicher für frisch - frohe»
Sport im Reiche der Berge und glitzernden Schnees nicht geschaffen
werden könnt- . Ereil lachte die Sonne vom H

'
n' mel . Zw ^chen den

Gymkhana -Spielen erschien U d e t s feuerroter Eindecker über dem
Turnierplatz , einmal in luftiger Höhe , einmal so verblüffend niedrig ,
dast ma>a befürchtete, er streife die ragenden Tannenwipfel. Grünes,rrtes . gelbes blaues Papicrgefetz warf er auf die Sck'ar der Turn er-
gäste herab — einen Luftgrust den Streitern des A .D N C.Die Kraitradiabrer fuhren auf besonders abgestecktem Raum m>f
der Eisfläche eine Fuchsiagd . Wie ste es taten das kann nur der
richtia erhoffen, d '7 ste gesehen hat . W e ste mit schürfenden, schleifen¬
den . ratend rotstrenden Hinterrädern kreuz und aner um ^ - r ! aaten .
freiwlllls, oder unfreiwillig tolle . her ' b >klemm-nde Bironetien schlugentoll'üba gpf einander los luhren dah d' e Cvaich^n krachen und die
Maschinen von der Wucht de « Anpralls zu besten fch

'enen — dann
stch wieder von einander loslä^en und in tanir, -' fi"-io-'.e> sisufey den,
Fuchs hersagten — das war Snv' t und Re - Dgs erfod "kte
eiserne Rermn der Fahrer und auch Nerven d 'a M ',sif',kvmq
erlordarte auch ein »echn lches Mat 'rwl vorr dä ^ r̂ r ^ ^"8 litäl . Mag
hier ank d' e an Akrndat ' k ar 'N ' enhe G ^ch ' -eer ^ f^s ŷ 'e -tzuvaev der

Heiden B .MW .-Fahrer Reich und Schleicher-München , di« Helden
dieser Kampsspiele aus dem KraFrade . besonders ht .ngewiesen,sein.

Die Auiogymkhana erforderte auf der spiegelglatten Eisfläche
weniger einen besonders schnellen oder guten Wagen, als vielmehr
Fahrer , die Meister am Steuer kein n 'utzten und Zugleich eine Art
Gcschicklichkeitsakrobaten, galt es doch , mit Bällen Figuren zu treffen ,
sich an einem Tan zu e nem Likörbüfett hochzuwind n und dort schleu¬
nigst einen Ettaler Abtlikör hinunterzustürzen , ebne Lanze abzunehmen
und damit eine auf einem Postament befindlich ? Kugel Herabzustotzen ,
durch e

'nen Tunnel zu fahren , eine Rakete abzubrennen , und derlei
schön - Dinge mehr . Das alles aber mutzte in einer vovgeschricbenen
Höchstzeit geschafft werden . Die Herren Kontrolleure flitzten auf
Schlittschuhen hinter den Wagen her — es war ein lufdges . mmer-
fort Abwechslung bringendes Bild . Das Ergebnis im Wagen-Wett¬
bewerb war übrigens insofern interestant . als sich unter den ersten
zehn Ausgeze chnetcn drei Steiger und vier Aga befanden ,
"Yt « imwerb '

n bemerkenswerte Rückschlüsse auf die Wendigk . it dieser
Wagen zülätzt. Ausschlaggebend war ah?r schliesslich die persönliche
Geschick! chkeit des Fahrers und — le '

n Glück . Denn jeder d r wacke¬
ren Streiter , am Steuer mutzte fg nicht nur e 'n geschickter Fahrer sein,
sondern er musste euch den Schnaps in luftiger Höbe in begrenzter
Mar ' walzoi , h 'ntcr die Binde giessen uiw . Der „Endkampi " brachte
ichli fMch doch eine recht knappe Entscheidung , wie aus folgendem
Ergebnis ber^ orgebt

Grnpre Kraftwagen ' 1 . Hans Kolb . Steiner , 38 Punkte ,
2 . M . Kolb St - üger . 40 Buvkte 3 Grät'

n non E '
nsi ' del . Steiger ,

42 '̂ unkte 4 . lbottmann .München . Agg . 43 Punkte . 3 . Reit . Steig "r .
45 Avnkt ? . g . Tautenbgn Hataz 40 Punkte . 7 . Shre !b"r . löNdebr^ndt ,
47 Punkte . 8 . Reutwig w ?» , 4g Punkte, 9 . Simon , Aga , 50 Punkte ,
10 . von Gans *Nga. 51 . P"nkte.

Krafträder m it
' A ' ! w a >1 e n : 1 . Schuck , Henderfon . 45

B 'ggkte . 2 ^ wbostr . HaAen Dnnid ^on . 47 Punkts . ? Renmangr B '
e-

iochg 4 g 4 Kgl "i >etr>'' fa <g g . S « ! ' tert ,
5g P „ nkt « 0 <55gf P .S ll ag Punkte . 7 He tz. M ' beco ,

11 fi Punkte Die Ergebnisse der Krafträder "^ ne B «i ^ « v ->n lt «hen
noch aus Siegfried Doer ĉkchag .

Ernennungen ^ Verletzungen ^ Iuruheletzungen ns«
der planmäßigen Beamten .

Aus dem Bereich des Ministeriums des Innern .
In einstOeiligcn Ruhestand verletzt : BezlrkLarzt Med . Mat Or . Georg

- Eberl - in Karlsruhe , BezirkSarzr Med .-Rat l >r - Karl August Kramer
1in Gtttngcn , B - zirksarzt Med .-Na, IJt . Karl Honrici in Scfj .uociiMcn.
, DerwaltungSiirspeNor Stieb Muckte beim Bezirksamt Karlsruhe .

In den Ruhestand verletzt: dir obere Dirtl -lxiilSbcamt« Welsswugve-
fchlietzerln Lina Zorn hei der Seil - und Pflcgcanstglt bei Konstanz.

Berscht : PerwattungSodersokretär Eugen Sommer beim Ovcrverstche-
rimgS-.'.-mt Mannheim zum Bezirksamt WeinHclm.

In den einstweiligen Ruhestand vcretzt : Oberin idaroltne Hanse »
bei der Heil- und Pslcgcanstglt Emmendingen .

Ministerium des Kultus und Unterrichts .
Ernannt : a . o . Proscssor der Phpsiologie an der Unlvcrsttät Wlirzvirrg

* Sn Paul HoIfmann mit Wirkung vom I . April 1024 zum ordentliche»
Professor der Phvstologl« an der Universität Frciburg .

Verliehen : dem planmäsiwen ausserordentlich:» Proscssor ssir romanisch«
Philologie an der Unlvcrsiiäi Heidelberg, Dr . Leonhard Olschkl , di« ara-
demischcn Rechte und die Amtsbezeichnung einer ordenilichen ProscsiorS.

Zuruhegcsetzt: Prosefsor Alfred Kusch « am SraalStechmknm Karl»-
ruh : .

In den einstweiligen Ruhestand vcr' estt : Proscssor lkaver Steinbarr ,
Profrssar Karl Staatsmann , Proscssor Paul B a st i n e am SiaatSlcch «
nikum KrlSruhe.

Gestorben : NotariotSdircktor Georg Essel vorn in Mannheim . Ver¬
walter Nechnniwrrat Karl Wäsch beim LandeSoclänoniS giretburg .

Aus dem Bereich des Justizministeriums.
Versetzt : Kanzsei«ssist:ntin Mari « Schmidt bctm Notariat Heidelberg

zum Amtsgericht daselbst .
Ziirnhcgesctzt aus Nn'uchen : GerschiSobervo-rwalter s?ran , Kausman «

beim AmtSoerichi Kehl . GerutlSverwalter Iolel Baum husch beim Over«
landeSocricht. KonzlUs' kretär siironz Bicrhalter be' m Notariat S,HS«

j »au : die -Gcrichtavollziehor Johann Kehret in Baden . Jakob Klee m
Mannheim und gcranz E v e r S in Pior - Hetm, AmtSgehilse Llwwia Graf
beim " «»''Bericht Mannbeim .

JacknCsonanB
T54VWHB®

öarfenbauvereln
Kai * ' «

Fafrnls - llersieioeksng
kkrcllag. den 8. Februar vormittoaS 9U! Ul - .miungS Z Uhr beginnend . Waldlo astrale Nr . 23 .im Saale , ans dem Nachlass der Witwe Schl- icher :

1 fallcS Bsiiev iKrtstalaiazi . 1 « nf ■ PartieWein» und LikSrgläi- r . Bier ? üge mit Ainndechci ,■4 « und >(--? it «r-Flä !chchen . Wt >nl: 'me . Einmachaläler und Krüge Sortcnvloiien , Braienvionnen .allerlei sonstige WirlschastSaeräte . Krau -ständcr.Gemüsen'.,drin . Gläser mit Srnslnh - tt . z S -hm -rlz -
press«. 1 Wnrsttv risse, 1 Paisserm - ichine , 1 E,S-
maschstne, 1 Mcsservnssmafchiue . t Semsiieaerkleine-rungSmaschine. 1 Serviettci, » resse. 1 blrch . B : dr -wanne . 1 Osenichirm. Geweihe. 1 DIenstboienbcti.>7 eisern« Betrstessen , °> Waschkommoden . 1 Nocht -

i Uw. Tische . Siühlc . Bilder . gross "r Svi »gcl . Ese » -läilen o „S Holz, 1 Regulalor , 1 zweirädr . Hand,
wagen usw. 1945

Boegker, Kurvcnstrass« 13 .

Lad ' ?' tzeke. jRcr ' i
ober iUarcnlchr ^ nk z>
kauf ' » ■■f ’utf’t . Offerte »
nn »er » fr . 180', an die
Gel ^ ät * ft . » . I erbet ;

« K ndertisch
mit S iihlen

zu kan en gesucht. Ana
unter " ' r <usi3 an die
GeschättSstess « d.

^ f <SS/

« ittwow . « . itsbrnot
192 ", b, .: i8 8 116 r.« a» tri . d » r « Iten
B »au »r « t » «i,r «« vp

gamllieröben>3
Mil musikalischen Bor -
trägen . LlchiblU-rrn und
Psion ' « iverloiung . E >u »
füstruna « «siatlet lü >7

fiöjeffiüfjicVtdzts
Oirankenlijcfje
fionrad Setiwarz ,

w* Wnldmr. 40. _

in Ende«
«Streichwurst )

, ,50
ttidki 70 Vsg . wl «
aeltetn tnsertert .

« ffl .

Mküen.
'Tme » » 2—•( ei »
Wohn ., mftbl.lr « r . fof - ijZerküa .“«5 ». na » » evtl , ,, ' dit

Lu »aelchl. Scheffelst. «2 . v .

Hausbesitzer
krbaltrn kleinere Dar -' « »« » aeaenHyvoiheke » -" L>r » a an erster Stelle .Angev. unter Nr . 1718
SSJL- Geichlt 6 « . Bl erb .

S.1* Huvotb auszuleihen« uitm . Bermittl .- Vüro
15(5, i>.

5»! , -v ' s der Hauvtvost .Tklewn »S78 . B3i >7u

de ?M Uiniiachk Sicher¬
st,^ Md «ute Vcrzinig .
u,

°A _« cld,laebert . mögt .
Vrioalvand . f . gutesMlcha ' t . « ott . Mi » » «-

AiNnbrteitinung . zu
sskf.be «, oet ^ t. Offerten
L >ser Jit .Ti « an fiteiLMaftsstell» . Bl .
^ üschaitsman» sucht sos.

* 200 Mark
K,An hohen ÄinS und. iwerheji. Angebot« er.

unter Nr . 1322 an
^ GeschäktSltelle d Bl

Herren», lb.
.Sausplatz
p«i°?? .' du «- Lage. Ber -

FldeUI. »

üjss

Nn unserer Geschäftsstelle |lagern lolrende |
Rr -Naaebofe:

10 28 36 53 56 59 63 69
71 72 82 84 101 104 117118 130 135 140 152 156
108 169 170 185 186 190
195 109 200 201 206 215218 221 aag 238 243 2522M 257 259 263 213 270
276 291 310 317 322 .326
335 336 337 339 340 350
351 369 377 389 392 393
396 400 407 409 412 433
441 461 471 473 477 473
482 489 492 497 502 503
509 513 516 518 519 524
325 5.'!-> 535 537 571 575
586 589 598 599 603 604
04)7 608 610 612 6.35 636
066 gsa 690 700 713 71 «
719 724 739 760 761 78-
789 793 .794 795 800 805808 817 818 8M pae 852
837 840 841 842 874 887
905 906 90>9 910 911 915
927 932 936 9,0 948 951
955 975 977 978 985 99",und noch neuere Num-
mern . welche alsbald nn-
1CTVorzeigung der An?-
weiSkirts adnehott wer-
d«n wallen .
Gefchst . d . Bad . Presse.

Einem schon länaereUeit arbeitSl . gewesenenManne « Ing am Sams -
tag leine m (t
ganzem Wnchenlobn ver¬loren Ehrlicher Finderwird gebeten , iolche geg .ante Belohnung bei

8 « . BanSbai ». Weln -
bandlnng

« bz»aeb «n ._ B3sisi7
583011Verloren
ging am Samstag , den
2. Febr .. mittags 12 U.
eine Rindleder -Brleltnschc
auf d . Woge v . Demi
nar - , Rüppurrerstr . bis
Hirfchstr. 3 . Anhalt etwa
50 M. mSnl. auch im
Magen d . Linie 5 . Ab-
zngeben gegen gute Be-
lohnnng im Fundbüro .

Klnd
von 1 — 3 Nabren wird in
liebevolle Pflege genom¬
men von guten Leuten.
,8u erkr . unter Nr . B3«» 3
in der Gelchästast. d Bl

Heirat
Geschältsmann . Witwer .

52 N . 'alt . evgl.. o . An¬
hang . etg . HauS u. Sand -
wirtlch .. wünscht Fräul .
od . Wt-twe ohne Anhang ,
gm liebst , v . Lande m .
etwas Vermögen zwessS
chetrat k«nncn zu lernen .
Angebote n . Nr . B2357
au d . GeschäftSst . d . Bl
Herr , 28 Nabre , vermd-

aend . In leitender Poss»..
wünscht eine Dame nicht
über 24 N« str « bald

Ghe
kennen zu lernen . Ano-
nvm zwechloS. .tzulchril-
tcn mit Bild unt . B3070
an die G' schätt ->N. d . Bl .
Diskretion Ehrensache.
MI ,st , „ rück.

MShlelsyröhMn
Welche Gross » Fsrw «

richtet tücht. ltzeschäsis -
mann Fil ' alc oder Com -
wilssguS - Laaer ein in
d- r Nässe non Karlsruhe .Gute GeschäfiSleae sowie
Lagerräume vorhanden .Anaess unter Nr PsssiSg
an die Geschäftsstelle fir.Bla ««« « .

Wer
etwas zn Kausen iuft
etwas zu vertrauten hat

der
>nserirt am erfolgreich¬

sten in der

Bakllschen Presse
GelGästssteNe

Ecke Zirkel n . Lammst »

Suche meinen
3mcroninf {f*cr

in gute Hände unterzu -
bring «n . Adressen unter
Ar . 552344 an die Gc -
kchäftestelle d . Bl .

Vl « rd »i»n >- o arg . k>e »
abzuoeben Nässer. Bn>r

Ustlondlfr . 8. II . lk»

MeAerei
mit elektrischem Betrieb
in einer ^ ndnstricstad,
an Kaufen nelaHt .
?rngebvte erbeten unterNr . B3037 an die Ge¬
ich« ftMelle d . Bl .

'

Gutgehendr
LNekgerei

geg . Borzahl , z» kauten
«es . Angeb u . Nr . B2332
an die G --fchäs,Sst d . Bl

Kleines
Fabrik - Amesen
evtl , mit Wodnnna . »ukauten aeiucht . Mit kl .Wasserkrait bevorznat .Angebote sind zu richtenunter Nr . 13a an di -GeickästSNelle d . Bi .
Landhans oirrr Nitta
hier oder Umgebung »«kgul .ael . Anaev . « .332( 80
« n die Geich««,S« . fi. At
maus 1 B

bei 4000 Mk. Anzahlung
aeiucht. Angebote unter') lt . BSOgz an die Ge
ichäitSstelle ft. BI

mit Garten
,u kaufen aeiucht In der
Preislage von ca . luixm
bt » lsiooi , «tzoldmark . ander Bahnstrecke Mann¬
heim—Baden - Baden .Aeltere Leute könnenevtl , als Mitbewohner
bleiben,wenn Saus gross
genua . Angebote sind zurichten unter Nr . 12a « ndie Geschäftsstelle d . Bl .

gesuchk .
Tin fabrikneuer ober

aanz wenig gefahrener
Perionkuwagen .S- Sitzer ,5/15 bl » ti/20 PS . 4244a

Hl . Gerweck ,Breiten . Fernlvr . 175.
$toHniÄ 0,

-»» Mm-
aeiucht . Off. m Preis an :

tfovktsn »v» ck, pam -
dnra . Siirter 12 .

» »

Vtliezimmer
kompl ., eichen, gebr .. aber
aut erhalten , von Privat
, « ta » /« no » inckit. Gell'Angebote erbeten unter3tr 7tia an die GcfchafiS-
itclle d » . Bl .

-in kauie » gesnchtRertiko oder « üfettSmrank ii . Bett . B2881
Fröhtich , Uhlanfist r . 12 .
Komplettes Schlafzim¬mer , neu oder gebraucht,auf Slb.schlaaszahluna zu

kaufen gesucht . Nähere»
unter Angabe der Zah -
lungSbedingunssm unter
Nr . 582968 an die Ge -
schäft ' stelle d . Di .
2 gute Ov .ilfäsjcr
12— ,500 Liter haltend
zu kaufen gesucht.

Angebote unter BL922
au die Geichaitsst o. Bl .

S ' ün. SloKmonö
,u kaufen oc » rt t . ?( ■ -
geböte unter N >. B3071
an d ' e (ss- Iä ältSst . d BI

AüshMge - Kkstell
,» kaufen aeincht .

Anaeb unt . Nr « 2060
an oje Mk'chäftsll d. Bl

Kaffee-
RostmasKine

uir mittleren Betrieb
,u k« u '»u geiuckit .

Anaeb unter Nr . 58o
an die GeschäftSst. b B

MljrktMitscheWW .
zu kaufen gesucht . An
erkr . unter Nr . B2VS8 in
bcr__CJc[cf;ä it ? [t :Gej >._ © i .
« ’

Sttniierei ^ ^ K
. '.übler Gead . bald bezb..Pr . 32 000 M.
FrschüstSkittisâ Un'

.?.
U8 Gelchäft , Etninbrt .
grosser Hof. Stallung ,
bald beziehbar .Pr 30 000 M .
TesWtstWs kut-

^
Ge -

ichäfiSlaac . Laden , 3 B .
iofort bczie' Var.Pr . 17 00 > .M .
llOStll!)Q»5 4

*
8

*% .
beschlaanahmefrei . bezb . .

Pr . 25 000 M.

, 246 Tel . 1650 .
Existenz

5» verkauf « « .
Alt . LkdengMast

mit Werkstatt« II . bezieh¬
barer , möbl. Wohnung ,
Fechrr.- , Motorrad - , u .
Autobranche. Auch für
Nichtfachmamr geetgnei.
Reflektanten , die über
7000 M bar verfügen
wollssn Angebote unter
582971 an die GefchästS -
st ' lle d . Bl . richten .

Geschäftsüans ,
Mittelstadt . 3 Kim . Lad .,bciiebbar . 120 Hl G .- M .

GekcktkkstSVatt«. Süd -
stad ». Laden , L Zimmer ,
beziehbar , ioooo G .- M .(5,«sck,8ltSba « S . Kai -
serssr .. Pr . 80„00 G .- M .

WohntzauS mit de-
ichlagnabmesrelerS Zim¬
mer - Wohnung , Preis
24000 G .- M . 1870

Privat «,a « S , Wellst ..
4X3 u . 4X:' Zimmer , Pr .
100 0 G .- M .

BrlvatdaUS .Südstadt .
Stcuerwert 80000 . Preis
10000 G .- M . ?lutzerdem
Bille » . Solei ». Bllrt -
schalten .
Büro W ^ lch ,

« als - rstrass - 173. III .Telefon 1562 .

ufflEKmr

arry Semoni
HmsckaB - HlM
mit sreker 5 Sirnwcr »
und giosser 2 3itnm ( t -
TOoftnun « in Otl , ( t
W eststadtlage . 4 ? tock
werke . Bad r«., kl . Bor
u . Hintergarten zu verl ' .Angebote unt . Nr . 10 »
an die G- schäitsst d. Bl

Bauplätze
für Ein - und Zweisami
lienüüiiscr in bester Lag
Ettlingens am Fussc de .S
BiSmarckturmcS gibt zr
gllnstigon Bedingungen
ab die Stadtgcmcindc
Ettlingen, _ 75a

Eichene
Schlafzimmer

Ul bester Schreinerarbei:«dr billig zu verkanten
rvtl . Tet .zablung ov » '
-iiiivre ' s . 1588
Schweitzer . K .- MNblvg ..
_ Lameystr . 51 .

Wegzug- halber neues

Schlafzimmer
billigst zu verkaufen .Ausraaen zwischen 8 - 4
Uhr naann . B 2S88

Gartenstrahe 34 , pari

Qualitätsware , vreiSw
adzuaebcii .
Möbelschreinerei völlig
Lofienstr . 30 . 1778

Vollkommen neues

Schlafzimmer
Eiche . Marmor , 3 teiliaer
- viegelschrank 20 °/, unt
Taaesvrcis zu verkauf .Angevote unter Nr . 57a
an die Ge schästsst . d . BI

Speisezimmer
Büfett . 2 Mir . breit ,extra schwere Ausführ¬
ung , billig zu verkaufen .
Möbellchreinerei völll «Sollenstrass « 30. 1778

Büro-
Einrichtung

, » verkaufen .
Zeichentisch 1.50X2 .50.
gross . Aktenschrank,Plan - Schrank .
Regal .
Schreibmaschine Idealmit Tisch und
PräziffonSntvelller -

Jnstrument .
Zuerfraa . unt . Nr . 1048

an die GelchäfiSst. d . Bl .

mit Laden undr ? « kIS Wodnnna . iof
beziehbar . Preis 15000 .

mit Einfahrt n.
grosse Lager -

räume . Südstabt , Preis
25 000 .

Geschäftshäuser
Privathäufer und Billen
in besten Lagen zu ver¬
kaufen , « 2954

J . Schalter .
26 DousIaSsteatze 26.

Televbon 2919 ,

Bauplatz und
Ackerqei.

in allen Grösse» und
îreiSiaaen zu verk . 1958' Inaon , Herren !- » 38.

• aeicn • utxunfcft ck
lekngezSuntl . 5 » Ar , dill .
,u verk . K «rl -Wi belm -
strasseSüa . Zu « . fragen
Leovoidstr 12 . Ill B307l

neu und gebraucht , zuverkauken . ki . kk « Io « ie.« malienltr . öl . 1974

Büfett . Kredenz , Tisch, 2Stühle wen 150 m an sehr
dillia »« verkaufen .
Mdsselschreinerei völlia
Sollenstr . 30 . 1777
! kow- I. Mkneiiiricht.
mit GaS » und Schioffer -
derd .Geichirr Wafchk - ffelund sonstige Gegenständefür 150 Goldmark »u ver¬kaufen . Waldhornstr . 1a
varterre ._ « 3066

Wro - SlhreibtW
zu » erkaufen oder gegen

Ladentheke
zu ««« Mett , « aller
straffe :,8, Seeianse «.
Eieg. Klubsessel,moderne Form , fast neu .billig abzuaeben B30I «Sckwanenstr . 24 . 3. Stock.

Schränke
eichen , 1 .°0 cm breit , mit
2 Schubkasten , billig zuverkauien .
Möbellchreinerei Hvlli «Sollenst - asse »0 . 1775
Hcvr. . « uieih Sctzrante ,«iertitv » Waich » u . aud .Kommoden mit u . obneMarmor , « ckireidtisctze,Zimmertikckze . Beriikos
gleiche eis. Vettenldochb . I.rund . Tisch m . 8 Läuten
u . verlwiefi . bill . abiua .

Rnf . An - u . Ber kauf.« 2052 Adleritratze 8 .
Schöner Diwan . 4 Stüb e
f 55 m . ftinöerb . 2ft6lAft.
15 M . Sofienstr . IL Tape -
, ierwkst . 2—5 Mir « 3044

Wunsch .

Konkorrenzlos in Preis und Qualität
B2G55 sslnck meine

Solilafzslmmer O , A .
I.ant ' .IShrlf ' e Garantie . - Resichüßimo : ohne Kau 'zwamr .
J |. Rastätter , Schreinerei, Ama! iensira=se Nr 65.

soaiWundsrkifldf
Stianer

2 Bcttröste . 1 Küchen -
kosten, 1 Bozencr Montcl
billig abzi ' gcben . B30I0

Kriegsstrasse 84 , V .
Ebai ' e ' ongiie . Mk 40,3Ma,r . . !>t . '2 » eil . Woll-

aull ., Nt ' hmafiss . . Wafck -
li 'ch, Küchrnrinrichiuna
' i reell . Wert zu vcrkau ».Prlfin, . Ritterstr . 3t H.

Büfett , Ko ?» m . Umb ,Tilch mit 4 Stübl , Ser -'»lertlichchen , runder
Tilcki . Bodenteoplck »
umständehalber billig ab-
. uaessen. ° ■’-' rc 1. in d
tzelchäfttst 6 . Bl .nt '■' 3045

jslnqin’iellökaul für ßranlleolj .
Kompl . mod Evetle' iimatt mit Lederstüssle.komvl . mod. Schtofztm -

>». er mit Rosshaarmatr .komot. Aotzn -Talon,n
uerka . ' fen. B29 4

KrieaSstrasse 180.

D Achrkibmaschivrn 8
> Büromövcl «
L neu u . gebr ., ersttl . L
« Fabrikate . oretSw . 8
V znverk . AittWunIch E
■ Teilzabi .Auchwerd .' M■ Ntalchtuen verlieb . >
> Eia .Nep .- Wer kstätte B
I Csnf ? Waldstr . 0 1
A vS ' ff - Telcf . 5141 . A

^ . . 1

fabrikneu , preiswert 1
zu • erkauf . Anfraa . s
ii nt . Nr . 727 an die 1
GelchäflSstelle d . Bl . 1

KEeMrsiik
Diplomatenschreibtisch ».
verkaufen . B !M8ü

Scheffelstrasse 34.
Klartnette

bill. zu verk . Beiertheim .
Cäetllastr . 10. B3058
1 Paar

wie neu . 2,1 rd lg ., blllla
adzugeben . B30»u
llludolfstr . ?8 . IV link »
Herde „£ «

Ausführung , Kasberfie .
Ztinmeröfe » , Waschkrffei
m . fteiieruno z. verk . un
ZabtunaSerteicht . aestalt .
Pn . Kranz . Gartenstr . 10 .

Weue Kochherde
in verlchled . Grössen von
80 an zu verkf . BS083
« » l - Nerei. Lullen,tr . «9

Weiher gedlaucht. HerS
alte « « errenrad billig
zu verksuken . BLU->s

Gerwlgstratz « 20 . pari .
Schwarzer trtzretier »

Ber ». fast neu . zu verk
Garantie für Backen und
Itocken. , *02888

Nüvvurerstrasse 54. 1.
Scbr gut erhaltener
sdiiaarzer Herd

tadcltos ln Brand und
Backen , billig zu verkau¬
fen . Mühlburg , NultS-
str . 81 , ir rechts . B3036

I satt neue emaillierte

Badewanne
mit BalllantS -Pat .- GaS -
oken blllla zu verkaufen .
Anaeb . uuter 2ir . 1002 an
fite Gel » » ft» st . d . Bl .

Amarm . Essliistrr
höchst. Brenner . Meilina
zu verk . Lulsrnstr . 27 . 11.

ilfttlrolliolor
5 PS . Schleifring , «nie
fabrikneu) , nur 2 Mongie
gelaulcn . mit Oelantaffer
gib, neben divers. Werk¬
zeugmaschinen ab 1862
Mlttelrftein -Automobil -

gesclllchast , K. -GotteSaue .

E nige

verschied. Fabrikate . 1 bis
4 PS . aünitta zu verkant .(<ii» ,av öl . ler ,« 3054 Kssrnerstr 10 .

Motorrad
Marke N . 8 . U., » ' . Pd . .billig zu verkaufen .

Angebote unter B2867
an Sie igek -ssältSst d . BI .

Damenrad
mfnuf aef . Off m PreisB»'«» « ileatzstr . 8«. V .
Hilssmoiorr .i -
,Pdant » m" 190 Mk .,'->» r » « nrad 23 Mk .,2 ->« » nrat » 40Mk . alle«
aut erb . en verk . 8iüei » -
itrasse S . Mühlburg . kl Ur.

H iiidwaoen
m . Palentachle n . Federn
eine Kornsckirot - Äavl -
mützii» billig zu ver¬
kaufen . « *030

Waldhornstr . 3 1. II
Zu vei kaufe >i « vort -

Lteaeroanen , ber . neu .18 Mark und GaStzerü ,7 Mark . B80 I 2Becker. Blumenstr . 12 .
0 i n d.- K la pp io « g - n>>!stiihlchen b lllg zu per -kaufen . « 7»8lKarlstrasse Nr . 75. >1.
Etrg . blauer Ikindar »

Knftenwaae » . weina
« ' braucht billig zu verkB30/2 Hardtstr . »S 111
Hell. FrUhiassrö -Raalauau » pr . Wollstoff. Matz-

ard . LS^r . schwarz. Anzu » .wie neu . au « vr . Wvll -
» vsl .M^ .miitt .Fig . « us -
nebtisch . IOOc 'n br -, '20 ^ i.Vo «»I, Herrenstr . 20 . l T - .

« onfirmanv - lttnzs . .Massarbelt . bereit « neu ,45 Hilf.. Geürock - Anz, ..auf S . aearb ., sehr auterb ., 80 Mk., zu verkant .Htrichitr . 15. 3 . St . « 3048
•

. ••
3 getrag . Herren-Anzüge,
1 Mantel tMilitärtuch ) ,
1 Kirlehose , Konslrman -
denkrag- n , y, Dvd . , Nr .36 , 2 Stroh - llte. Kraus ,Gerwigstr . 22 . B2956

Tportanzna .Massarbneu . mit Cave . zuI . lOO ^e ,« smentvurOnkostün, ,dunkles , 60 M . Schlttt -
( « nbe . Zw . W - ,2 Uhr .Westendstr . OÜ. S. St . Breil

Z i verkaufen eine
schöne 2Iäbriae , Ichwarz-
braune tttut «. Heinrich
Haitz . Dnrmrröbeim .Kanerstr . 556 . « 2070

.Mtiiifiiiiiiui
für « Uro u . Netfe ne -
snchtr « ewerber müffen
bilanzsicher und redeae »
wandt sein und den Ebef
zeitwetle vertreten kön¬
nen . 2luoevote unt Nr .« 3041 an die GeichLkt » .
stell « d » . Blattes ervet .
Leistungetabiae Gummi »
iSrossbandlung
sucht Vertreter
für Bezirk Karlsruhe .

Angebote unter « 2882
an die GelchättSst. d. Bl .

Tüchiigen, led gen
ReiikjWkeieiir
od . Kaufmann m . Kennt -
iiiffen in der eiektriichen
'Brauche . Ifiir den Beiuä '
der badiichen Kundschaft' ür 1. Avril d » . IS . von
leistunaSfähiaer Eiekirv
grohhandluna aeluckit .

Nur iolcheHerrcn woll .
stch melden , die mit Er ol '.
Baden bereist bab. Ä » S -
f ihrlickie Angebote mit
GebaltSaniprüchen unt
2ir 213060 an die Gc-
ichäftSst - lle d. m .

Für ein feuerungStech -
niiche» Büro in Karlo -
ruli « illnaerer

üBaalfilmiiicr
(«eiern , Maurer ! flotteZeichner , mit auier All-
aemeinbilduna u . Ber¬
kel,rSgewandbeit . per io-
wrt aeiucht . Gebalt nachUebcrcinkuiift . schrift¬
liche Angevote u . Cniff ' e
>9r8 an die GeichäitSst!SieieS Blattes erbeten .

Derstcherungs-
fachmann

folort aeluckt. Offertenunter Nr . 1954 a » dieitzeiff' äi » stelle d. B >.

Generaivertreter
für KarlSrube .F . n . aei aefch . Massen-Artlkel tücht. lolv . Herr

aeiucht . « 3035Zu meld . Mittw . 10 — >r.KriegSstr . 84, 2 Trepp.

Tüchtiger
1 Vertreter

mit der Branche, durch¬aus vertraut , ton grösse¬
rem Kolonialwaren , und
ikandesprodukten-Engros .
Geschäft Obcrbadcns ge¬
sucht für Umgebung von
Fretburg i. B ., badisüicS
Oberland , Wiefenlal und
füdl . Schwarzwald . Nur
Herren mit nachtveisbar .
guten Erfolgen , wirNich
tlichttg und tatkräitig .können Berücksichtigung
linden . Angebote mit
lückenlosem LebenSsgus
unter Nr . 61a an die Ge-
schäftSstelle d . Bl .
Leistungsfähige Tabak-

wadengrosshandlung sucht
tüchtigen

Reisenden.
ES kommen nur branche-
lrindige Herren tn Frage ,
die bereits mit Erkolg
gereist haben und bei
der etnsMägtgcn Knnd-
schafr gut eingcsübrt stnd .
Angebote sind unter Nr .
5Sa an die GefchästSstelle
ss. B-l . zu richten.
Auf 20 Morgen grosses

Obstgut am Bodcnsee
IsndiD. Volontär

gesuM . Ralther , Meer«'
bürg ._ 34a

Bf
evtl . alS ScUbttbe « mit
einer , .
Eintage
iokort gesucht.

Angebote unter « 3067
an die Wri -ssäftS » . b . Bl .
Zwei gewanfile . lauvcre

ffo !e!-Zi
mit Zenaniff . per 15 Fe¬bruar aelumr .

Anaeb . unter Nr . 1«24an die GeichäitSst . dS . Bi

Zwei ver ' ekte

Mluil - Nieter
iür iofort ncfaAt .

Siemens « Tonunion ,G . m. d . H ., Kommandlt »» efellfcha! :. Baustell »» chwarzenvachtaiiverren orback , I . «dein . Ula

Äuoerläff ..ebrlich . !

I B̂utoDfcner |
I aeiucht. illeinigiina
i Mi,verbündeu . Au -
I geböte in . nuSfilhil .

21narbe der teuer .
Belissätii UN« IIn,.str , 362 o » die Ge-
, ch«f !sst '. üe d . « I .

Lehrling,
Toi » au » auier Familie ,uiiut linier lv F «bre . in
Ntctzgerei u . Wurulcret
iofort nrlucht .

Zu erir . u Nr . 1958 tnder GcobäftSst . dS . Bl .

Srfjuhbrsnrf! B.
13. Uerftäuferin

weiche zugkiätlig zu de¬
korieren verflchi. sowie
Anfängcrl » zum sofor-
iigcn Eintritt gciucht .
Ang>'bote iint . Nr . 583001
nn die Geich -MSst . d . Bl .

In beffere, gutael 'endeW » i n lt n b « essrUchrS .braves und nettes

Cerviersraulelll
gesucht. ES mögen nur
iolche Offerten ei n reichen,die ichon in defferem Be¬
triebe tätig waren . Ang.erdeten unter Nr . « 3031
an die GeichäitSst. b . Bl .
%sr « n » 1 . « Srs SU

jüHpere Köchin
die btzrgerlick » kockl ««kann , bei dodem Lodz«
» einet, ». ArbeilSkletder
werden gestellt.

Fra » Else Dallln .Pforzheim , Friedenitr .ua.
Aeltcrcs , zuverlälssgcS».sauberes
Zimmermädchen

das auch bügeln kann,
gesucht . Angebote unter
Nr . B8000 an die Ge-
schättSslelle des Blattes .

Zimmertnäddi'n
d . flicken « . bügeln kann,mit guten Zeugnissen so¬
fort gesucht . Waldsiraft«
Nr . 65 , T. 582997

MimKer
1 Wanderer , 4 PS . , 2 3nl .
1 Adler . 4 PS .. 8 Znl .
billig zu verkaufen .
8 . Rllllrr » Wiiiterftr . '

Pür unsere

Damen- RonfeKtions-Abteilong
durchaus erstklassige

Schneiderinnen
bei hohem Lohn , sowie eine

selbständige Direktrice
(für Mäntel und Jacken ) , de auch imEnt werfen von Model en bewandert ist,

sofort gesucht . -Mf
ASb. HiSberf G. m . b . H.

Süddeutsche Bekleidungs -Industrie
Rastatt 1. R . 77a

Aelterer Herr , Kfm .
suoht

für kleinen Haushalt
(Villa) eine tUohtige

Haus¬
hälterin.
Solche muß befähigt
sein , allein den gan¬
zen Haush : lt zu

führen . Eintritt
I. März eventl . spä¬
ter . Angebote mit
Bild unter Nr . 1874
an die Geschäfts¬
stelle dt . Bl . erb .

TtlchtiaeS » e- elicheS
Alleinmädchen
zu kleiner Familie periofort aetucht . 1022
Kotz « , Kreinftr . 6 . 4 St .

Mein Junge



Zigar ettenf ab rik
di « Konsumprelslagen aus rein orientalischen
Tabaken herstellt, sacht erstklassige

Vertreter
die nachweisbar grolle Posten laufend unter¬

dringen können , gegen hohe Provision. ,

Grossisten
erhalten höchste Rabatte.

Anfragen unter K. E. 2200 an ALA-Haasen-
stein & Vogler , Karlsruhe . A28

Wir fachen gewandte « , durchaus selbst- |
\ itfinMacn «>«trn für b .«

Buchhattunq .
l <r » kommen nur folrbe Herren in grage .
! dt « unbedingt adlchluststcher, Im Madn - ,welen lowt « etntchlägtaen Ardeilen er » !
fobren Nr,d . fterner tuchen wir einen j

| jüngeren Herr » für den

Verkauf.
I Angebote unter fit . 6Sa an di« Geschäfts¬

stelle die, «» BiatleS .

aepttaN, » M «

für bervorrogende NeudeitzurHoksb »erl »»it « na <
Technisch gedtlbete Herren erbalten den Vorzug .

Angebote unt . M. V . 9855 an Hudoll Mosse .
München . AH

Für unsere 88a

fiolonlalwarenGroBhandlang
tüchtige , branchekundige

Reisende
gesucht .

0. Dannheißer S Cie . , o . a . ii . B.
Landau (Pfalz)

Selbständiger , tüchtig«

Zwei schöne S-Zimmer -
Wohnungen , eine in der
Oststadt, eine im Zcntr .
gegen eine schön« 4-Zim -
mrrwotmung 1 . Zentrum
od . Nähe ders. v . rubtg .
Mietern ges. Zu ertrag ,
unter Nr . 832492 tn der
Geschäftsstelle d . Blatt es .

U7ohnunnst2UfÄ.
Gesucht mod . 4—6 Z -

Wohnung In best sonn .
Lage m . Zentratyetzunfl
in Karlsruhe
Geboten mod. 6Z .-Woh.
Part , in deft .Westlaa« m .
reich. Zubcd . tn Karis -
rube . Off . unter 1723
an d . Geschäfts» . d . Bl .

Wohnvng « tausch
Adressennackwets durch

B » r, » ittlunaSb !i»o , e
7k.d . 8toi >K,Kroneustr . l^
, 412 Tel . 179t.

Tausche
>onntg « 4—6 Z .- Wodnai
gegen 8— 4 Z .- Wobn » n »t

Angebot « unter B2S»lt
an die Geschäfts » d Bl -j

WohlUNIllStlUlsÄ .
Geboten : schöne 2 ,'b' l

Ooön * ., 4. ® t . best« Cft*|
stavilage. I
Gesucht : S-Z .-Wohnun «, !

daselbst od . Zenir . D«- I
lembcrmtete 8 JH . An- I
geböte unter Nr 829501
an d . Geschäfts« . d .

c= A ttii
'

iüT lerfifct 1 Damenschneideranu
Aett. alleinst. Frau

sPenffonärtn ) ist Gelegend . gebot ., mit venffonät
aemcinsch. Haushalt z tttbren . 2 Zimmer « eben
f. d . Kr . ». verfüg . Vedtnaung Ist . dah dafür eine
gute S - 4 Z.-Wobn . tn Tausch gegeb. werden kann.
Umzuasverg Angebote unter Nr . 832958 an dt«
Geschäftsstelle diese » Blatte »

der di« Teppich », Gardinen » n . « Sdel »
ftoksdranche voitimmea beherrschen must.

Offerten erbitten wir « nS »«nächst
« ns fcheiitlich .

Jreiisiitz & Siegel, 8. m. b. H.
StoifecHeaiie 147, 1901

die ln der Lage sind , laufend grolle
Posten zu verkaufen, werten von alter

Rauchtübaii - Fabrili | | VKFfF8 f6Fl
gesucht . Hohe Provision, coulante

Bedingungen fUr Orossisten.
Angebote unter K. E. 2199 an ALA -
Haasensteln & Vogler , Karlsruhe . A27

dt « bereit » vvlelwaren ». Galanterie -,
L » rnö » « . Schretdwarenhandlnnaen
besuchen und Res . « uigeben können für
« ade », « lttdg .. Aapern « nd Via !»
aetucht . Offerten unter Sir . B2966 an die
Geschäftsstelle d » . BlatteS .

sowie tüchtige Zuarbeiterinnen
zum sofortigen Eintritt gesucht. 1883

Geschw . Ktahn
HerrsnstraOe 18 , 11, Telephon 5520

W . rkslftUe für feine Pamenklp 'dung ._
Wir suchen für unser« Abteilung Damen -

Konfektion eine

Alle Verkäuferin .
Wir reflektieren auf junge , sehr flotte große Er¬
scheinung mit vorzügL Charakter . Offerten mit
Bild , Gehaltsatisprürhen und Referenzaufgabe an
Gebrüder Bloch zum Merkur ,

VIIIIngen ( Baden). 81a

Nkrschikd .Fadkniollale
Mti iüoi) nunjfi

au »ermitteln . Allge « .
Bermittl .-Bür », Katter -
stratze ld0,2 . Li . Tel . »579 .
gegenüber der Hauptpost .

Laden
mit kl . Wohnung u. » tn-
rtchtung gegen mästtge
Bcrglltung abzutreten
Angebote unt . Nr . B3t9sS
an di« Geschäsltst d . Bl.

2. ». 4 . 5, S-Z,mm «r -
Wadnunaan »u verm

Auskunft : Stetanten »
str . 7» . Ka . tVo . (ie .

Große » auswärtige »

Konftktious- il . Mgdrivattn-Gkslhlijt
sucht per sofort

gewandten Dekorateur
ans wöchentlich 2— 3 Tage . Zn Betracht kommen nur Herren , die in der
Lage lind , wirklich gute , zugkräftige steilster »» dekorieren , an rin stotte»
Arbeiten gewohnt lind und mit Referenzen erster Häuter d « r Branche aui -
warten können . Anaevote mit Referenzen oder Zeugntsabtchrlsten u . Bild
unter Angabe der G >boltsanivrltch « erbeten unter Chiffre 2S36 an d e
Ann -Ervrd . Oskar fUittjlt & Go., Hellbraun n. W. _ A42

Vergebe Vertretung
für einen neu patentierten , konkur -
reiizlvsrn HanshaltungS » Artikel ,
welcher in Stadt » nd Sand sowie in jedem
Haushalt gebraucht wird , bezirksweise od . für
aan , Baden . Selbiger soll an vseschiisie . Markt -
basnchrr n . von Hand zu Hau » orr . auit ward .
Kleriretpr welche schon einen Stab von Rei -
vuuriii lenden und Haufferern baden , ffud
beparzugt . Bor »u >vrechen Donnerstag von 9 VIS
12 und 2 bi» 0 Ubr . 92a

Fotel Nmlornl . priegsstroffe . bei Zech

vollkommen »etfeft *

Möbi . 3immeri
vermittelt , [. Bermieter
kostenlos . Ad . Mtahl .
» ronenstr . 1 . Tel . 1791

KSchin
welche die feine Küche gan » felöständtg
führen kann , tür sofort gesucht . Dauer¬
stellung . Sehr gut « Bedandluna und
hober Lohn.

Angebote unter Nr . B294S an die
Geschäftsstelle dlele« Blattes .

Elegant möblier,es
Mn - u . Stfilalzim.
mit Klavier ( Svdwestft >
per sos. »u verintet . An¬
gebot« unter Nr . *33001
an die GeschättSst . d . » l .

Hausmädchen
für sofort und für 1. Mär , sucht 1914

Städt . Krankenhaus .

Gut mdblierlcs B3965
IMn - u . Schleim.
mit elektr. Beleuchtunq to-
fort oder später z» verm.
Kronenstr . 27 . b . Schnurr .

Hohen Verdienst
gur. il »ödestU . Belmub. lt,Veitr. ( lo . Proipekt frei.
Jon . B. Sottnl «, Kala 261.

Gesucht wird tüchtig «
finusfjfcin

«ntttlcren Alter » , in grd-
fferen Villenbausbalt . GS
bandelt stch um dauernde
Vcrtraucusstelle ohne Fa -
milienanschlust. Bewerb ,
must in sämtt HauSarb .
«rsahrcn . selbst mit -ätta .
sowie bewandert in der >.
Küche sein . 2 Mädchen
find vorhanden . — Wird
scbaiterinncn , d . aus lebst-
ständige , gute Stelle Wert
legen , wollen Zeugn . u .
Bbotogr . senden: Kran
M .Blirkbardt , Pforzheim ,
Wilf/r »4ngerstr .3st . B3004
Kn kletnen Villenhaus -

balt (» re Vertonen )

m Wrt
» naebote unt Nr . B .'!077
«n die Geschällkst . d . « l .

mm Mtrchtu
* t kleinen Sausdolt
(t « rw . Versonent ner
sofort oder 15 . stedruar
getilcht. Soet , Kren «-
strsste «, Itl ltnk » . Bl932

Wegen Berbcir . d . lctztg .
Mödch zum 15 . ftebr .
ord . . lleist . MöWkll
in guten Hausb . getua î .
« estenSsN . 45 . Iss . *32930

AnriMiM ötklle
findet kutholtsch - S MSd-
«st- n tn ti . Hnu? b . aus 1 .
März . Gute B - bandl . u .
Beroblung , Mühle , Btn -
»entiusstr . 1 , pt . B30t6
Tiichtige» . zuverlässtgc»Milchen

>o . in aller SanSarbeit
ersabren ist u . auch mit
kl Kindern nmzuaehkn
weist , t . sofort aetucht .
Vorzusp. von 1 - 3 Ubr
b Turner . Sofienstr . 87 .
9ll . »A » ti tücht,a . ielbst
UaWsHru . in Küche und
Hans sofort od . 1ö. ffsedr
gesucht. B2984

Delikatellen - Geschätt
Bernbardstrau « 11 .

BeNereS Mäddien ,
öo « in der Kindervffeae
er ' . bren u . leichte Haus¬
arbeit übernimmt , rer
15 . klikbr . gesucht. Dienst¬
mädchen »orb . Rur solche
mit den besten Emvkebla .
wbllen stchmelden . « 8079

fl «« ,» « UM.
Durlacher Allee 4 . TTT
(Jin braves , Reiht* «*KMWkll

tm Aller bis »u 20Jahren
» u sos. Eintritt « » sucht .
Gute Bedandluna u » d
hoher Hohn »uaellchert .
Herfahrt ivtrd bei Ein »
stelluna vergütet . Ange¬
bote erbittet 78«

^ r « u A . Cberbaubt .
Viorshe ''««. Babnvos -

Gelelltchatt such » zur
NeugrQndung

einer grotzzügtgen
Verkaufsor ^ anlsatlon
tü» t . San, « nun . mögl . au » der Auto - Branche
uno eigenem Bür » . Brtetltouna mit 5— luOOO Mt .
nicht ausgeschlossen. -AuSfübrt . Angeb . unt . V259«
an dt « Gelchästsstelle d ». Blakte ».

Gesucht wird für sofort
jüngerer , gewandter

Grsße » Werk der

Tkxtilinhllstrie ISsliMp
(»nSgertiltet « Bau « w »llstoss«)

suchtiii -Verter
ta * Ott « *.

Herren mit ersten R «feren »en,bte nachweislich bei Detallllften gut
etnaeiüdrt ffud . woll. Bewerbungen
einreichen unter Bob » 33 an
Wuboll « »Ne . etuttaaci . LL2

Eiscnbranche.Drodiitili
lunfl. Situ « d SO« . 8i-
rifi * t aus i , Referenzen,
wbntlbt stch »u verändern .
An»«» »», u . Nr . » 2973
an d . Gesch- sttst . d . vt .

W

Altrrncramifrlr had . Wkiygro ^haudrlsfima
sucht (iretsneteu

Vertreter ®
18» » ad . vnteeland « n » BSÜrttembera » ei
»oder Vrspifto «.

« naebote erbeten unter Nr . 79g an dte Ge»
ichäst Snelle biete» Blatte » .

Wir suchen »um verkauf uns . Waren
(Lchokoladen , Praline « usw .)

Platz - Vertreter

Strevram . atteree An
gestellter labgedautl sucht

MrolSligkeit
eventuell bet kleiner Be-
tetliaiing tAtOGoldmark )
und beschetdenen 21nlvr.
Angeb . unter Str . 3059 an
Re tSeschäftsst . d . Bl ._« f Ib -t änd . Dracker «! -
dnchhindee stattsch. cht -
Matchinenmeister , sucht
Stellung . Offerten er¬
deten unter Nr . « 2978
an die Gelchäst« st . d . Bl
Mann , 25 Jahr «, über

4 Jahre Briesträger , wird
durch Abbau enttaffen,
lucht

Arbeit
gan» gleich welcher Art .
Bngechot « u . Str. B2933
an d. GeschästSst . d . Bl .
Jg . Verb . Mann s Stell « a.

Aste . KutiAk
bt« bet der ej
« lngeslldrt sind

lbtägtgen Kundschaft gnt
— well . Angebot « an

och. vgl . Gut« Seuantsse
Angechotb unt . Nr . B2979
an R« GoschästSst . d . « 1.

gegen Provision (bei garantiertem
Lxistenrminimum ) von Zeitung
Mittelbadens .

Angebote mit Zeugnisabschriften
unter Nr. 91a an die Geschäfts¬
stelle dieses Blattes .

Fa. Carl Fas; & Söhne,
Hgideldern . A4

Strickwolle und Lportwolle.
» nt » ineetührt »»Ve rtrefer

von erster Grostbandlung «esncht . AuSfübrl .
Angeb unter st . ? . tt . 841 an Rudolf Mon «,
Jrankinrt a . M . « «7

Volksschul , und
Hauohaltnng »-

lehrerin
lucht paffende Stell « ln
Anstalt oder Jamtlte aus
t . Avrtl oder tväter . An¬
gebote erbet , nnt Skr . 69a
an die Geichättsst . d . Bl .
Junges Nelstlacs Mäd -

ll»« n , 16 I . . sucht Stellung
in kleinem Haushalt . Au-
geböte nnter Nr . 82 .36«
an dl« Geschäfts » , d . Bl .

Geschähst. Irl ., «ul . 40.
sucht Stellung alsFilialleiterin
Kasstererln , . tonst ver -
teournspasttn zum 1.
Mäs , »der 1. Bvrtt An.
geböte unter Ar . B3«5>2
an d4« « eschLstSst. d . B ».

Zwei sein möblierte . >n -
cinanideraebende B301S

Zimmer
Wohn - u . Schlafzimmer ,
elektr . Licht , gutes HauS,
stnd tot . an best . Herrn ,u
vermieten . Näheres Dur -
tacber Alle« 14 . III .

Mn - u. Stfilafzim. ■
gut möbl ., an lol . Herrn ^
sei . od w . zu vermieien . .
Bo -ckbstr. 7. in . B304«

Gut möbl. Zimm
an nur besteren Herrn z» I
vermieten . B29S

Karlftraste 15 .
Gut « Ibllrrie » Atmme » ,

zu verm. Gachelsdcrgerstr. i
Rr . 13 . S tr „ r . B300»,"Dlöbl. jslmmer tn gutelN \
Hauke zu verm . B295» ?
Klauprechiftr . 31 , Pan ^. )"
Sästrlngerstr , 13. II . Sh - ,

Ist ein gut möbl . Aimme» !
sotort oder später an ein - l
fol Herrn z. vm . B3tX>js

Schön möbl. Zimmer !
mit guter bürg . Kost »* ,
!? tt . for 60 J los . oder !
15 , ftrtf . zu vermle'
Ub>ai>dstr26 III r B3

>«' «>>> :

St » s« nt « ,Nr . 7» . vt Bb_ q
• Hl mJwu )ti«i« n

nur an totlben Heiru . »»
vermteten . H« « tois - ,B«e Körnerstr . 27. pd
Gut mdbl. 8 >mmer nt

15 . Jebr z» verm VtV
ffngstr . 26 , III 8307}
Möbliertes Zimmer m» ,

tl . Licht sof . zu vermiet
Waldstr . 33 . 1 Sr

Gut mW. Zimmer
zu vermieten . Humbostw,
Nraw- 14 . i v sl»

vtrt . i

ÜN
oldst

Schöne» Zimmer möbl .»
tn schöner Lage solort z» .
vermieten . Garlenftr o/r
II . Stock . link« . B305 -

16iSör . WSdAi ,
mit guter Schuldstdung

Han-
->Ästchu<«>
tNeatav -mnostlU».

Mt SBretfitlghrfl.
Angebot« nnt . Nr . B2964
an dte « eschästsst . d . Bl .

Sotort beziehbar
für feden vetrte » geetanete

FabrikationsrSume
tu » ttt « l» « d»n (gröstere Statt »«)

zu vermieten .
stelle diese« Bl - Itk » .

Haushälterin
40 Jabre «4t . mit besten
Zenguiffen. sucht

« toHv
in sraurntoiem Haus¬
halt . Angebote unt . Nt .
352977 an die Geschält «,
stell« des Blattes .

I Laden
mit antchtte ». Wodno .
(3 Ztuimer u . Küche », In
zcntr . Lag«, mögl Saller -
stratze , »u mteien gesucht.
Anoeb . unt . Str . 1819 a »
die GeichästsN. d . Bl . erb .

Tüchtige »

Mädchen
ln all . Hausarbeiten be¬
wand ., f . Zimmer - od . al«
Alletnm«-dck>en. LS Jabr «
alt . sucht lolort Stellung
am ltchst. zu Herrschst-
ten ohne Kinder . Ange-
bot« rmt. Nt . 74, an dt«
E>«schSftrltell « d . B-tarie«.

Südstadt .
Lagerraum per tolorl ge¬
sucht. « ng -boie erbeten
unter Nr . « 2978 an dte
Gi-tchältsstell« d . Bl .

ISjaWesM'dchen
sticht Stelle taatüber zu
irind od . sonstig « leicht«
Hausarbeti . Angebot» un¬
ter Nr . B3064 an dt«
Äeschästsstclle d . Bl .

Epepaar mit einem 3 )4
Jahre aticn Mädchen
sucht tn best«dem Haus«

wsbnung
gegen HaiisarbeU »der
HnusverwatUing . Der
Mann war 10 Ja »r« >m
H«eresdt« Nst, Iran acht
Jahr « tn der Kranken-
vilea«. Dausckilarte tür 2
Zimmer und Küch« vor¬
handen . Ang«choie unter
Nr, B3030 an dt« « «>
—-östest - ll » d BI .

Reteres mädefren
im Kochen Berieft , Nähen
unv BUgcin bewandert ,
si-ch> setbsländ Stellung .
Gest . Angebote erbeten
!,nt *r Nr . ©3062 an die
Geschäftsstelle d . Bl .

möbliertes Zimmer
mit Klarster zu mieten
geluchi . Angebote mit
Prctsanaabe unt 02194
an die Geschäitsst. d . Bl

psrl . sucht sauber möbl.
Zlmmer , auch schöne llllon -
sarde, sofort . Angebote
unter Ni . B3043 an dte
Geschäftsstelle d . Bl .

Nähe SauptpoB
sucht

SiMnieur
1—2 mit möblier

Zimmer
tn »eff. Haute,
tti » u . et . Ltckn erwll»
Zulchrlsten mit Preiss .
gäbe nach ^Poft -S <b0^,
sach lü >" erbeten .

rnöbliErtEs Zimmer
von lunfl. besteren Hell,
sofort zu mteien geI>>Sa!
Anaeboie unt Nr . B3w>
an dte Getchätttst d .^ 4
Beamter sucht etntalb

möirliekles ZWek
tn gut . Hause d .
stadt. Nuptae Lage. ° uu-
Momsardenztmmrr .
Wäsch« Vorband. * 1%
dote unt Nr 82967
dt« Geschäli » stell, D. J B»

1—2 leere
Zimmer
von solidem Irl . mät>^
Stäb« Marktplatz fof° r
gelucht.

Angebot « unter 8 ' iij,an dte tSetchäslslt
Leere » Manlardentlm '?;

aesuckn von anständig
Jräutetn Angebote >
Irr Nr . 83027 an dt«
schättsstell « d . Bl . ^

Holrwärcn - Kavrik
^ Laden , fiir CchilllßkllllU

■45 0 ** betrlebe » durchaus ertabren . oersektee » uchhalter sinn , Insort »de ,
tamertk . Eyst .) . Korrespondent u . guterOrgantsatorfür

Haushaltungsarliüei uHandieitelwagen
lucht flicht

Dauerstellung
'BNrotättakelt ) erhält « »gebauter Beamter bei
still . Beteiltgung m . ea. 10 000 G .- Mk. evtl . Effekte»
oder HauSbefib . 1719
Miitkibadljchk Kan- k̂ sgeselischast Srliiigkr (c Co .,
Lesstnastrastr 29 « » » iSrud » i. « . Telefon 4192 .

Wk B m m per sofort ober späterVertreterVertrauensposten
der die einschlägigen Geschäfte besucht.

Anaebole unter Nr . 55a an die <SeschältSstelle
diele » Bla ' te » erbeten .

TH!. Meimiiätchkli
mit etwas Kochkenntniff.
in auten Privatbaushalt
gesucht. Waschirau vor -
vanden . Mädchen mit nur
aut . Zeugniste » möchten
sich meiden Handelltr . 14,
1 Trevve " vchs Haltestelle
Ntchard -Wagnerstr . ini

Zmm MiidSen
f . alle Haurarveit tn kl .
Privat Pens , zu einzel¬
ner Dame f . sof . gesucht .
Lcopoldstr. IS . II . bet

Frau oder mädrficn
für morgens 2 bis 8
Stunden Hausarbeit lo¬
sort gesucht . Schützenstr.
2 . III . « t . . rechts. » 2939

lumm Wide«
ver 15 . Jebruar . » ei
aettaemäst . rolin gesucht.« ailerstroste 180,
I Trevve doch. 1877

Für Gummi » Avfätze , Sohlen
^ und Schuhdevarf - artikel

tücht., b . d . « inschl. Kundschaft «ut « intzes.

Prer.
- lieiseDden od. Ferireler

sefnebt . Ich biete bobe Srovlffon u . Spelen -
zuschust . evtl , fefte Anstellung .

Angebote unter Nr . 1941 an die Ge¬
schäftsstelle dlesc» Blatte ».

in Dauerstellung . — Anaebot « erbeten unter
Nr . 89a an die GelchäktSst- lle diele » Blatte «.

„Radio"
Pensionär . Ans . 40, reprälent . Erich ., lucht Be >

tätiguna (iHeffe evtl . ) aut diesem neuen Gebiet .
Zuschriften erbeten unter Nr . « 2948 au dl «

Ge 'chät,»stelle dtetes Blatte » .
ist soltdem , tüchtigem , tg . Manne , Ende

Ll - V A>er I .. mit guter , kaufmrnn . u . allaem .
Bildung Gelege - b .geboten . sich eine aeetgn .

fiehenSilcUnng - SStrirnuensiltlliitKi
zu erwerben . — Angebote nnter Nr . V2938 an
die » eschästsstell« »Jid » Blattes erbeten .

A- ! . . s!tis!ij. Mlhe«
mit Zeuaniffen für Küche
u . Hausarbeit ver tofort
gesucht. Bäckerei Wille ».

Reisender
flotter Verkäufer , a. Besuch der Kolonial¬
warengeschäfte gegen Jirum u Provision
von alteinaeführter Firma « ei . AuSkührl .
ANgeb . unt . B307S an die GeschäftSst. d. « l.

Kleiner badm
u . Zwvizimmerwohnuua
B« B. Zwcrzim .-Wohnung
zu tauschen gesucht . An-
Bcbot« unter Nr . B29lii

Tausche
schöne 3 ZimmerwohNB ,
1. St ., « orderb .. Oststadt.
gegen 2 ZtmmerwobnunB
Borverbaiis . 2 . Stock , te.
doch müstte Umz. vergüt
werd . Aaifl. u . Nr . B2999
an dde G»sch« trst . d . Bl

aeelanet . tn verkebrsrelcher Lage. per losort oo (
später « » lucht . Angebote unter Str . B3042 a »
Geschäftsstelle d Bl . erdeten _ _

Gcfucht werden sofort

£- 3 Umümt
in möglichst zentraler Lage , evtl , könn^
2 arotze , Helle Räume in herrsw ^
lichem Hause dagegen eingetoUl
werden . Angebofe unter Nr . 1927 an
Geschäftsstelle dS . Blattes erbeten . _ _ .

IsioBnalunefreii)
Zum 1 . April | n <ltt iunse » Ehepaar tAkadeM

in nur pestem Hanfe ^
2 oder mehr Zimmer , möglichst »»»•»•»• ****?
Küche oder hierfür geeigneten Raum ,
Bezablun « evtl Umbaukoften . Angebote
Nr . « »053 an die » etchäfts 'telle d » .

Pti pt möblierte Zi>» m§
kA' vstu - m . « chlaks - mmr ») in nur ? “Aei n

nff »i*U
mit -.cütrftler Lage , ver tofort iu mtfi « 'i „ J

Tiduhtint ! A .-G . „Rheinla “
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Künstlerhaus .
| Morgan Mittwoch , dan 6 . Fahr ., abda . 8 Uhr : ■
lllnterhaltungs - Abend tzM

Rudolf Essek
Der Saal Ist tfut tfehelzt . M

Karten za Mark 3.75 , 2.50 , 1.30 17* Hfl
Mn d . MusikalienhandlungKaiser-, ilokeWaldstr. WH

Fritz Müller .

Kaffee Bauer
Moroen Mittwoch , 8 li. Uhr abends

Croües Sonder -Konzert
dar verstärktst ! Knpalla . 1863

Au dem Programm:
FestOnvertflre . Lassen I
fioWndia , Symph . Diebtang . . Sibeltas !
Studio . . . . . \ für ScbtUt I
« eapolltsn . Gotidell 'ed f Klarier Lesohetisky ;

Soll . t : Johann Pallast . ^J*****sst(«*sssssssstsstissestitsstestMiisesihmsmst iirtstMSittitnsHtiisi |

&

Crouis

Sonder-
Konzert.

_ t ;'Leitung:
Kapellmeister Ratzel

Kalserstr . 133 — Telephon 5448

Ab heute .
D«r lange Zeit verboten

gewesene Sitten film

lie!re io Frttat.
Die Sozialisierung von Liebe u . Ehe

Ferner :

Ewiger Strom .
Uebersinnllche Tragödie ln 8 Akten
mit Werner Krauß , Maria Leihe

u e . w . 1931

. Bad . Landaatheater .
^ Uwoch . den 8 . Febr . 7 bis nach ' , 10 Uhr

Sperrsitz 1. 5 .40. Abonnement U 13.Tn . - dem . 6 . V . ts . JSr. lüUl — 1900

Tituis . =

Karlsruher Zausfrauenbund .
Mittwoch , den 8 . Sebrnar

nachmittag » ' „ 4 Ubr .

Wckk - ImMW
mit Tee

tm » » » bchett . Dtitterftr, 7.
Vortrag

6öer moderne ZiiRüierUodsniinBie.
Der nächst « KShf . r » beginnt Dienstag ,

be « S« . flrbrxnr . wozu Anmeldungen täglich ln
der Sprechstunde mittag » von 3—4 Ubr entgegen -
genommen werden ._ lBäfi

Verein für Jüdische Geschichte
und Literatur.

Am Donn »r » taa , de « 7 . v » . Mt » ., abend »
80,11 br , wird ira «rohen RaibanStoal Herr Rab¬
biner Or Brannichweigie - Qrweln . einen
Bortrag batten über :

„Tie «ohriren 8eilflc0muti(ftt nn& otoralifötn
^otHttnngdt im JvSenlnm.

"
Mäh « sind willkommen . Eintritt frei . 1908

Venipij der leitenden inplelllen
In der Monatsversammltmg am

Donnerstag , d . 7 . Febr . 1924 , abends 8 Uhr,
im Moninger-Concordiasaal

wird Herr . Dr. MuHelmann aus Berlin über

berichten. — Daran anschließend : Gesellige
Unterhaltung mit Vorträgen.

Alle Mitglieder und der Vereinigung noch
fernstehende leitende Angestelltesind freund -
liehst eingeladen - 1893

Ortsgruppe Karlsruhe .

Eintrachtsaal .
Mittwoch . 0 . Februar , 8 Uhr

Apollo ‘ Theater
THdlich abends 8 Ubr 1028

M BimM
der Gipfel der Komik.

Eöcn^ idilspiele
| Tel . 2934 . Kaissrstr . 5 . Tel . 2934 . ,

Von Dienstag den 5 . bis einschließlich
Donnerstag den 7. Februar :

Abenteuer eines Vielgesuchten
vou Max Rauer .

Hauptdarsteller : Harry P2ol «

„Er" im Filmatelier!
Groteske mit Harold Lloyd .

Voranzeige .

! Der Graf v. Monte-Cbristo !
nach dem Roman von

Alexander Dumas in 6 Teilen .
= I. TEIL . =
Freitag , den 8 . bis 11 . Februar .

[ Das Geheimnis eines Sträflings

’i'LiiJ 'fTiüüiHiiiiH'i'ijüj 'iiiiLiJ 'iiimjLiirnii'iiiiriüürrrr
Beethoven , Quartelt op . 69 , 2 ; Schubert ,
Forel .enqu .ntett , Lieder von Brahms und

ScnuherL 19621
Da « Volgf -Quartctt (Karlsruhe )
Solistin : Ncttie Sye , München

( Mezzosopran ).
Hierzu sufgeru 'en slmtL , Mitglieder der
Konzertgeme nde . Kartenausgabe : 4 . und
6 . Feoruar in der Geschäftsstelle . Daselbst
such ermäßigte Karten für Theaterge -
meinrfemitgheder . Kalten zu 3 , 2 .50 , 2 /
im freien Vorverkauf b. Fritz Müller .

Badische Lichtspielei
Donnerstag , den 7. u . Samstag , den 9 . Febr .
8 Uhr abends , Samstag auch 4 Uhr nachm I

Wiederholungen dss Filmvorlrajea

durch Herrn Major a . D. Picht.
Beschreibungen sind bei den Zehungsver -
kaufstelien und Im Vorverkauf zu ernallen .

ttMiiiiitmsteisoiiiimiMSMMSMsstMMSMissmsisiiasiaifiissssstiiisi
Freitag , den 8. Februar , abends 8 Ubr

Einmaliger Lichtbilder -Vortrag

JaUünttn der Eeimal
“

durch Herrn Geh . Rat Prof . Dr . Klein .
I Hierzu s 'nd noch Karten zu 20. 40, 60 Pfg
| im Voiverkauf Musianaus Mtlller , Kaiserstr

zu haben .
II Konzarthaus gebalzt .

VerEobungskarten
werden rasch und sauber angelertigt in der

drnekerel diese « »Hatte « .

1950 Die Direktion .

Luxeiini ' LicIitspielel
Kaiserstraße Nr . 1 *8.

Ab heute bis «intchl . Donnerstag .
Das große

Luhltsch Monumental - Filmwerk

Das Weib des Pharao!
J gewaltige Akte mit Jannlngs , Lledke etc

Auß rdem :

Die Dame mit der andern Hälft 0.
Lustspiel . 1918

« ♦ ♦ ♦ ♦ ♦♦ « ♦♦ ♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦ <>♦

[ Wiener Hof
? Eingang Zähringerstr . Ecke Fasanenstraße ,

r Mittwoch , 6. Februar :

X der verstärkten Kapelle Dörmbach. 4
t Prima Weine . Aasgezeichnete Küche . J
r 19(50 Besitzer : Paul Opel. J
» » ♦♦♦♦♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦♦♦ ♦♦ ♦ ♦ ♦♦♦ «

Zum Rheingold
&

' S
Waldhornstr . 22 .

Jeden Mittwoch

Großes

Sihladi liest
Schlachtplatten — ff. Hausmache wurit

— Anerkannt vorzUtfl . We ’ ne —
Gute Küche — Schrempp -Printi -Bier.

[ 9<en btnjntrctcnOe « bottttemen ««hotten an ) SUuwtd» I
Is^ ^ w de« Wtitonn de» montane nadiaetiet'crt I

Die Geisel der Fünfhundert.
Roma« von Victor Helling.

Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)
. Kommissar Kirchbach erwartete den italienischen Kollegen an ." »Uidig .

»Tut mir leid , die frühe Störung Ihrer Nachtruhe, aber wir
^ Uche « Sie dringend . Kommen Sie gl ich mit zu unserm Oberst
^ « lerl Den echten — na , Sie wissen , was ich meine — den echten

Carnari haben Sie doch in Bologna gesehen ?"

« »Auf dem Lido zuerst . Da war er aber in die geschickte Maske
^ Amerikaners g schlüpft .

"

, »De,steht sichl Und 'ne Maskerade liegt auch hier zweifrl' os
Der Pah ist «in« geschickte Fälschung. So , bitte — hier find

bei Schlieher die Tür geöffnet hatte , sah man ein Feldbett ,
k^ ^ uigi Pedront rief enttäuscht: „Diesen Mann habe ich nie gc-

h Kommissar Klrchbach lächelte. „Das ist möglich . Sehen Sie sich
weiter um, lieber Kollege.

"

ßinß von Zelle zu Zelle. Plötzlich blieb Pedroni vor einem
^r>( j

Hetzen und sagte : „Wahrhaftig ! Das ist Mist r Hyking ! Misttr
Ich ,

"s> der — der von der Bäderinsel in Venedig verschwand, als
verhaften wollte "

^ gefangene Kranke starrte feine Besucher ans fieberheißen
^ n an . Er machte unwillkürlich eine Bewegung der Abwehr.

^l>b
^ omm : fTar Kiribbach stand am Kopfende des Feldbettes . „Sie

^ iiai ' eniiche Kommissar Sie wiedererkannt hat .
* haben Sie darauf zu erwidern . Mister Hyking?"

t «^ ah jn meiner Rechnung ein Fehler war " '

^ aunt trat der Kommissar zur Seite . „Ah ! Sie gestehen ?

„Dah meine Leute Menschen waren"
, lautete die in leidlichem

Deutsch gegebene Antwort . Der Eesängnisarzt gab ein Zeichen .
Es sollt sagm : „Fragen Sie nicht zu viel. Es steht schlimm um den
Patienten .

"

„Was sagt« er ?" fragte Lulgi Pedroni . „Hat er mich erkannt?"

„Es schien so . Seien wir damit zunächst zufrieden.
"

Auf dem Bureau lag die Antwort der Pollzttdireklion Dresden .
Sie meldete, daß der Oberstleutnant a . D . Fiedler , auf dessen Pah
der Eefangene gereist sei, zwar in Dresden existiere, aber nicht m
Frage komme .

„Na , das wußten wir ja !" nickte Kommissar Klrchbach . „Nun
wird sich alles historisch entwickeln .

"

Der große Fang war geglückt. Der Draht trug die Nachttcht 'n
alle Winde Das Befinden des Gefangenen aber erweckte Besorg-
nisse. Lion Earnari — alias Mister Hyking oder Oberstleutnant
Fidler , schwebte viele Tage zwischen Leben und Tod-

L'ttgl Pedroni kehrte mit dm G fübl eines Triumphators in
seine Pension zurück. Er freute sich über das Gesicht des jungen Ru¬
mänen , der immer so überlegen g lach lt hatte .

Aber Fräulein Duch^ olz cnrfinß ihn mit der Nachricht : „Denken
Sie , das Pech , lieber SiMore : ich verliere mit einem Schlag«
?wet Mieter . Der junge Filippefeu hat Hals über Kopf nach Bu¬
karest abreifen müssen . Sie waren kaum zur Tür hinaus , da kam
ein kleiner Engländer und holte ihn aus den Federn . Und eben
erklärt mir auch der Herr Graf Wunlieldel, daß ihn unvorhergesehene
Geschäfte nach seiner ungarischen Besitzung rufen .

"

„Nun — ich werden noch nicht abreisen"
. sagte Luiei Pedroni .

Er fand an ihr
"

eine neugierig gespannte Auhörierin seiner
Taten .

„Rädern müßte man den Mann "
, sagte ste . „Da ist kein« Strafe

barbarisch genug. . Am meisten hat es mich fraviert , daß sich
der ermordete Hortsnbach gar nicht mit seiner Tochter verstanden
habm soll . Hoffentlich bekommen Sie aus dem Verhafteten heraus ,
wo das berühmte Diadem geblieben ist . Das ist ja heute gar n ' cht
mehr zu bezahlen. Und da wir gerade vom Gelde reden, lieber Sig¬
nore Pedroni . . . so peinlich es mir ist. davon anfangen zu müssen

^ A AA A AAA A A AAA AtteAA A A & $
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Festhalle Karlsruhe .
iiiiiiimiiiiiimiiiimiiii,iiiiiii>iVniiii >riiiii<iiimiiiiimiiiiTtTiTiriinTTn iTrimniiiiim

Sonntag , den 10 . Februar ,
abends 7 Uhr :

mit Prämiierung
der 5 origlnellsUn Kostüme.

Zwei Ball - Orchester .
Im Biertunnel : Große Schrammelmusik .

Einlaß 7,7 Uhr. — Ende 1 Uhr.

Einlaßgebühr inkl. Steuer und Tanzgeld : Mitglieder
J [ 1 .—, Nichtmitgüeder Jt 3 .— . Kartenausgabe für Mit¬
glieder nur im Vorverkauf : Für den Stammverein am
Mittwoch und Samstag abend im Vereinslokal „ Grüner
Baum"

, sowie an den Üebungsabenden ; für die Fußball¬
abteilung am Dienstag abend in der „ Alten Brauerei
Hoepfner", sowie am Freitag abend im Vereinslokal
„Löwenrachen “ . An der Abendkasse zahlen Mitglieder
volle Preise . — Alles Nähere siehe Plakate . — Die zur
Verteilung kommenden Preise sind ab Donnerstag im
Zigarrenhaus Pfeiffer (Marktplatz) ausgestellt 1907

l. Athl .-Sp . -CI . Germania-Sportfreunde
Fufjball -Abtlg. F -C Baden Karlsruhe.

)►

_

Palast - Lichtspiele
Herrenstraße II Karlsruhe Telephon 2502

Ab heute bi « einschl . Freitag .
Erstklassiger Abenteuer -Film in 2 Teilen

Die große Unbekannte
L Teil — von Lillt WoiH und Paul Merzbach .

In der Hauptrolle die beliebte Küns . lerin

Ellen Riotiter .
Die A v en dieses großen Meisterwe -kes wurden auf
einer xped on auage iihrt , die üner Hamburg . Ko terdam .
Haa < Dell , -.outh - mpion , Insel W eth . Ligen 1 on , Cintra
nach u >. „ .msrlschen Inseln und über Poriuea ' , Holland .

Ens and nach Deutschland zurückfllhrte .

Ferner :

Liebfinge der Vogelwelt .
Hochfn eres , ante farbenprächtige Or ' ginnlautnshmen .. . . . .

Der II . und le -zte l’el von M Oie große Unbeliannie “
gelangt anschließend ab Samstag zur Vorführung 1911

Schml ' z -
Welsswellsr.

Der Siolz Der
Allabendlich 8 Uhr . 1611

Schneiderin
•moftoblt sich tu u . ruh .
a . Haine -auch f. SBäidjc )
bei billigsten Pre Ile » ,
itta» 5 iUitterttr . S, V.

Kleidsrm^ srin
t»d t stnuacnüSitfcr . An¬
gebote unter Nr . ©3068
an die GcschSttsst . d . B >.

Bilanz !
W »r bildet mich binnen

g Wochen »um bttan, -
stchcrcn Buchhalter au » .
Angebote mtt PretSan -
g ' be uni . Nr . © 2975 an
die Ee !« S, <rstclle d . Bl .

’ il

H 1

Llchlb ' ldssrvorlrag von Herrn Dr
Fr . Gautier im Karlsr . Lu ' Ifahriverein

Freitag den 8 . Februar , abends 8 Uhr ,
im Aulabau der Teclin . Hochschule .

Eintritt 2 .4 , Schüler 1 Jt . Vorverkauf in der
Uuchhandlg . zur Hauptpost , Ecke Douglasstr .

Freitag , den 22 . Februar , zweiter VorLraj :
»Mit Luftschiff und F,uozeug über das Eismser

mit Film I“ 1025

Plakate
„Weisse Woche “

in verlchiedenen Wrötzen
vorrütia .

Geschästrstelle der
„Bad . Presse".

jZagvilöer
ltelern ichnellüenbl

l Samson & Co . , I
Ptiotogr . Atelier .

tllSB- PaSSMS! Till . 347.

Ungeziefer
ttll<*rArt vertilgt mitolcher -
»tem KrioV 133^9

Fr . Sprinifor ,
Markgrau nr . 52 . Tri . 3263
VerkHUfv.Voitll UDgrmiitel

sionsprejg zahlen . Wenn es Ihnen recht ist — tulli molto caro,molto caro ! — da steigere ich Sie . Dafür bekommen Sie aber auch
das Zimmer vom H^ rrn Grafen , wo Cie die schönst « Aussicht haben.
Es tut mir zu leid, daß er fort muß . er war wirkl -ch vornehm und
dabei bctscheiden. Denken Sie . er säuberte sich sein« Stiefel selbst.
Ich erzähle das nur als eine Marotte von ihm .

"

„Hm "
, sagte Luig ! Pedront . „Reinigte sein« Stiefel selbst?

Das ist eigentlich verdächtig *

Ihm fielen alte Geschichten ein. Ein Juwelenhehler war ab-
gefaßt worden . . . in seinen Stieftkn hatte man die Edelstein«
gesunden . . . in präparierten Stiefeln . Und der Abgefaßie war auch
ein großer, vornehmer Men 'ch gewesen — genau in Haltung und
Figur wie dieser ungarisch« Großgrundbesitzer und ehemalige Garbe»
offizier . . ."

„Allerd '
ngs — auf das Gesicht und den Namen kann Ich mich

nicht mehr besinnen "
, sagte er aus seinem Grübeln heraus . „Aber

der Zufall liebt Wiederholungen . Ich hätte , vom kriminalistischen
Standpunkt aus , Interesse , mir die Stiefel , die der Herr Graf selbst
reinigt , einmal genauer anzusehen .

"

„Jetzt versteh « ich S !« nicht .
" Fräulein Duchholz lachte . . „Für

den Grafen Wunsiedel leg« Ich meine Hand Ins Feuer . Ein Chren^
mann vom Scheitel bis zur Sohle .

"

Als ste das Zimmer , das d «r Graf bewohnte und in das er noch¬
mals zurückkehren wollte ausräumte , da ward sie gewahr , daß die
Handtasche des Grafen Wunsiedel fehlte.

Und die Handtasche kehrte ebensowenig wieder wie der Graf ,
der sich aus lauter Anspruchslosigkeit die Stiefel stets selbst ge¬
reinigt hatte . Er mußt« es sehr eilig gehabt haben, denn er hatte
auch vergessen , seine Rechnung zu begleichen .

Signore Pedront , den die anfreibende Tätigkeit auf dem Po¬
lizeipräsidium angesttengt hatte , schlief erschöpft Er erstihr das
Unglück, das feine Wirtin betroffen hatte , erst am ipäten Nachmittag.

„Eoes!" sagte er. „Da haben wir 's ! Di« Stiefel waren prL-
imriert . O , ich kennen jeden Eaunerkniff ! Hätten Sie es mir
einen Tag früher erzählt , wäre Ihnen dieser Schmerz erspart ge-
bliebsn." ,
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Bekanntmachung.
_ Di « Sttktnttttcnhtnft b»c etammbolj .
v «»ft« la » ruua btt Stmtinbc Rot am 8. gebt ,b . IS . ftnbtt in Wibtellung 8 tmtocit btt
« tatlou Rat -Mals «, statt . 88a

Rot . den 4. Februar 1934 .
Der Gemeinderat .

Slmmhalj-
Lerüeigniilig .
Die Gemeinde 81 «-

liabeim versteigert am
1 . Donners ag , den 7 . Febr . 1924 ,

mittag « bald 12 Ubt ,mit Zusammenkunft an der Federbachbrücke
lElcheSbeimerstrastei :
18 Eichen und -Abschnitte von 3 .43 gm . abwärts ,
85 Eschen von 1,43 gm . abwSrtS .
67 Erlen von 0,96 gestmeter abwärts ,

6 Pappeln , ? Weiden, 1 Aspe , i Akazie .
2. Freitag , den 8 . Februar 1924 ,

« achmittag » 1 Ubt ,Mit Zusammenkunft am Ektlinaerwcg (Hcrbtwald ) :
ca. 160 Forlenstämme u . -Abschnitte I . , II ., III .
Klasse , von 1 .40 gm . abwärts . Auszüge Werden
auf Verlangen gefertigt .

Bietigheim , den 81 . Januar 1924 . da
Der Gemeinderat .
I . V . : Kühn .

Stammholzversteigerung
Di « Gemeinde V«uS -

backi. Amt Achern , ver¬
steigert » » » idrem Ge-
metndewald am Don -
nttStaa , den 7. gebt . ,votmittaa « ‘ . II Ubt .im . Gastbau « sntu9lbXtt " nachverzeichnete- —- Hölzer :

»2 (Slrtjtn , 1.— V. » lasse12« U ( « tM , 1I1.- V . Klaffe70 erltn , IV . und V . Klaffe11 » leien , IV. und V . Klaff«
1 Rappel , III . Klaffe

» ozu einladet
^ Dtt «itmtinbttat .

Paßbilder
werden sofort geliefert
Vhotogr. Atelier
Rembrandt

Karl - Frtedrichstr .32
Tel . 233t . «i7

Matz 'Ansertigung
Verleih - GeschSft

Theater , Trachten .MaSkrn - Kostüme.Karneval - Scherzartikel ,
Feuerwerk u . deral .

Sebaiilan Miineh
Karlkrub «, Hirschffr . 28

Nebernehme
sSmtl . Rtvatatutt «
an vttden , Otstn .
« effelstuetiingeu usw.
sowie Aukmauer » und
Reinigen derlclb . Ersatz¬
teile jeder Art . Liefe¬
rung von Kachclösen.
Prompte und billige Be¬
dienung . Ofeu - u . Herd -
setzteschüstOtto Brüudli .
Gottesauerltratze 10 und
Zäbrinaerstr . 82. Tel .S455

Ankauf
vonGold - , Silber -,
Platingecrenstände ,

Brennstltte ,Gold - u . Silber -
Münzen 801

Gebisse
Rieh . Ziegler ,
Akademlestr . 26.

Telephon 321

8a

TtmichlBttßcheriiW .
Die Gemeinde Sckierz -

>« i« , - — - -beim » Amt Kehl , verstei¬
gert am

6om5fai , öen 0 Februar
I in ihrem diesjährigen
, Gabbvlzfchlag Ried ,vormittag « 11 Ubt

anfanaend :
. . 28 EtchenV . 4. u . 6. Klaffe . 22 eichene Ab-
schnitte 28 Eschen 3 .. 4. u . 5. Kläff«, 8 Ulmen 8« . 4 . Klaffe, 5 Pavveln , 1 Ahorn . 1 Birke , 1 Wild »
»bststamm uud 2 Erlen . 85a

Echtribttm . den 4. Februar 1924.
Der Gemeinderat .

Stammhoizverfteigerung
Die Gemeinde Gra -

dtu versteigert am

Samstag, SenS. K.M ..
vsrm . 8 Vs llhr,

im Ratbaussaal :
222 Forlen - Abschnitt« I . bis III
87 Hainbuchen III.18 Rotbuchen
04 Eiwen
48 Eichen
12 Erlen
44 Ruichen

_ 12 Fickten
nnb

Stabe « , den 4. Februar 1924.

ab

III. .II. .III. .III. .III . „jl
Mittwoch'

.. .. Klaffe
V. Klaff«
V . Klaffe
V . Klaffe

VI. Klaffe
V . Klaffe

VI . Klaffe
V . Klaffe

im RatbauS er -
78a

Der Gemeinderat .
Süll .

Holzverfteigernng.
Die Gemeinde Au am

Rbei « versteigert am

Anzug -Stoffe
kaufen Eie billig « « 2579
75 Katlstr . 75 lLadeni .
Bequeme ZadiunaSwetse

Wärftlziuker
Kristallzucker , sow . kämt! ,
and . Sorten , vollwert .
Zucketschuiffel und alle
Artikel a . d . Zuckersabrt -
kation bat laufend abzu-
aeben Hhm Everth ,
Niederlassung Mauu -
btim , aear . 1879, Bertr .

8i * ' ' ‘zahlr . Zuckcrlabrtken .

Pfeiffers

nta
(Handarbeit)

Die Qualitätszigarette für den täglichen Bedarf

Gold , Kork u . ohne Mundstück

Stück 4 Pfennig

Zigarettenfabrik
u . Zigarrenhaus

Karlsruhe , Marktplatz .

Pfeiffer

Konkurrenzlos in Preis u. Qualität
bieten wir an :

Alter deutscher Rotwein 0 .80 u 1 .— JL
Elsässer Rotwein . 1.— Jl
Alter deutscher Weißwein 0 .90 u . 1 . — Jl
Prima Elsässer Weißwein . . . 1 .20 Jl
Prima Elsässer Rotwein . . . . 120 JL

1708

über
die

Strasse
Schmldt - IHUling

Klelnvorkauf von Wein und Spirituosen Uber die Straße
Kronenstraße 54 Eingang Hotel Geist .

Klavier -
Stimmen

und Reparaturen
an PianoS . Flügel ,

Harmoniums
H. Maurer

Kaiserstratz « 178,
Ecke Htrschftr . ua>

Englisch !
Wer erteilt iung . Mann
FnMWS-llnlerr

'O
Angeb . unt . Nr . B2891

an die Geschäfts «. d . Bl .

Wir emvfehle « :

1918

Salzheringe
VismarStherlnge
Rollmöpse
Geleeberinge
Bratheringe
Sühbückiinge .

Herrn . Kiesling
kauftOegenstände aos
P latin , Gold n.Silber

Vorläufig
Scheffelstr . 34.

Zahle die büchst. Preise
am biestgen Platze für
auSgeaaugeu « 12880
Frauenhaare.

OSkar Decker . Haarbdlg82 Kaiserftrast « 32.

SamStns . ilrn S. Febr.
nachge -im Htebschlag

nennte Hölzer :
102 Weiden von 1.48 Festmeter abwärt »

4 Erlen „ 0.43
2 Bellen , 2.05 ,
1 Evitzpavvel von 1.18 Festmet . .

^ Zusammenkunft vormittag » 10 Uhr bei der
Echntzl,litte .

Au am Rbal « , den 5. Februar 1924 .
Der Gemeindernt .

Mürz , Büracrmltr
tfitmnn .

Holz - Gutm
Karlstrasse 30 Telefon 401 Kaiserstrasse 109

bekannt für :

Beste Qualitäten , billinePreise^eitfl.EnlgegenkomiBen
bei grösster Auswahl in

9
Jahrelange Garantie 1948

«8a Lumvv . Ratichreiber .

Ltimmhstz- LertteiMiinj |.

Mühria

Die Gemeinde Reit «
Iben versteigert am
DlenStaa , den 12. b.
MtS ., nachm . 1 Nb ».
beginnend , im Gast-
b«uS »zum HauS Oest-
reicher " in Renchenaus Schlag 6 de» Al»

nachverzeichnete Holz-»nendwalde »
tortimente : . .46 Stück Eichen 1 . bi » 5. Klaffe .41 Stück Eschen 8. bis 4. , b. u . 8. Klaffe

15 Stück Erlen 4. und 5 . Klaffe
47 Stück Birken 4 . und 5. Klaffe
28 Stück Hainbuchen 8. . 4 , 5 . und 8. Klaffe
2 Stück Akazien 4. und 5. Klaffe.

Di uüderen Bedingungen werden vor der
Bersteigeruna bekannt gegeben . „Auszüge werden nur auf oorberiae Bestellung
«maefertigt und sind solche btt 9 . d» . MtS . bei
Walddüter Berger in Renchen zu bestellen . 87a

Renche « , den 2 . Februar 1924 .
Gemeinderat .

Schmidt .

Ltainichlz - LerfteizeMg

'j

Ich habe mich in Karlsrahe als

tRedjtsatmalt
niedergelassen und übe die Praxis
gemeinsam mit Herrn Rechtsanwalt
'Wilhelm Frey aus . 1891

eDr. 9rify{Rojenfeldet
nffR?nf!tHwr?rn!!rT!ni?tfnTinTffr7nnOh?iTTr,!nTT?mTuTnfiiTTn7rsnTTi7fnTn?Hi?f!?TfrT̂

Rechtsanwalt
<Büro : örbprmtenflraße 31

Ecke Ludwigsplatz Fernruf 1670

Mist. Spocfmif? Jnrlnch.
folgende Berzinlung :

Für Steoatttbabett 8*/0 pro Jab ».
Für e »«reln ! aa «n mit monatlicher flttn -

kidttfl « 15 */. nrn iRAFi

FRIEDRICH SCHAACK
Musiklehrer

für : Klavier , Violine , Cello
Gerwigstraße 8, IQ. BB13

Boholmoforen
bew . Fabrikat , sowie

O- und X-Beine
bellt

• ach bat BlUrra Paraonan
(Erfolge bla an 52 Jahren )

der
Belnkorrektionsapparat !

y .l G .-M. uns . phyHioloeisch -anttomische Broschüre !
Arno Hilaner , Chemnitz {Sachsen ) T . 39

Wlifl«nsch «ni . orthopKdlach « WsrkitRttin .
(Fachärztlicbe Leitung . ) A1821

Norddeutsches Saatgut .
Ich biete an in vollen Lbz )i4s -,H- tdKz »sti . Ebstorse » Industrie ,

Wagenladungen : VPU » urr0sfktN : ael t,ft . Oriaiuallaat
Mk. 4 .90. Ebstorse » Heldeoerlc , weihst ., oval - länglich , stachbauaia Origi »
nolsaat Ebftorfer Juliperle , gelbst. Original »
Mk. 4.80. »sruyrurrvfskiN . saat Mk . ö .—. Für obenstebende 3 Sorten ,
bewährte Hochzuchten der Riedersiichffschen Saatzuchtvereintaung . der älte¬
sten Saatzuchtanstalt der Lüneburger Heide bade ich n . a. für den Frei¬
staat Bade »» den Ulleinoerkaus . Der Lieferung liegen die allgemeinen
Bedingungen der Zuchtanstalt zugrunde . Der Preis gilt ad Station , die
Fracht bi » KarlSrube beträgt ca . Mk . 0 .50 pro Zentner . Bosberiae Zah¬
lung an die Saatzuchtanstalt , die die Lieferung mit garantiert . Ich liefere
aber auch direkt ab Zuchtanstalt zu vorgenannten Preisen . Zahlung nach
Erbalt der Ware mit 8°/n Zuschlag, vorbehaltlich zusagender Auskunft .

gelbst ,
Weihst . Spütsaatgut , Früh -

Odenwälder blaue . Julinieren , Kuckuck, Kaiserkrone , Ro ' en re .
„ (, vvmmerschen oder brandendurgischen Stationen in Origi -

nalsaataut ober anerkanntem , ersten , >>veiten und älteren Nachban .
Ich bitte , bet Bedarf meine Preise rtnzuholen . ich siebe mit billigster

Offerte zu Diensten und garantiere gute Lieferung . Meine Firma genietzt
in Fachkreisen langiäbrigeS Bertrauen . 42a

W . Wiese , Uad Pyrmont
Teles ». -Abr . : Laatba « . Gea ». 1803.

X Earer « cL - 5

Die Gemeinde Liebolb -
beim versteigert am
Dicn?lnß,r>. 12 . i>.M ,

nnrfiniillacG 1 Uhr,
auSaus dem Ratbau »

dem Holzbtebschlag:
«4 Eichen 11—IV . Klaffe. 8 Elchen III . u . IV . Klaffe.
19 Erlen lViu . V . Klaffe. 64 Ruichen 1.—,1V . Klaffe.
7 Birken lll . u . IV . » lasse n . 48 PavFelnII .— IV . Kl.

Auszüge iertigt Forstwart Fürnib bier . 72a
LiebolSbeim » 1. Februar 1924 .

Der Gemeinderat .

Kohlengesellschaft m . beschr . Haftung .
Stadtbüro : LeopoSdstr . t (Kaiserplatz ) , Tel . 28
Lagerbüro : Rheinhafen (Nordbecken ) Tel . 378

liefert prompt alle Sorten

tkr ücd« ftaarirt öer fodxmam |tuhH

6er Raufer i|t

sv^ rlcAm . ! fr3).

«' ITN’M

U
ob dem vorteilhaften Einkauf beim

Korbmöbelvertrieb 1918

Kohlen, Koks, Grudekoks , Briketts,
Brennholz und BDndelholz

ES
80 unbelibbbtate

Welle - Wignon -Rollen
l evtl , mit Migiiouvorictzcr u . lliollenschrank . j
wegen Wegzug vreiswert r »» « »»kaasen .
Hahlmana , Poststrahe 12, II. 18781

zu billigsten Tagespreisen.

Ia . Schweinskopf in . Fettbacken
täglich frisch gef. Paket 9 Pfd . Inhalt Mk. 5 .80
frei dort . Babnkübel 00 —50 -s- 100 Pfd . ab hier
bro Pfd , zZik^ Garantie für feinste «keine

nur ^ 1 » » amerilan > Ware , Nach « .
W . Peter Waue . Flalac!mrass!oi,(i.. Hamburg 4 B . P

liefert raich uns preiswert

^ ana ' ^ am » die Sonntag
VStne AUine , abend , n
Karlsruhe vor demHcrrn
in Eovercoat iBr >lle >
auSsticg . wird von diesem
höstichst um Angabe ihrer
Älnschrist gebeten .

Zuschrift unter B2969

Hermann 8ckmid
Karlsruhe I. B.

Sofienstr . 112 . Tel . 2539 .

PrompterVersand nach auswärts .

Fabrikation und Angebot.
Großer Posten

K üclientiaelie , roh , mit gedrehten Buchen -
tüßen , sowie littclienlioeker , llolzlam -
penstllmler , .Hiilleiiner , verschiedene
Sorten Schubladeit - liuöpfe . IIanimer - ,
Bell - und Schaufelstiele in allen Größen
und Preislagen fabriziert und hat abzugeben

Stadt . Wirtschaftsamt , Heidelberg

Mehrere feuersichere

- , in venohieden«n GröBea.
i und Prospekt « kostenlos .

Gebr . Achenbach G. m.
_ Elsen - and Wellblecbwerk «
IWeldenau -Sleg Postlach Nr . 8184

6ebPiudits Jotecmbsltage
Hehl «, Erodit », Riete * /

n . zerriss ., reparaturlählge
Jäte - und Paptergeuebe *

kauft jedes Quantum .

Karlsruher Sachfalirik, 8. m . b. I-

_ _ _ _ _ . . nbol ,
gearbeitete igsanntweln » Beeiand - FSff «».
100—800 Liter , sind preiswert abzugeben .

von
dl«

« echanlschs Kstieeet

Jacob Deimann , Schwetzingen
Mannbelmerst ». 48,»0. Telefon ^
ma

ca. 1000 m , au » fast ungebrauchten , sehr
aut erhaltenen Schienen Preuhen 8,180mm
boch, nur 9 m lang , mtt allem Kletnetien ,
für Hot»- oder Etfenfchwellenoberba «

franko BerwendungSftell « lieferbar .

Frsttr Sfßefer, Normalhahtikti. 6tntfgütt
Weimar « ». 5. . 85a Telefon 6967.

Durchaus reell «, in einem Artikel de » laufen ^ ^
Bedarf » überraaend konkurrenzfädtge
richtet gegen Kaution

Verkauk an ledermann von vormittags 8 bis nac ! »
mittags b Uhr . Wieder Verkäufer erhalten Vorzugs -

Bersand-Geschöft
Offerte » unt . 2 ! r . 2214 an die Ann ,

licl

Wir vergüten vom 1. Fehruar 1924 ab aui
Rentenmarkkonten

blgun « IS ' /» pro Jab ». 1565
Der BerwaltunaSrat .

1489
6lciAM :Seh9lniotoren

Sanegasmotcran b. Eohomobilcn
vromvt lieferbar . Kostenanschl. « . Rentabilitäts¬
berechnungen sieben kostenlos gerne ». Verfügung .

Gallinat «KCo .,G .m.b .H . ,Jyg ..M §
lSiarSrub », Tommerstraste 10. Telefon 4885 .

i!lt

£

kt

litt

*!i

h ,
K

ik

Vorrätig !
>!

Säcke
Großer Vorrat In neuen E-Zentner -SSclie »
verkauft in kl . Mengen nicht unt. 25 stück preiswert.

Karlsruhe I. U - Gerwltstr . 10 . 1»N
Telefon Nr. 885. t elesramm - 4ckrr sse : KassaoK-
Bäckereien erhalten Vorzugspreise -

«k
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